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Bitte lesen Sie dieses Netzwerkhandbuch vor der
Inbetriebnahme des Druckers. Bewahren Sie die CD-ROM fiir
den spateren Gebrauch gut zugénglich auf.

Besuchen Sie die Brother-Website unter
http://solutions.brother.com, wo Sie Produktsupport, die
aktuellen Treiber und Dienstprogramme sowie Antworten auf
haufig gestellte Fragen finden.

Hinweis: Nicht alle Modelle sind in allen Landern verfugbar.
Version C
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Warnungen, Hinweise und Anmerkungen

In diesem Handbuch werden folgende Symbole verwendet:

Hier erhalten Sie nitzliche Tipps und Hinweise fur den Umgang mit dem Gerat und dessen
@ Funktionsweise.

® Mit diesem Symbol werden Sie auf Gerate und Betriebsmethoden hingewiesen, die nicht mit dem
Drucker kompatibel sind.

Warenzeichen

Brother und das Brother-Logo sind eingetragene Warenzeichen. BRAdmin Light und BRAdmin Professional
sind Warenzeichen von Brother Industries, Ltd.

UNIX ist ein eingetragenes Warenzeichen von The Open Group.
Apple und Macintosh sind eingetragene Warenzeichen und Safari ist ein Warenzeichen der Apple Inc.
HP, Hewlett-Packard, Jetdirect und PCL sind registrierte Warenzeichen von Hewlett-Packard.

Windows Vista ist in den USA und anderen Landern entweder ein eingetragenes Warenzeichen oder ein
Warenzeichen der Microsoft Corporation.

Microsoft, Windows und Windows Server sind in den USA und anderen L&ndern eingetragene Warenzeichen
der Microsoft Corporation.

PostScript ist ein eingetragenes Warenzeichen der Adobe Systems Incorporated.
Firefox ist ein registriertes Warenzeichen der Mozilla Foundation.

BROADCOM, SecureEasySetup und das SecureEasySetup-Logo sind registrierte Warenzeichen von
Broadcom Corporation.

Cisco ist ein eingetragenes Warenzeichen von Cisco Systems Inc.

Wi-Fi ist ein eingetragenes Warenzeichen sowie WPA und WPA2 eingetragene Warenzeichen von Wi-Fi
Alliance sind.

Brother Industries Ltd. erkennt samtliche in diesem Netzwerkhandbuch erwdhnten Konditionen, Produkt- und
Markennamen anderer Hersteller an.

Hinweise zu diesem Handbuch

Dieses Netzwerkhandbuch wurde unter der Aufsicht der Firma Brother Industries Ltd. erstellt und
veréffentlicht. Es enthalt die technischen Angaben und Produktinformationen entsprechend dem aktuellen
Stand vor der Drucklegung.

Der Inhalt des Netzwerkhandbuchs und die technischen Daten des Produkts kénnen ohne vorherige
Anklndigung geandert werden.

Das Unternehmen Brother behélt sich das Recht vor, die technischen Daten und den Inhalt dieses
Handbuchs ohne vorherige Bekanntgabe zu dndern und Gbernimmt keine Haftung fur etwaige Fehler in
diesem Handbuch oder daraus méglicherweise resultierende Schaden.

©2007 Brother Industries Ltd.



WICHTIGER HINWEIS:

W Dieses Produkt ist nur zum Gebrauch in dem Land zugelassen, in dem es gekauft wurde. Benutzen Sie
dieses Produkt daher nur im Kaufland, da es in anderen Landern méglicherweise gegen die dortigen
Telekommunikationsbestimmungen und Anschlussvorschriften verstéfit.

B Wo immer in diesem Handbuch Windows® XP erwahnt wird, so steht dies fur Windows® XP Professional,
Windows® XP Professionalx64 Edition und Windows® XP Home Edition.

B In diesem Handbuch steht Windows Server® 2003 firr Windows Server® 2003 und
Windows Server® 2003 x64 Edition.

Brother kontaktieren

Technische und funktionelle Unterstltzung erhalten Sie nur von dem Land, in dem Sie Ihren Drucker gekauft
haben. Sie missen sich also an die betreffende Niederlassung wenden.

In den USA 1-877-284-3238
In KANADA 1-877-BROTHER
In Europa Besuchen Sie http://www.brother.com. Hier erhalten

Sie Informationen, wie Sie mit lhrer Brother-
Niederlassung in Kontakt treten kénnen.

Kommentare oder Vorschldge nehmen wir gerne schriftlich entgegen:

In den USA Printer Customer Support
Brother International Corporation 26250 Enterprise Ct. # 250 Lake Forest, CA 92630
In KANADA Brother International Corporation (Canada), Ltd.

- Marketing Dept.
1, rue Hoétel de Ville
Dollard-des-Ormeaux, PQ, Canada H9B 3H6

In Europa Produktsupport und Service in Europa
1 Tame Street, Audenshaw, Manchester M34 5JE, UK

W Service center locator (USA)
For the name of a Brother authorized dealer or service center, call 1-800-284-4357.
W Service center locations (Canada)

For the location of a Brother authorized service center, call 1-877-BROTHER.

Internet-Adressen

Globale Brother-Website: http://www.brother.com

Fur Antworten auf haufig gestellte Fragen, Produktsupport, technische Fragen und Abrufen von Treibern und
Dienstprogrammen: http://solutions.brother.com

(In USA Only) For Brother Accessories & Supplies: http://www.brothermall.com
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Einflihrung

Uberblick

Der Brother-Drucker kann durch den internen Netzwerk-PrintServer gemeinsam Uber ein verkabeltes 10/100
Mb oder ein drahtloses (nur HL-4070CDW) IEEE 802.11b/802.11g Ethernet-Netzwerk genutzt werden. Der
PrintServer bietet Druckdienste fiir Windows® 2000/XP/XP Professional x64 Edition, Windows Vista™,

Windows Server® 2003/2003 x64 Edition mit TCP/IP-Unterstitzung sowie fiir Macintosh 0S® X 10.2.4 oder
héher, ebenfalls mit TCP/IP-Unterstitzung. Welche Netzwerkfunktionen und -verbindungen von lhrem
Betriebssystem unterstiitzt werden, kénnen Sie der folgenden Tabelle entnehmen.

s
— bl :
|—I = E‘) - = x [ ""“'
w, & |28 E 5 | 2 3
Betriebssysteme % § E | = _ —=| - E S 2.
Oss |[S%5| S g £ @ - = £ §
oQc |0 g = © n Q 0 o *
85 wo o ] p PoR S~ E 2 2
S5 |WwEO ~ P ® o LB I S 0
eSS (Ww=s k£ a o0 0 o = n - <
Windows® 2000/XP
Windows® XP
Professional x64 Edition
Windows Vista™ v v v v v v v v
Windows Server® 2003
Server® 2003 x64 Edition
Mac OS® X 10.2.4 oder v v v v v
hoéher

' IEEE 802.1 1b/g Wireless-Ethernet (TCP/IP) ist nur fir HL-4070CDW verfugbar.

2 sje konnen BRAdmin Professional unter http://solutions.brother.com herunterladen.

Um den Brother-Drucker in einem Netzwerk zu verwenden, missen Sie den PrintServer konfigurieren und
die eingesetzten Computer einrichten.

Fiir Wireless-Benutzer (nur HL-4070CDW):

Die bestmdglichen Druckergebnisse kdnnen Sie fiir Ihre taglichen Druckauftrdge erzielen, wenn Sie den Brother-
Drucker so nah wie mdglich an den Access Point (Router) aufstellen und Stérfaktoren minimal halten. Die
Geschwindigkeit der Dateniibertragung Ihrer Dokumente kénnte durch gréRere Gegenstdnde oder Wénde zwischen
dem Gerat und dem Access Point sowie durch Stérungen von anderen elektronischen Geréten beeintrachtigt werden.

Daher ist eine Wireless-Verbindung nicht immer die beste Methode fir alle Dokumentarten und
Anwendungen. Falls Sie Giberwiegend gréRere Dateien wie z. B. Fotos oder mehrseitige Dokumente mit
unterschiedlichen Textformaten und umfangreichen Grafiken drucken, dann ist ein verkabeltes Ethernet oder
eine USB-L&sung fir eine schnelle Ubertragungsgeschwindigkeit empfehlenswert.

Obwohl der Brother-Drucker HL-4070CDW fir den Einsatz in einem kabellosen sowie verkabelten Netzwerk
konzipiert worden ist, kann jeweils immer nur eine Verbindungsmethode genutzt werden.
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Einfuhrung

Netzwerkfunktionen

Drucker der Brother Serie HL-4000 bieten die folgenden Netzwerkfunktionen:

Netzwerkdruck

Der PrintServer erméglicht Ihnen den Druck tber Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und
Windows Server® 2003 mit TCP/IP-Unterstitzung, sowie Uber Macintosh mit TCP/IP-Unterstitzung (Mac
0S® X 10.2.4 oder héher).

Verwaltungsprogramm

BRAdmin Light

BRAdmin Light ist ein Dienstprogramm flr die Einrichtung von vernetzten Brother-Druckern. AuRerdem
kénnen Sie mit diesem Programm in lhrem Netzwerk nach Brother-Geréten suchen, deren Status abfragen
und grundlegende Netzwerkeinstellungen wie die IP-Adresse konfigurieren. BRAdmin Light ist flir Computer
mit Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003 und Mac OS® X 10.2.4 oder héher
verfugbar. Zur Installation von BRAdmin Light lesen Sie bitte die Installationsanleitung fur diesen Drucker.
Fur Macintosh®-Benutzer wird BRAdmin Light automatisch mit dem Druckertreiber installiert. Wenn Sie den
Druckertreiber bereits installiert haben, miissen Sie ihn nicht erneut installieren.

Weitere Informationen zu BRAdmin Light erhalten Sie unter http://solutions.brother.com.

BRAdmin Professional (fiir Windows®)

BRAdmin Professional ist ein Dienstprogramm zur anspruchsvolleren Verwaltung vernetzter Brother-Gerate.

AuRerdem kénnen Sie Uber einen Windows®-Computer mit diesem Programm in lhrem Netzwerk nach
Brother-Geraten suchen, deren Status abfragen und ihre Netzwerkeinstellungen konfigurieren. BRAdmin
Professional bietet eine héhere Funktionalitat als BRAdmin Light. Weitere Informationen und Downloads
finden Sie unter http://solutions.brother.com.

Web BRAdmin (fiir Windows®)

Web BRAdmin ist ein Dienstprogramm zur Verwaltung vernetzter Brother-Geréate. AuRerdem kdnnen Sie mit
diesem Programm in |hrem Netzwerk nach Brother-Geraten suchen, deren Status abfragen und ihre
Netzwerkeinstellungen konfigurieren. Im Unterschied zum Programm BRAdmin Professional, das nur fur
Windows®-Systeme geeignet ist, ist die Web BRAdmin Server Software mit einem JRE (Java Runtime
Environment) unterstitzenden Web-Browser lber jeden Client-Computer zuganglich. Nach der Installation der
Web BRAdmin Server Software auf einem Computer mit [IS 1 kénnen Administratoren mit einem Web-Browser
eine Verbindung zum Web BRAdmin-Server herstellen, der dann wiederum mit dem Zielgerat kommuniziert.

Weitere Informationen und Downloads erhalten Sie unter http://solutions.brother.com

' Internet Information Server 4.0 oder Internet Information Service 5.0/5.1 /6.0/7.0
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Arten der Netzwerkverbindung

Beispiel einer Netzwerkverbindung

Im Allgemeinen werden zwei Arten von Netzwerkverbindungen unterschieden: Peer-to-Peer-Umgebung und
Netzwerkumgebung

Peer-to-Peer-Druck mittels TCP/IP

In einer Peer-to-Peer-Umgebung verschickt jeder Computer Daten direkt an jedes Gerat und empfangt von
diesen auch Daten. Dateizugriffe und gemeinsam genutzte Drucker werden nicht Gber einen zentralen Server
gesteuert.

Windows® Windows® MacintosH®

TCP/IP TCP/IP

1 Router
2 Netzwerkdrucker

W FUr kleinere Netzwerke mit 2 bis 3 Computern ist das Drucken in einer Peer-to-Peer-Umgebung
empfehlenswert, da sie einfacher zu konfigurieren ist als die auf den nachsten Seiten beschriebene
Druckvariante. Siehe Druck dber das gemeinsame Netzwerk auf Seite 4.

W Jeder Computer muss das TCP/IP-Protokoll einsetzen.
W Die |IP-Adresse des Brother-Druckers muss entsprechend konfiguriert werden.

M Falls Sie Router verwenden, muss die Gateway-Adresse der verwendeten Computer und des Brother-
Druckers konfiguriert werden.

® Der Brother-Drucker kann auch mit einem Macintosh® kommunizieren. (TCP/IP-kompatible
Betriebssysteme)



Einfuhrung

Druck liber das gemeinsame Netzwerk

In einer Netzwerkumgebung verschickt jeder Computer Daten Uber einen zentral verwalteten Computer. Diese
Art von Computer werden "Server" oder "PrintServer" genannt. Sie steuern die Drucke aller Druckauftrage.

Windows®

Windows®

j — TCP/IP
= L 2

=

e Y\

Windows®

1 Gemeinsames Netzwerk

2 Auch "Server" bzw. "PrintServer" genannt
3 Drucker

4 TCPI/IP, USB oder Parallel

B Bei umfangreicheren Netzwerken empfehlen wir zum Drucken das Einrichten von Netzwerkdruckern.
B Der "Server" bzw. "PrintServer" muss das TCP/IP-Protokoll einsetzen.

B Dem Brother-Drucker muss die entsprechende IP-Adresse zugewiesen werden, aul3er der Drucker ist
Uber die Parallel- oder USB-Schnittstelle an den Server angeschlossen.
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Beispiel einer Wireless-Netzwerkverbindung (HL-4070CDW)

Verbunden mit Wireless-fahigen Computern mit Access Point zum Netzwerk
(Infrastruktur-Modus)

Bei diesen Netzwerken gibt es einen zentralen Access Point im Kern des Netzwerks. Dieser Access Point
kann auch als Briicke oder Gateway zu einem verkabelten Netzwerk fungieren. Wenn der Brother Wireless-
Drucker Teil des Netzwerkes ist, erhalt er samtliche Druckauftrage Gber einen Access Point (Zugangspunkt).

2~

<S

1 Access Point

2 Wireless-Netzwerkdrucker

3 Wireless-fahiger Computer mit Access Point verbunden
4 Verkabelter Computer mit Access Point verbunden

Verbunden mit Wireless-fahigen Computern ohne Access Point zum Netzwerk (Ad-hoc-Modus)

Diese Art von Netzwerk verfugt Gber keinen zentralen Access Point. Hier kommuniziert jedes Wireless-Geréat
direkt mit den anderen. Wenn der Brother Wireless-Drucker Teil dieses Netzwerkes ist, erhélt er sédmtliche
Druckauftrage direkt von dem Computer, der die Druckdaten sendet.

1 Wireless-Netzwerkdrucker
2 Wireless-fahiger Computer
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Netzwerk mit Access Point, aber Computer ist nicht Wireless-fahig

Bei diesen Netzwerken gibt es einen zentralen Access Point im Kern des Netzwerks. Der Access Point ist mit
einem nicht Wireless-fdhigen Computer Gber ein Ethernetkabel verbunden. Wenn der Brother Wireless-Drucker
ein Teil dieses Netzwerkes ist, erhalt er sdmtliche Druckauftrédge Uber einen Access Point (Zugangspunkt).

1 Access Point
2 Wireless-Netzwerkdrucker
3 Verkabelter Computer mit Access Point verbunden
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Protokolle

TCP/IP-Protokolle und deren Funktionalitat

Protokolle sind standardisierte Regeln zur Datenlibertragung in einem Netzwerk. Durch Protokolle erlangen
Benutzer Zugang zu den Netzwerk-Ressourcen.

Der mit diesem Brother-Produkt verwendete PrintServer unterstitzt das TCP/IP-Protokoll (Transmission
Control Protocol/Internet Protocol).

Das TCP/IP-Protokoll ist das bekannteste und beliebteste Protokoll fir die Kommunikation im Internet und
per E-Mail. Dieses Protokoll wird von den meisten Betriebssystemen wie Windows®, Macintosh® und Linux®
verwendet.

Folgende TCP/IP-Protokolle sind fur dieses Brother-Produkt verfigbar.

Hinweis

» Die Protokolleinstellungen kénnen Gber HTTP (Web-Browser) konfiguriert werden. Siehe
Protokolleinstellungen konfigurieren auf Seite 126.

* Naheres zu den Protokollen fir die Sicherheitsfunktionen finden Sie unter
Sicherheitsprotokolle auf Seite 125.

DHCP/BOOTP/RARP

Uber die Boot-Protokolle DHCP/BOOTP/RARP kénnen TCP/IP-Einstellungen wie die IP-Adresse
automatisch konfiguriert werden.

Hinweis
Um die Protokolle DHCP/BOOTP/RARP zu verwenden, wenden Sie sich bitte an lhren
Netzwerkadministrator.

APIPA

Wenn Sie die IP-Adresse nicht manuell (mit Hilfe der BRAdmin-Software) oder automatisch zuweisen (mit
einem DHCP/BOOTP/RARP-Server), vergibt das APIPA-Protokoll (Automatic Private IP Addressing)
automatisch eine im folgenden Bereich liegende IP-Adresse: 169.254.1.0 bis 169.254.254 .255.

DNS-Client

Die DNS-Client-Funktion (DNS = Domain Name Service) wird vom Brother-PrintServer unterstiitzt. Mit dieser
Funktion kann der PrintServer mit Hilfe des DNS-Namens mit anderen Geraten kommunizieren.

NetBIOS/IP

Mit NetBIOS uber IP kann der Brother-PrintServer in der Windows®-Netzwerkumgebung verwendet werden.

LPR/LPD

Allgemein verwendete Druckprotokolle innerhalb eines TCP/IP-Netzwerks.
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Ein weiteres allgemein verwendetes Druckprotokoll innerhalb von TCP/IP-Netzwerken.

SMTP-Client

SMTP-Client (Simple Mail Transfer Protocol) wird zum Verschicken von E-Mails tbers Internet bzw. Intranet
verwendet.

IPP

Mit IPP (Internet Printing Protocol Version 1.0) kann Ubers Internet auf eingerichtete Drucker zugegriffen
werden, um Dokumente direkt zu drucken.

mDNS

MDNS erméglicht dem Brother PrintServer die automatische Konfiguration fur die Nutzung der unter Mac
0s® X gebotenen einfachen Netzwerkkonfiguration. (Mac 0S® X 10.2.4 oder héher).

Telnet

Der Brother PrintServer unterstitzt TELNET-Server zum Konfigurieren tGber die Befehlszeile.

SNMP

Die SNMP-Protokolle (Simple Network Management Protocol) werden fiir die Verwaltung von
Netzwerkgeraten verwendet, wie z. B. Computer, Drucker und Terminalserver in einem TCP/IP-Netzwerk.

Web-Server (HTTP)

Zum Brother-PrintServer gehért ein Webserver, der ein Uberwachen des Status oder das Andern von
Konfigurationseinstellungen ermdéglicht.

Hinweis

Wir empfehlen Microsoft Internet Explorer 6.0% (oder héher) oder Firefox® 1.0 (oder hoéher) far Windows
und Safari™ 1.0 fur Macintosh®. Fir alle Browser sollten auBerdem stets JavaScript und Cookie aktiviert
sein. Wir empfehlen das Upgrade zu Safari™ 1.2 oder héher zur Nutzung von JavaScript. Stellen Sie bei
anderen Web-Browsern bitte die Kompatibilitdt mit HTTP 1.0 und HTTP 1.1 sicher.

®



Drucker fiur eine Ethernet-Kabelverbindung
im Netzwerk konfigurieren

Uberblick

Bevor Sie Ihren Brother-Drucker in einer Netzwerkumgebung einsetzen kénnen, missen die TCP/IP-
Einstellungen konfiguriert werden. In diesem Kapitel werden Ihnen die Grundlagen zum Drucken mit dem

TCP/IP-Protokoll Gber das Netzwerk aufgezeigt.

Auf der dem Drucker beiliegenden CD-ROM ist ein Programm zur automatischen Installation. Dieses Programm
vereinfacht das Anschlieen lhres Druckers an das Netzwerk und installiert die zum Konfigurieren des
Netzwerks benétigte Software und die Druckertreiber. Zum Einrichten lhres Brother-Netzwerkdruckers werden
Sie durch die Anleitung gefiihrt. Befolgen Sie die Anweisungen in der beiliegenden Installationsanleitung.

Wenn Sie |hr Gerét ohne das Installationsprogramm konfigurieren méchten, dann erhalten Sie in diesem
Kapitel eine Anleitung dazu.

E// Hinweis
Falls Sie die automatische Installation sowie andere Brother-Software nicht verwenden méchten oder
kénnen, kann die Netzwerkeinstellung auch Uber das Funktionstastenfeld des Druckers vorgenommen
werden. Weitere Informationen finden Sie unter Einstellungen des Funktionstastenfelds auf Seite 108.
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IP-Adresse, Subnetzmaske und Gateway

Um einen Drucker in einer vernetzten TCP/IP-Umgebung zu verwenden, missen Sie die IP-Adresse und
Subnetzmaske konfigurieren. Die dem PrintServer zugewiesene IP-Adresse muss auf demselben logischen
Netzwerk sein wie lhre Hostcomputer. Andernfalls missen Sie Subnetzmaske und Gateway-Adresse richtig
konfigurieren.

IP-Adresse

Eine IP-Adresse ist eine Zahlenreihe, die jeden mit dem Netzwerk verbundenen Computer identifiziert. Eine
IP-Adresse besteht aus vier Zahlen, die durch Punkte voneinander getrennt sind. Jede Zahl liegt zwischen O
und 255.

W Beispiel: Fur ein kleineres Netzwerk werden gewdhnlich die letzten Zahlen geandert.
*192.168.1.1
*192.168.1.2
*192.168.1.3

PrintServer eine IP-Adresse zuweisen:

Gibt es einen DHCP/BOOTP/RARP-Server in Ihnrem Netzwerk (gewoéhnlich ein UNIX®/Linux-,

Windows® 2000/XP-, Windows Vista™- oder Windows Server® 2003-Netzwerk), so erhalt der PrintServer
seine IP-Adresse automatisch vom Server, und sein Name wird bei allen RFC 1001- und 1002-kompatiblen
dynamischen Namensdiensten registriert.

Z// Hinweis
In kleineren Netzwerken kann der Router als DHCP-Server dienen.

Zum Thema DHCP, BOOTP und RARP, siehe IP-Adresse mit DHCP konfigurieren auf Seite 159, IP-Adresse
mit BOOTP konfigurieren auf Seite 159 sowie IP-Adresse mit RARP konfigurieren auf Seite 160.

Falls Sie keinen DHCP/BOOTP/RARP-Server verwenden, wird das APIPA-Protokoll (Automatic Private IP
Addressing) automatisch eine IP-Adresse zwischen 169.254.1.0 und 169.254.254.255 zuweisen. Fur weitere
Informationen zu APIPA siehe IP-Adresse mit APIPA konfigurieren auf Seite 161.

Bei deaktiviertem APIPA-Protokoll lautet die IP-Adresse des Brother-PrintServers 192.0.0.192. Sie kénnen
diese IP-Adresse jedoch einfach &ndern, damit sie mit den IP-Adressendetails Ihres Netzwerks kompatibel
ist. Zum Andern der IP-Adresse siehe IP-Adresse und Subnetzmaske einrichten auf Seite 12.
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Subnetzmaske

Subnetzmasken schrénken die Netzwerkkommunikation ein.
M Beispiel: Computer 1 kann mit Computer 2 sprechen

« Computer 1

IP-Adresse: 192.168.1.2

Subnetzmaske: 255.255.255.0
« Computer 2

IP-Adresse: 192.168.1.3

Subnetzmaske: 255.255.255.0

Hinweis

0 bedeutet, dass keine Einschrankung der Kommunikation bei diesem Teil der Adresse besteht.

Im oben erwahnten Beispiel kann mit jedem Gerat kommuniziert werden, das eine IP-Adresse hat, die mit
192.168.1.X beginnt.

Gateway (und Router)

Ein Gateway ist eine Einrichtung im Netzwerk, die als Eingang zu einem anderen Netzwerk dient und tber
das Netzwerk Ubertragene Daten an einen bestimmten Ort Gibermittelt. Der Router weil}, wohin die Daten
geleitet werden miissen, die beim Gateway ankommen. Falls sich ein Zielort in einem externen Netzwerk
befindet, Ubertragt der Router die Daten zum externen Netzwerk. Wenn Ihr Netzwerk mit anderen
Netzwerken kommuniziert, miissen Sie ggf. die Gateway-IP-Adresse konfigurieren. Falls Sie die Gateway-
IP-Adresse nicht kennen, kontaktieren Sie lhren Netzwerkadministrator.

11
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IP-Adresse und Subnetzmaske einrichten

Netzwerkdrucker mit BRAdmin Light konfigurieren

BRAdmin Light

BRAdmin Light ist ein Dienstprogramm fir die Einrichtung von vernetzten Brother-Geraten. AuRerdem
kénnen Sie mit diesem Programm in lhrem Netzwerk nach Brother-Geréten suchen, deren Status abfragen
und grundlegende Netzwerkeinstellungen wie die IP-Adresse konfigurieren. BRAdmin Lightist fur Windows®
2000/XP, Windows Vista™ Windows Server® 2003 und Mac OS® X 10.2.4 oder héher verfugbar.

[
]

Hinweis

Bitte benutzen Sie die Version von BRAdmin Light, die Sie auf der mit Inrem Brother-Gerat mitgelieferten
CD-ROM finden. Die neueste Version von Brother BRAdmin Light kédnnen Sie unter
http://solutions.brother.com herunterladen.

Fir anspruchsvolleres Druckermanagement empfehlen wir das Download der neuesten Version von
BRAdmin Professional von unserer Website http://solutions.brother.com. Dieses Programm ist nur fur

Windows® verfugbar.

Falls Sie eine Personal Firewall (z. B. Windows Firewall) nutzen, deaktivieren Sie sie. Sobald Sie sicher
sind, dass Sie drucken kénnen, kénnen Sie die Software wieder aktivieren.

Knotenname: Der Knotenname wird im aktuellen BRAdmin Light angezeigt. Der Standardknotenname der
Druckernetzwerkkarte ist fur ein verkabeltes Netzwerk "BRNxxxxxx" und fur ein Wireless-Netzwerk
"BRWxxxxxx" ("xxxxxx" stellt die letzten sechs Stellen der Ethernet-Adresse dar).

Das Standardkennwort fiir den Brother-PrintServer lautet access.

€@ starten Sie BRAdmIn Light.

® Fir Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003
Klicken Sie auf Start / Alle Programme 1/ Brother / BRAdmin Light / BRAdmin Light.

' In Windows® 2000: Programme

B Fiir Mac OS® X 10.2.4 oder héher

Doppelklicken Sie auf Macintosh HD (Startvolume) / Library / Drucker / Brother /
Dienstprogramme und die Datei BRAdmin Light.jar.

9 BRAdmin Light sucht nun automatisch nach neuen Geréten.

12
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@ Doppelklicken Sie auf das noch nicht konfigurierte Geréat.

Windows® Macintosh®
‘806 BRAdmin Light
£ BRAdmin Light ER File() Devices(2) Congolzgllh:s)

Datel Gerate Steustung 7

Qen 5 [ﬁ

1F-paresse

er Status | Printer Type | Node Type | Location | Contact
Unconfigured

Modeliname Knotertyp

< >
Bereit Gerate: | (Hicht korfigurisrt: 1) Devices : 1

E// Hinweis
+ Sind fiir den PrintServer die werkseitigen Voreinstellungen eingestellt (ohne den Einsatz eines
DHCP/BOOTP/RARP-Servers), wird der Server in BRAdmin Light als Nicht konfiguriert angezeigt.

+ Knotennamen und Ethernet-Adresse kénnen Sie der Druckerkonfigurationsseite entnehmen. Siehe
Druckereinstellungen ausdrucken auf Seite 116.

0 Wahlen Sie Statisch als Boot-Methode. Geben Sie IP-Adresse, Subnetzmaske und Gateway (bei
Bedarf) des PrintServers ein.

Windows Macintosh
TCP/IP-Adresse konfigurieren El 806 Configure TCP/IP Address
Netzwerk, BOOT Method
O auTo
Boot-Methode
OauTo &) STATIC
O DHcp
@ itatisch) : e
(O DHCP :
() BOOTP
ORrarP
OBooTP
|P Address | 192.168.0.5
Subnet Mask | 255.255.255.0
Gateway 192.168.0.1
A
ok ][ ebbrechen | [ Hilfe

@ Kiicken Sie auf OK.

@ Ist die IP-Adresse korrekt, so erscheint der Brother-PrintServer in der Gerateliste.
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Drucker mit dem Funktionstastenfeld fiir das Netzwerk konfigurieren

Sie kénnen lhren Netzwerkdrucker Gber das Meni L.AN des Funktionstastenfelds konfigurieren. Siehe
Einstellungen des Funktionstastenfelds auf Seite 108.

Drucker mit anderen Methoden fiir das Netzwerk konfigurieren

Ihren Netzwerkdrucker kénnen Sie auch auf andere Weise konfigurieren. Siehe Weitere Optionen, die IP-
Adresse einzurichten (nur fiir fortgeschrittene Anwender und Administratoren) auf Seite 159.
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PrintServer-Einstellungen andern

PrintServer-Einstellungen mit BRAdmin Light @ndern

€@ starten Sie BRAdmiIn Light.
W Fir Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003 Server
Klicken Sie auf Start / Alle Programme '/ Brother / BRAdmin Light / BRAdmin Light.

' In Windows® 2000: Programme

B Fir Mac OS® X 10.2.4 oder héher

Doppelklicken Sie auf Macintosh HD (Startvolume) / Library / Drucker / Brother /
Dienstprogramme und die Datei BRAdmin Light.jar.

9 Wahlen Sie den PrintServer, dessen Einstellungen Sie dndern méchten.
0 Wahlen Sie Netzwerk konfigurieren aus dem Menl Steuerung.
0 Geben Sie ein Kennwort ein. Das Standardkennwort lautet access.

@ Jetzt kénnen Sie die PrintServer-Einstellungen andern.

Hinweis

Fur anspruchsvolleres Druckermanagement empfehlen wir das Programm BRAdmin Professional, das
zum Download auf unserer Website http://solutions.brother.com verfligbar ist.

PrintServer-Einstellungen mit dem Funktionstastenfeld @ndern

Sie kédnnen mit dem LAN-Meni des Funktionstastenfelds die PrintServer-Einstellungen konfigurieren. Siehe
Einstellungen des Funktionstastenfelds auf Seite 108.

PrintServer-Einstellungen mit Web-Browser @ndern

Sie kénnen die Einstellungen Ihres PrintServers mit einem normalen Web-Browser und dem HTTP-Protokoll
(Hyper Text Transfer Protocol) &ndern.

Hinweis

Wir empfehlen Microsoft Internet Explorer 6.0® (oder héher) oder Firefox® 1.0 (oder hoéher) fur Windows

und Safari™ 1.0 fur Macintosh®. Fir alle Browser sollten auRerdem stets JavaScript und Cookie aktiviert
sein. Wir empfehlen das Upgrade zu Safari™ 1.2 oder héher zur Nutzung von JavaScript. Um einen Web-
Browser zu nutzen, bendétigen Sie die IP-Adresse des PrintServers.

®
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0 Geben Sieinlhren Browserhttp://drucker ip adresse/ ein. (Wobeidrucker ip adresse fur
die IP-Adresse oder den PrintServer-Namen des Druckers steht.)

B Zum Beispiel:
http://192.168.1.2/ (wenn die IP-Adresse des Druckers 192.168.1.2 ist)
E/ Hinweis

Haben Sie die Datei "hosts" auf lhrem Computer verandert oder Sie verwenden das Doméanen-
Namensystem, so kénnen Sie auch den DNS-Namen des PrintServers eingeben. Da der PrintServer
TCP/IP und NetBIOS-Namen unterstitzt, kbnnen Sie auch dessen NetBIOS-Namen eingeben. Den
NetBIOS-Namen kénnen Sie den Druckereinstellungen entnehmen. Der zugewiesene NetBIOS-Name
besteht aus den ersten 15 Zeichen des Knotennamens und wird standardmaRig fur ein verkabeltes

Netzwerk als "BRNxxxxxx" und fur ein Wireless-Netzwerk als "BRWxxxxxx" angezeigt (wobei "xxxxxx"
fur die letzten sechs Ziffern der Ethernet-Adresse steht).

9 Wahlen Sie Netzwerkkonfiguration.

0 Geben Sie einen Benutzernamen und ein Kennwort ein. Der standardméafRige Benutzername ist admin
und das Kennwort ist access.

O Kiicken Sie auf OK.

@ Jetzt kénnen Sie die PrintServer-Einstellungen andern.
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Drucker fiir ein Wireless-Netzwerk
konfigurieren (flir HL-4070CDW)

Uberblick

Um lhren Drucker an lhr Wireless-Netzwerk anzuschlieRen, befolgen Sie bitte die Schritte in der
Installationsanleitung. Auf der dem Drucker beiliegenden CD-ROM ist ein Installationsprogramm zum
automatischen Installieren. Dieses Programm vereinfacht das Anschlieen des Druckers an |hr Wireless-
Netzwerk und installiert die zum Konfigurieren des Wireless-Netzwerks bendétigte Software und die
Druckertreiber. Zum Einrichten lhres Wireless-Netzwerkdruckers von Brother werden Sie durch die Anleitung
gefiihrt. Befolgen Sie die Anweisungen in der beiliegenden Installationsanleitung.

Wenn Sie lhren Drucker ohne das Installationsprogramm konfigurieren méchten, lesen Sie bitte dieses
Kapitel, um sich Gber das Konfigurieren der Einstellungen eines Wireless-Netzwerks zu informieren. Zum
Thema TCP/IP-Einstellungen finden Sie Informationen im Abschnitt /P-Adresse und Subnetzmaske
einrichten auf Seite 12. Eine Anleitung zum Installieren der Netzwerksoftware und der Treiber fir das
jeweilige Betriebssystem lhres Computers finden Sie in Kapitel 7: Netzwerkdruck unter Windows®: NetBIOS
Peer-to-Peer-Druck und Kapitel 9: Netzwerkdruck dber Macintosh®.

Hinweis

Die TCP/IP-Einstellungen lhres Druckers kénnen Sie Uber das Funktionstastenfeld des Druckers
vornehmen. Weitere Informationen finden Sie unter Einstellungen des Funktionstastenfelds in Kapitel 10.

Netzwerkumgebung bestatigen

Beispiel einer Wireless-Netzwerkverbindung

Verbunden mit Wireless-fahigen Computern mit Access Point zum Netzwerk
(Infrastruktur-Modus)

Bei diesen Netzwerken gibt es einen zentralen Access Point im Kern des Netzwerks. Dieser Access Point
kann auch als Briicke oder Gateway zu einem verkabelten Netzwerk fungieren. Wenn der Brother Wireless-
Drucker Teil des Netzwerkes ist, erhalt er samtliche Druckauftrage Gber einen Access Point (Zugangspunkt).

1 Access Point

2 Wireless-Netzwerkdrucker

3 Wireless-fahiger Computer mit Access Point verbunden
4 Verkabelter Computer mit Access Point verbunden
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Verbunden mit Wireless-fahigen Computern ohne Access Point zum Netzwerk (Ad-hoc-Modus)

Diese Art von Netzwerk verfugt Gber keinen zentralen Access Point. Hier kommuniziert jedes Wireless-Geréat
direkt mit den anderen. Wenn der Brother Wireless-Drucker Teil dieses Netzwerkes ist, erhélt er sédmtliche
Druckauftrage direkt von dem Computer, der die Druckdaten sendet.

2

1 Wireless-Netzwerkdrucker
2 Wireless-fahiger Computer

Netzwerk mit Access Point, aber Computer ist nicht Wireless-fahig

Bei diesen Netzwerken gibt es einen zentralen Access Point im Kern des Netzwerks. Der Access Point ist
mit einem nicht Wireless-fahigen Computer tUber ein Ethernetkabel verbunden. Wenn der Brother Wireless-
Drucker Teil des Netzwerkes ist, erhalt er samtliche Druckauftrage Gber einen Access Point (Zugangspunkt).

1 Access Point
2 Wireless-Netzwerkdrucker
3 Verkabelter Computer mit Access Point verbunden
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Netzwerkumgebung bestatigen

Das Verfahren zum Einrichten hangt von der Wahl Ihrer Netzwerkumgebung ab.

Konfiguration mit SecureEasySetup™ ausfiihren

Wenn |hr Wireless-Access Point (A) SecureEasySetup™ unterstitzt, dann benétigen Sie zum Konfigurieren
Ihres Druckers keinen Computer. Mit SecureEasySetup™ kann sich der Access Point (Router) automatisch

mit Threm Drucker abgleichen.
Secure
Setup

Konfiguration mit einem voriibergehend eingesetzten Netzwerkkabel ausfiihren

Wenn es einen Ethernet-Hub oder Router im Netzwerk des Wireless-Access Points lhres Druckers gibt, dann
kénnen Sie den Hub oder Router voriibergehend mit einem Ethernetkabel (B) an Ihren Drucker anschliel3en,
um ihn schnell und leicht zu konfigurieren. Sie kénnen den Drucker dann von einem Computer innerhalb des
Netzwerks konfigurieren.

Konfiguration mit einem Wireless-Computer ausfiihren

Wenn lhr Computer Wireless-fahig ist, dann miissen Sie die Wireless-Einstellungen Ihres Computers auf den
Ad-hoc-Modus umstellen, damit Sie eine direkte Verbindung zum Konfigurieren des Druckers nutzen kdnnen.
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Wireless-Netzwerk: Konzepte und Terminologie

Wenn Sie lhren Wireless-Netzwerkdrucker konfigurieren, muss die Konfiguration Ihres Wireless-
Netzwerkdruckers mit den Einstellungen des bestehenden Wireless-Netzwerks Gibereinstimmen. In diesem
Abschnitt werden lhnen einige Terminologien und Konzepte dieser Einstellungen beschrieben. Diese
Beschreibungen kénnten Ihnen beim Konfigurieren des Wireless-Netzwerkdruckers eventuell von Nutzen sein.

SSID (Service Set Identifier) und Kanale

Sie miissen den SSID-Namen und einen Kanal konfigurieren, um das gewunschte Wireless-Netzwerk, zu
dem Sie eine Verbindung herstellen méchten, festzulegen.

SSID

Jedes Wireless-Netzwerk hat einen eindeutigen Netzwerknamen, der in der Fachsprache SSID oder ESSID
(Extended Service Set Identifier) genannt wird. Die SSID-Zeichenfolge kann bis zu 32 Zeichen lang sein und
wird dem Access Point zugewiesen. Das von lhnen dem Wireless-Netzwerk zugewiesene Wireless-
Netzwerkgerat muss dem Access Point entsprechen. Der Access Point und das Wireless-Netzwerkgerat
versenden in regelmaRigen Abstadnden Wireless-Pakete (sogenannte Beacon) mit SSID-Informationen.
Wenn lhr Wireless-Netzwerkgerat ein Beacon empfangt, kann das Wireless-Netzwerk, das flr die
Ubertragung von Radiowellen dicht genug an lhrem Gerét ist, identifiziert werden.

Kanile

Wireless-Netzwerke nutzen Kanéle. Jeder Wireless-Kanal wird auf einer anderen Frequenz betrieben. Es
gibt bis zu 14 unterschiedliche Kanéale, die Sie fur ein Wireless-Netzwerk nutzen kénnen. In manchen
Landern ist jedoch die Anzahl der verfligbaren Kanéle beschrankt. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt Wireless Ethernet-Netzwerk auf Seite 165.

Authentifizierung und Verschliisselung

Bei den meisten Wireless-Netzwerken gibt es gewisse Sicherheitseinstellungen. Diese
SicherheitsmalRnahmen definieren die Art der Authentifizierung (wie sich das Gerat im Netzwerk anmeldet)
und die der Verschlisselung (wie die Daten beim Versand im Netzwerk verschllsselt werden). Wenn Sie
diese Optionen bei der Konfiguration des Brother Wireless-Gerats nicht korrekt vorgeben, kann es die
Verbindung fiir den Wireless-Netzwerkbetrieb nicht herstellen. Sie miissen also bei der Konfiguration dieser
Optionen mit besonderer Sorgfalt vorgehen. Den nachstehenden Angaben kénnen Sie entnehmen, welche
Authentifizierungs- und Verschlisselungsmethoden |hr Brother Wireless-Gerat unterstitzt.

Authentifizierungsmethoden
Der Brother-Drucker unterstitzt die folgenden Methoden:
B Open System
Wireless-Gerate kénnen ohne Authentifizierung auf das Netzwerk zugreifen.
B Shared Key
Ein geheimer, zuvor definierter Schllissel wird von allen Geraten fir den Zugang zum Wireless-Netzwerk benutzt.

Der Brother-Drucker nutzt die WEP-Schlissel als zuvor definierten Schlissel.
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B WPA-PSK/WPA2-PSK

Aktiviert einen Wi-Fi® Protected Access Pre-Shared Key (WPA-PSK/WPA2-PSK), einen gemeinsamen
vorgegebenen Schlussel, der dem Brother Wireless-Drucker Access Points mit TKIP-Verschlisselung far
WPA-PSK oder AES fur WPA-PSK und WPA2-PSK (WPA-Personal) 6ffnet.

H LEAP

Das Cisco® LEAP-Protokoll (Light Extensible Authentication Protocol) wurde von Cisco Systems Inc.
entwickelt und nutzt zum Authentifizieren eine Benutzer-ID sowie ein Kennwort.

Verschliisselungsmethoden

Daten werden zum sicheren Verschicken tber das Wireless-Netzwerk verschlisselt. Der Brother-Drucker
unterstitzt die folgenden Verschlisselungsmethoden:

H Keine
Die Daten werden nicht verschlisselt.
m WEP

Bei der WEP-Verschlisselung (Wired Equivalent Privacy) werden die Daten mittels eines
Sicherheitsschliissels versendet und empfangen.

H TKIP

TKIP (Temporal Key Integrity Protocol) ist im Prinzip ein Schlisselmix pro Paket mit einem
Nachrichtenintegritdtscheck und einem Erneuerungsmechanismus fur die Schliissel.

B AES

AES (Advanced Encryption Standard) ist ein bestehender Wi-Fi®-VerschIUsseIungsstandard.
m CKIP

Ist das original CKIP-Protokoll (Cisco Key Integrity Protocol) fir LEAP von Cisco Systems Inc.
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Netzwerkschliissel
Hier folgen einige Regeln fir die verschiedenen Sicherungsmethoden:
B Open System/Shared Key mit WEP

Dies ist ein 64-Bit oder 128-Bit Wert, der im ASCII- oder Hexadezimalformat eingegeben werden muss.

64 (40) Bit ASCII: Mit 5 Textzeichen. Beispiel: "WLLAN"
(GroR3-/Kleinschreibung beachten)

64 (40) Bit hexadezimal: Mit 10 Stellen Hexadezimaldaten. Beispiel: "71f2234aba"

128 (104) Bit ASCII: Mit 13 Textzeichen. Beispiel: "Wirelesscomms"
(GroR-/Kleinschreibung beachten)

128 (104) Bit hexadezimal: Mit 26 Stellen Hexadezimaldaten. Beispiel:

"71f2234ab56cd709e5412aa2ba"
B WPA-PSK/WPA2-PSK und TKIP oder AES

Nutzt einen Pre-Shared Schlissel (PSK), der mehr als 7 und weniger als 64 Zeichen lang ist.
H LEAP
Nutzt Benutzer-ID und Kennwort.
* Der Benutzername darf nicht l1&nger als 64 Zeichen sein.

+ Das Kennwort darf nicht langer als 32 Zeichen sein.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

Drucker fiir ein Wireless-Netzwerk konfigurieren

Sie haben drei Methoden zum Konfigurieren Ihres Wireless-Netzwerkdruckers zur Verfiigung. Nutzen Sie
das automatische Installationsprogramm auf CD-ROM (empfohlen), verwenden Sie das Funktionstastenfeld
des Druckers oder die Software SecureEasySetup™.

Drucker mit SecureEasySetup™ fiir ein Wireless-Netzwerk konfigurieren

Mit der SecureEasySetup ™-Software von der Firma Broadcom Corporation kann |hr Brother-Gerat schnell und
einfach fiir den Einsatz in einem Wireless-Netzwerk konfiguriert werden. Mit einem Druck auf die Taste des
drahtlosen Routers oder Access Points kénnen Sie lhr Wireless-Netzwerk einstellen und sichern. |hr Router
oder Access Point muss dazu SecureEasySetup™ unterstitzen. Informationen zum Konfigurieren Ihres
Druckers fiir ein Wireless-Netzwerk finden Sie im Benutzerhandbuch des WLAN-Routers oder Access Points.

Hinweis

Router und Access Points, die SecureEasySetup™ unterstitzen, haben folgendes SecureEasySetup ™-
Logo auf dem Produkt.

Secure

Setup

0 Dricken Sie an Ihrem drahtlosen Router oder Access Point die Taste SecureEasySetup™. Eine
Anleitung finden Sie im Benutzerhandbuch Ihres drahtlosen Routers bzw. Access Points.

9 Dricken Sie auf dem Funktionstastenfeld Ihres Druckers eine Menitaste (+, -, OK oder Back), um den
Drucker offline zu schalten.

0 Dricken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéhlen.

0 Dricken Sie die OK-Taste, um zur ndchsten Menustufe zu gelangen.

@ Dricken Sie die Taste + oder -, um WLAN zu wéhlen.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

@ Driicken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Menistufe zu gelangen.

o Dricken Sie die Taste + oder -, um WLAN-Setup zu wahlen.

@ Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

@ Dricken Sie die Taste + oder -, um SecureEasySetup zu wahlen.

(@ Driicken Sie OK.
Wenn die folgende Meldung auf dem Display angezeigt wird, dann driicken Sie erneut OK.

Hinweis

Die vorstehende Meldung wird nur dann angezeigt, wenn die Wireless-Einstellung deaktiviert wurde.

m Der Status der Wireless-Netzwerkverbindung wird mit der SecureEasySetup ™-Software auf dem
Funktionstastenfeld angezeigt: Vverbinde WLAN, Verbunden oder Verbindungsfehl..

Verbinde WLAN zeigt an, dass der PrintServer versucht eine Verbindung mit dem Router oder Access
Point aufzubauen. Warten Sie bis entweder Vverbunden oder Verbindungsfehl. angezeigt wird.
Verbunden zeigt an, dass die Verbindung zwischen PrintServer und Router bzw. Access Point
erfolgreich aufgebaut wurde. |hr Drucker ist jetzt fir den Einsatz im Wireless-Netzwerk konfiguriert.
Verbindungsfehl. zeigt an, dass die Verbindung zwischen PrintServer und Router bzw. Access
Point nicht erfolgreich aufgebaut werden konnte. Bitte fangen Sie erneut mit Schritt @ an. Wenn
dieselbe Fehlermeldung danach immer noch angezeigt wird, setzen Sie den PrintServer auf die
werkseitigen Standardeinstellungen zurtick und gehen Sie alle Schritte erneut durch.

Die Wireless-Kommunikation ist jetzt vollstdndig eingerichtet. Um den Druckertreiber zu
installieren, fahren Sie fiir Windows® auf dieser Seite mit Schritt @ fort und fur Macintosh®
finden Sie auf Seite 26 eine Anleitung.

Fiir Windows®-Benutzer

0 Schalten Sie den Computer ein. (Sie miissen als Administrator angemeldet sein.)
SchlieRen Sie vor dem Konfigurieren samtliche auf dem Computer aktiven Programme.

9 Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk ein. Nun erscheint automatisch das erste
Fenster. Wahlen Sie Ihren Drucker und lhre Sprache.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

@ Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

Hinweis

% Macromedia Flash Player 8

Laser Printer

HL-4070

| Q Ersteinrichtuna

' . Druckertreiber installieren v

Tgg) ANDEE [TeiDenFrogiamme nstameren

5s] Dokumentation

/ Online-Registrierung
J Brother Solutions Center

E Information zum Gerat

D Zuriick

# Macromedia Flash Player 8

Laser Printer Utilities

/ UsB-Benutzer
/_D Paralielanschiuss-Benutzer

) / hetzwerkanschluss-Benutzer

ﬂ f, > !"’ Wireless Netzwerk-Benutzer
.}ﬂ“ Benugerdefinients Einrichtung
aarrs 3

Y Zuriick

)

Fir Windows Vista™: Wenn der Schirm fir die Benutzerkontensteuerung angezeigt wird, klicken Sie auf

Zulassen.

Benutmerkontensteuenung ==
\\ﬂ;‘ Ein nicht identifiziertes Programm méchte auf den Computer zugreifen

Fithren Sie das Programm nur aus, wenn Sie wissen, woher es stammt, bzw. Sie es bereits
verwendet haben.

jl i Inst3exe
Nicht identifizierter Herausgeber

' % Abbrechen
. Die Quelle bzw. der Zweck dieses Programms sind unbekannt.

< Zulassen
Das Programm ist vertrauenswiirdig. Die Quelle ist bekannt bzw. es wurde bereits

verwendet.

(%) Details

Die Benutzerkontensteuerung trigt dazu bei, dass nicht autorisierte Anderungen an dem Computer
verhindert werden,
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

@ Wahlen Sie Nur Treiberinstallation und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup Assistent

Wireless-nstallationsart

Wahlen Sie die gewlnschte Installationsant aus. [ 7 f*’k,_ iy
W, -
'

(@ MNur Treiberinstallation
For Anwender, die das Gerat bersits fir die Verwendung im Wireless-Netzwerk
kanfiguriert, aber noch keine Treiber installient haben.

(O Wireless-Setup und Treiberinstallation
Far Anwender, die das Gerdt gerade gekauft und bisher weder Treiber installlient noch
Wyireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geéndert haben

O Nur Wireless-Setup

For Anwender, die die Wireless-Einstellungen (MWLAN) des Gerates konfigaries per
keine Treiber installieren machten.

@ Den verbleibenden Teil der Anleitung finden Sie im Abschnitt Druckertreiber installieren auf Seite 64.

Fir Macintosh®-Benutzer
0 Schalten Sie lhren Macintosh® ein.

9 Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Doppelklicken Sie auf dem Schreibtisch auf
das Druckersymbol HL4040_4050_4070. Doppelklicken Sie auf das Symbol Start Here. Wahlen Sie
lhren Drucker und Ihre Sprache.

0 0O LIHL4040.4050 4070

(=]
2] ] m
Start Here Utilities

e h‘ |
|
readme.htm| Documentation

9 Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

‘806 HL4040_4050_4070:Start Here
Laser Printer Utilities
HL-4070CDW
Nl Ean

Hauptmenii

Nach beendeter & Ersteinrichiuna
Ersteinrichtung installieren Sie — § ,
den Druckertrelber. (@ Druckertreiber installieren

@ Dokumentation

/ Online-Registrierung
J‘ Brother Solutions Center
Information zum Gerat

®  Zurick
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

9 Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

‘806 HL4040_4050_4070:5tart Here
Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

Druckertreiber installieren

/ USB-Benutzer
/’ Netzwerkanschluss-Benutzer ’
q

i gl Wireless Netzwerk-Benutzer

Zurick

F

@ Wahlen Sie Nur Treiberinstallation und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

A0, Wireless Setup-Assistent

Wireless-Installationsart

Wihlen Sie die gewiinschte Installationsart aus.

() Nur Treiberinstallation

Fir Anwender, die das Gerét bereits fir die Verwendung im Wireless-Netzwerk konfiguriert,
aber noch keine Treiber installiert haben.

® Wireless-Setup und Treiberinstaliation

Fiir Anwender, die das Cerit gerade gekauft und bisher weder Traiber installliert noch Wireless-
Einstellungen (WLAN) des Gerites geandert haben.

() Nur Wireless-Setup
Fiir Anwender, die die Wireless-Finstellungen (WLAN) des Gerates konfigurieren, aber keine

Treiber installieren mochten ’

@ s

@ Den verbleibenden Teil der Anleitung finden Sie im Abschnitt Druckertreiber installieren auf Seite 91.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

Brother-Installationsprogramm auf der CD-ROM zum Konfigurieren des
Druckers fiir das Wireless-Netzwerk einsetzen

Auf der dem Drucker beiliegenden CD-ROM ist ein Brother-Installationsprogramm zum automatischen
Installieren. Eine Anleitung finden Sie im Abschnitt Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm
von Brother fiir Windows® auf Seite 37 und im Abschnitt Wireless-Konfiguration mit dem
Installationsprogramm von Brother fiir Macintosh® auf Seite 67.

Setup-Assistent des Funktionstastenfelds nutzen

Sie kénnen zum Konfigurieren lhres PrintServers die Funktion "Setup-Assist." nutzen. Die Funktion finden
Sie im LAN-Meni des Funktionstastenfelds lhres Druckers. Befolgen Sie hierfiir die nachstehenden Schritte:

0 Dricken Sie auf dem Funktionstastenfeld Ihres Druckers eine Menitaste (+, -, OK oder Back), um den
Drucker offline zu schalten.

|
s AY e

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéhlen.
1= AV oder O

Driicken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Menistufe zu gelangen.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN zu wahlen.

Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

©@ ©¢ © & 6 o o

Dricken Sie die Taste + oder -, um Setup-Assist. zu wahlen und driicken Sie OK.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

@ Dricken Sie die OK-Taste, um den WLAN-Anschluss zu aktivieren.

Hinweis

Nachdem Sie den WLAN-Anschluss aktiviert haben, wird der verkabelte LAN-Anschluss auf "Aus" gesetzt.

@ Der Drucker sucht jetzt nach Ihrem Netzwerk.
Das Auflisten der verfugbaren SSIDs dauert einige Sekunden.

m Dricken Sie die Taste + oder -, um zur gewunschten SSID zu gelangen. Driicken Sie OK, um die SSID
auszuwahlen.
Wenn die von lhnen gewahlte SSID im Infrastruktur-Modus ist, dann fahren Sie mit Schritt @ fort.
Wenn die von lhnen gewahlte SSID im Ad-hoc-Modus ist, dann fahren Sie mit Schritt @ fort.
Wenn Sie einen neuen SSID-Namen hinzufiigen méchten, dann fahren Sie mit Schritt @ fort.

Hinweis

Wenn |hr Access Point so eingestelltist, dass der SSID-Name nicht gesendet wird, dann mussen Sie den
SSID-Namen manuell hinzufligen. Fahren Sie mit Schritt @ fort.

@ Wahlen Sie <Neue SSID> durch driicken der Taste + oder -. Driicken Sie anschlieRend OK. Fahren
Sie mit Schritt @ fort.

@ Dricken Sie die Taste + oder -, um Infrastruktur zu wahlen. Driicken Sie OK. Fahren Sie mit Schritt

{® fort.
Wenn Sie Ad-hoc wahlen, dann fahren Sie mit Schritt @ fort.

i
Z// Hinweis
Weitere Informationen zu den Modi Ad-hoc und Infrastruktur finden Sie im Abschnitt Beispiel einer
Wireless-Netzwerkverbindung auf Seite 17.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

@ Wahlen Sie die Authentifizierungsmethode mit der Taste + oder - und driicken Sie OK.
Wenn Sie 0Of fenes System wahlen, dann fahren Sie mit Schritt ® fort.
Wenn Sie shared Key wahlen, dann fahren Sie mit Schritt @ fort.
Wenn Sie WPA/WPA2-PSK wahlen, dann fahren Sie mit Schritt € fort.
Wenn Sie LEAP wahlen, dann fahren Sie mit Schritt @ fort.

Hinweis

Weitere Informationen zum Thema Authentifizierungsmethode finden Sie im Abschnitt Authentifizierung
und Verschliisselung auf Seite 20.

@ Wahlen Sie die gewlinschte Verschlisselungsmethode Keine oder WEP mit der Taste + oder -. Driicken
Sie anschlieRend OK.
Wenn Sie Keine wahlen, dann fahren Sie mit Schritt & fort.
Wenn Sie WEP wahlen, dann fahren Sie mit Schritt @ fort.

@ Wahlen Sie eine Schllisseloption KEY1, KEY2, KEY3, KEY4 mit der Taste + oder -. Driicken Sie
anschlieBend auf OK.
Wenn Sie den Schlissel mit der Anzeige ********** wahlen, dann fahren Sie bitte mit Schritt @ fort.
Wenn Sie einen leeren Schllissel wahlen, dann fahren Sie mit Schritt @ fort.

@ Wenn Sie den in Schritt @ gewahlten Schliissel &ndern méchten, dann wéhlen Sie Andern mit der
Taste + oder -. Driicken Sie anschlieRend OK. Fahren Sie mit Schritt @ fort.
Wenn Sie den in Schritt @ gewahlten Schliissel beibehalten méchten, dann wahlen Sie Nein mit der
Taste + oder -. Driicken Sie anschlieRend OK. Fahren Sie mit Schritt € fort.

@ Geben Sie einen neuen WEP-Schlissel mit der Taste + oder - ein. Driicken Sie anschlielend OK.
Fahren Sie mit Schritt € fort.

@ Wahlen Sie die gewiinschte Verschlisselungsmethode TKIP oder AES mit der Taste + oder -. Driicken
Sie anschlieRend OK. Fahren Sie mit Schritt @ fort

‘ il dEse lung? ’

@ Geben Sie den Benutzernamen mit der Taste + oder - ein und driicken Sie OK. Fahren Sie mit Schritt

@ fort.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

@ Geben Sie das Kennwort ein und driicken Sie OK. Fahren Sie mit Schritt € fort.

@ Die folgende Anzeige erscheint.
Waéhlen Sie zum Anwenden der Einstellungen Ja und driicken Sie OK. Gehen Sie in diesem Fall zu .
Waéhlen Sie zum Abbrechen des Vorgangs Nein und driicken Sie OK. Gehen Sie in diesem Fall zu @.

@ Der Drucker verbindet sich jetzt mit dem von lhnen ausgewahlten Wireless-Gerét.

L= L ) B ’

‘ Vhapbi rcde BHLAM ’

@ Wenn lhre Wireless-Netzwerkverbindung erfolgreich aufgebaut wurde, wird fir 2 Sekunden Vverbunden
angezeigt und die Konfiguration ist beendet.

‘ﬁﬁwhuﬂﬁﬁﬂ ’

Hinweis

Wenn die Verbindung nicht aufgebaut wurde, wird fir 2 Sekunden Vverbindungsfehl . angezeigt. Siehe
Problemlésung fiir Wireless-Netzwerke auf Seite 157.

Die Wireless-Kommunikation ist jetzt vollstdndig eingerichtet. Um den Druckertreiber zu
installieren, fahren Sie fiir Windows® auf dieser Seite mit Schritt @ fort und fur Macintosh®
finden Sie auf Seite 33 eine Anleitung.

Fiir Windows®-Benutzer

0 Schalten Sie den Computer ein. (Sie miissen als Administrator angemeldet sein.)
SchlieRen Sie vor dem Konfigurieren samtliche auf dem Computer aktiven Programme.

9 Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Nun erscheint automatisch das erste Fenster.
Wahlen Sie lhren Drucker und Ihre Sprache.

9 Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

# Macromedia Flash Player 8

Laser Printer Utilities

Nach beendeter & Ersteinrichiung

Ersteinrichtung installieren Sie g 5
i 3
den Druckertrainer @ Druckertreiber installieren

7] DT Togramme mstamneren

E] Dokumentation
/ Online-Registrierung
Brother Solutions Center

Information zum Gerat
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

ﬂ Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

% Macromedia Flash Player 8

Laser Printer Utilities

/w“v USB-Benutzer

/_“'J Parallelanschiuss-Benutzer
/’ hetzwerkanschluss-Benutzer

f % Wireless Netzwerk-Benutzer
= ’

Benutzerdefinierte Einrichtung

T

Y Zuriick

Hinweis

Fir Windows Vista™: Wenn der Schirm fir die Benutzerkontensteuerung angezeigt wird, klicken Sie auf
Zulassen.

Benutzerkontensteuerung
‘:ﬂ‘ Ein nicht identifiziertes Programm méchte auf den Computer zugreifen

Fithren Sie das Programm nur aus, wenn Sie wissen, woher es stammt, baw. Sie es bersits
verwendet haben.

jl i Inst3ex
Nicht identifizierter Herausgeber

. % Abbrechen
. Die Quelle bew. der Zweck dieses Programms sind unbekannt.

%+ Zulassen
Das Programm ist vertrauenswiirdig. Die Quelle ist bekannt bzw. es wurde bereits
verwendet.

() Details

Die Benutzerkontensteuerung trigt dazu bei, dass nicht autorisierte Anderungen an dem Computer
verhindert werden,

@ Wahlen Sie Nur Treiberinstallation und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup Assistent

Wireless-Installationsart

Wihlen Sie die gewlnschte Installationsart aus.

(@ MNur Treiberinstallation
For Anwender, die das Gerét bereits fir die Werwendung im Wireless-Netzwerk
konfiguriert, aber noch keine Treiber installient haben.

O Wireless-Setup und Treiberinstallation
Far Anwender, die das Gerdt gerade gekauft und bisher weder Treiber installlient noch
Wyireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geandert haben

O Nur Wireless-Setup

Fr Anwender, die die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes kanfigyricie P
keine Treiber installieren machten.

@ Den verbleibenden Teil der Anleitung finden Sie im Abschnitt Druckertreiber installieren auf Seite 64.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

Fir Macintosh®-Benutzer
“ Schalten Sie lhren Macintosh® ein.

@ Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Doppelklicken Sie auf dem Schreibtisch auf
das Druckersymbol HL4040_4050_4070. Doppelklicken Sie auf das Symbol Start Here. Wahlen Sie
lhren Drucker und Ihre Sprache.

8686 £7 HL4040_4050_4070 =
| Start Here Ul\‘[lt\es

readme.htm| Documentation

NI

@ Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

‘806 HL4040_4050_4070:Start Here
Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

Hauptmenii

E’} Dokumentation

f Online-Registrierung
J Brother Solutions Center

Information zum Gerat

D Zuriick

ﬂ Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

'6 06 HL4040_4050_4070:5tart Here
Laser Printer Utilities

DwW

/ USB-Benutzer
/ Netzwerkanschluss-Benutzer

q
t Wireless Netzwerk-Benutzer .

O Zurick
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

@ Wahlen Sie Nur Treiberinstallation und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

Nald] Wireless Setup-Assistent

Wireless-Installationsart G/ ("D |

Wiéhlen Sie die gewiinschte Installationsart aus.

O Nur Treiberinstallation

Fisr Anwender, die das Gerat bereits fir die Verwendung im Wireless-Netzwerk kanfiguriert,
aber noch keine Treiber installiert haben.

@ wireless-Setup und Treiberinstallation

Fidr Anwender, die das Cerdt gerade gekauft und bisher weder Treiber installliert noch Wireless-
Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geandert haben

) Nur Wireless-Setup
Fiir Anwender, die die Wireless-Einstellungen (WLAN) das Gerates konfigurieren, aber keine

Treiber installieren machten, ’

—— =,
() Aot

()
)

@ Den verbleibenden Teil der Anleitung finden Sie auf Druckertreiber installieren auf Seite 91.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

PrintServer-Einstellungen andern

Nachdem Sie lhren Drucker fiur ein Wireless-Netzwerk konfiguriert haben, kénnen Sie die Wireless-
Einstellungen mit BRAdmin Professional, der Remote Setup-Software oder dem Funktionstastenfeld des
Brother-Druckers andern.

PrintServer-Einstellungen mit BRAdmin Professional andern (fiir Windows®)

Hinweis
+ Dazu empfehlen wir das Download der neuesten Version von BRAdmin Professional von unserer Website
http://solutions.brother.com. Dieses Programm ist nur far Windows® verfugbar.

+ Falls Sie eine Personal Firewall (z. B. Windows Firewall) nutzen, deaktivieren Sie sie. Sobald Sie sicher
sind, dass Sie drucken kénnen, kénnen Sie die Software wieder aktivieren.

+ Knotenname: Der Knotenname wird im aktuellen Fenster von BRAdmin Professional angezeigt. Der
Standardknotenname ist "BRW xxxxxx" ("zxxxxx" stellt die letzten sechs Stellen der Ethernet-Adresse dar).

€@ starten Sie BRAdmin Professional (unter Windows® 98/Me, Windows NT® 4.0, Windows® 2000/XP,
Windows Vista™ und Windows Server® 2003). Klicken Sie dazu auf Start / Alle Programme 1y
Brother Administrator Utilities / Brother BRAdmin Professional Utilities / BRAdmin Professional.

' Unter Windows® 98/Me, Windows NT® 4.0 und Windows® 2000: Programme.

% pservers. psL - BRAdmin Professional

Datei Gerste Stsusrung Betrachben ?

1% 5 ? @&

Filter Knotenname | Protokoll | Knotenadresse | Druckerstatus_ &

£k 1eP/P =N 10.148.40,150 SLEEP

[® 1PxjsPx SHERNZ2054C 10,148,100,88 SLEEP
CBBRN2200BB 10,148,150.25 SLEEP
ShERNZZ0FES 10,148,40.177 SLEEP
CBBRN221002 10,148,100.17 READY
SheRnzZ4161 10,148,490, 193 SLEEP >
< >

Hilfe: erhalten Sie mit F1 (Gerste: 32 Nicht konfiquriert: 0

Wahlen Sie TCP/IP im linken Rahmen des Hauptfensters von BRAdmin.

Wahlen Sie den gewiinschten PrintServer im rechten Rahmen des Hauptfensters von BRAdmin, um ihn
zu konfigurieren.

Wahlen Sie Wireless Einstellungen konfigurieren aus dem Menu Steuerung.

Geben Sie ein Kennwort ein. Das Standardkennwort lautet access.

Q00 00

Jetzt kdnnen Sie die Wireless-Einstellungen andern.

Hinweis
+ Sind fiir den PrintServer die werkseitigen Voreinstellungen eingestellt (ohne den Einsatz eines
DHCP/BOOTP/RARP-Servers), wird der Server als APIPA in BRAdmin Professional angezeigt.

+ Knotennamen und Ethernet-Adresse (Knotenadresse) kdnnen Sie der Netzwerkkonfigurationsliste
entnehmen. Informationen zum Druck der Netzwerkkonfigurationsliste des PrintServers finden Sie im
Abschnitt Druckereinstellungen ausdrucken auf Seite 116.
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Drucker fur ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (fur HL-4070CDW)

PrintServer-Einstellungen mit dem Funktionstastenfeld @ndern

Sie kénnen mit dem LAN-MenU des Funktionstastenfelds die PrintServer-Einstellungen konfigurieren.
Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt Einstellungen des Funktionstastenfelds auf Seite 108.

PrintServer-Einstellungen mit Web-Browser @ndern

Sie kénnen die Einstellungen Ihres PrintServers mit einem normalen Web-Browser und dem HTTP-Protokoll
(Hyper Text Transfer Protocol) &ndern.

Z// Hinweis
Wir empfehlen Microsoft Internet Explorer® 6.0 (oder héher) oder Firefox® 1.0 (oder hoéher) fur Windows
und Safari™ 1.0 fur Macintosh®. Fir alle Browser sollten auBerdem stets JavaScript und Cookie aktiviert
sein. Wir empfehlen das Upgrade zu Safari™ 1.2 oder héher zur Nutzung von JavaScript. Um einen Web-
Browser zu nutzen, bendétigen Sie die IP-Adresse des PrintServers.

®

0 Geben Sieinlhren Browserhttp://drucker ip adresse/ ein. (Wobeidrucker ip adresse fur
die IP-Adresse oder den PrintServer-Namen des Druckers steht.)
B Zum Beispiel:
http://192.168.1.2/ (wenn die IP-Adresse des Druckers 192.168.1.2 ist)

Hinweis
Haben Sie die Datei "hosts" auf lhrem Computer verandert oder Sie verwenden das Doméanen-
Namensystem, so kénnen Sie auch den DNS-Namen des PrintServers eingeben. Da der PrintServer
TCP/IP und NetBIOS-Namen unterstitzt, kbnnen Sie auch dessen NetBIOS-Namen eingeben. Den
NetBIOS-Namen kénnen Sie den Druckereinstellungen entnehmen. Der zugewiesene NetBIOS-Name
besteht aus den ersten 15 Zeichen des Knotennamens und wird standardmaRig als "BRWxxxxxx"
angezeigt, wobei "xxxxxx" fur die letzten sechs Ziffern der Ethernet-Adresse steht.

Wahlen Sie Netzwerkkonfiguration.

Geben Sie einen Benutzernamen und ein Kennwort ein. Der standardmé&Rige Benutzername ist admin
und das Kennwort ist access.

Klicken Sie auf OK.

Jetzt kdnnen Sie die PrintServer-Einstellungen andern. Zur Konfiguration der Protokolleinstellungen
klicken Sie auf Protokolle konfigurieren.

Hinweis

Nach dem Andern der Protokolleinstellungen klicken Sie auf Senden, um die Konfiguration zu aktivieren
und starten Sie den Drucker neu.

PrintServer-Einstellungen mit anderen Methoden @ndern

Ihren Wireless-Netzwerkdrucker kdnnen Sie auch auf andere Weise konfigurieren. Informationen hierzu
finden Sie im Abschnitt Weitere Optionen, die IP-Adresse einzurichten (nur fiir fortgeschrittene Anwender
und Administratoren) auf Seite 159.
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Access Point mit SecureEasySetup™ konfigurieren

E// Hinweis
 Falls der Drucker mit einem Netzwerk verbunden werden soll, wird empfohlen, vor der Installation den
Systemadministrator zu verstandigen.

* Falls Sie eine Personal Firewall (z. B. Windows Firewall) nutzen, missen Sie diese vor dem Installieren
deaktivieren. Sobald Sie sicher sind, dass Sie drucken kénnen, kdnnen Sie die Software wieder aktivieren.

Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.

Schalten Sie den Computer ein. (Sie miissen als Administrator angemeldet sein.)
SchlieRen Sie vor dem Konfigurieren samtliche auf dem Computer aktiven Programme.

Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Nun erscheint automatisch das erste Fenster.
Wahlen Sie lhren Drucker und Ihre Sprache.

Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

# Macromedia Flash Player 8

Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

hach beendeter & Ersteinrichtung

Ersteinrichtung installieren Sie g :
Druckertreiber installieren 4
den Druckertreiner @

gy AnOEre ITeienrTogiamme instaneren

E] Dokumentation
# Online-Registrierung
< Brother Solutions Center

Information zum Gerat
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@ Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

% Macromedia Flash Player 8

nter Utilities

USB-Benutzer

FParallelanschluss-Benutzer
Netzwerkanschluss-Benutzer ’

Wireless Metnwerk-Benuizer

Benutzerdefinierte Einrichtung

Zurlick

®

Hinweis

Fir Windows Vista™: Wenn der Schirm fir die Benutzerkontensteuerung angezeigt wird, klicken Sie auf

Zulassen.

Benutzerkontensteuerung

‘:ﬂ‘ Ein nicht identifiziertes Programm méchte auf den Computer zugreifen

Fithren Sie das Programm nur aus, wenn Sie wissen, woher es stammt, baw. Sie es bersits
verwendet haben.

jl i Inst3ex
Nicht identifizierter Herausgeber

%+ Zulassen
Das Programm ist vertrauenswiirdig. Die Quelle ist bekannt bzw. es wurde bereits
verwendet.

(%) Details

Die Benutzerkontensteuerung trigt dazu bei, dass nicht autorisierte Anderungen an dem Computer
verhindert werden,

. % Abbrechen
. Die Quelle bew. der Zweck dieses Programms sind unbekannt.

0 Wahlen Sie Wireless-Setup und Treiberinstallation oder Nur Wireless-Setup. Klicken Sie

anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup Assistent

Wireless-Installationsart

Wihlen Sie die gewlnschte Installationsart aus.

(O Mur Treiberinstallation
Fr Anwender, die das Gerdt bereits fir die Verwendung im Wireless-Metzwerk
konfiguriert, aber noch keine Treiber installient haben.

For Anwender, die das Gerdt gerade gekauft und bisher weder Treiber installliert noch
Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geandert haben

() Mur Wireless-Setup

Fr Anwender, die die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes kanfigyricie P
keine Treiber installieren machten.
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@ Lesen Sie bitte den Abschnitt unter Wichtiger Hinweis und aktivieren Sie anschlie’end das

Kontrollkdstchen. Klicken Sie dann auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Wichtiger Hinweis

”‘-, Bevor Sie auf "Weiter” klicken, bestatigen Sie bitte Folgendes:
-

Stellen Sie sicher, dass die YWLAN-Einstellung (Wireless LANM) lhres Gerats aktiviert ist
Dricken Sie eine der Meni-Tasten (+, -, Ok oder Back) und wahlen Sie auf dem
Funktionstastenfeld "LAN" "WWYLAN" "WWLAN aktie' und "Ein”

Wyeitere Informationen kidnnen Sie der diesem Gerat beiliegenden Installationsanleitung
entnehmen,

berprift und best

< Zuriick, Abbrechen

@ Wahlen Sie die Option Ich mdchte die Funktion SecureEasySetup™ meines Access Points zur
Konfiguration meines Wireless-Gerédtes verwenden und klicken Sie auf Weiter.

Wireless Setup-fissistent

Drahtlose Kommunikation einrichten

Wie michten Sie lhren Computer und die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes
konfigurieren?

(& Manuell
Fithrt Sie Schritt fir Schritt durch das Wirsless-Installationsprogramm

Ich machte die Funktion SecureEasySetup™ meines

Secure
Access Points zur Konfiguration meines YWireless-Gerates
erwenden Setup

»

T Fobechen

@

@ Befolgen Sie die Anleitung und klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Einrichtung mit SecureEasySetup™

Wenn lhr Access Point SecureEasySetup™ unterstitzt
Bitte vergewissern Sie sich

1. Ihr drahtloser Access Point unterstitzt Secure

SecureEasySetup™ @
Setup’

2. Sie hahen Zugriff auf die Dokumentationen, die mit dem "
Access Paint und lhrern Gerat geliefert wurden. \ i
< Zuriick, Abbrechen

m Informationen zum Modus SecureEasySetup™ lhres Access Points kénnen Sie dem lhres Access

Points beiliegenden Benutzerhandbuch entnehmen.
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@ Stellen Sie den Drucker mithilfe des Funktionstastenfelds in den Modus SecureEasySetup™ ein.

1 Dricken Sie eine Menutaste (+, -, OK oder Back), um den Drucker offline zu schalten.

2 Dricken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéahlen.
1= AV oder O

6 Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN-Setup zu wahlen.

7 Drucken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

9 Dricken Sie OK.
Wenn die folgende Meldung auf dem Display angezeigt wird, dann driicken Sie erneut OK.

Hinweis

Die vorstehende Meldung wird nur dann angezeigt, wenn die Wireless-Einstellung deaktiviert wurde.

10 Der Status der Wireless-Netzwerkverbindung wird mit der SecureEasySetup ™-Software auf dem
Funktionstastenfeld angezeigt: Vverbinde WLAN, Verbunden oder Verbindungsfehl..
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Verbinde WLAN zeigt an, dass der PrintServer versucht eine Verbindung mit dem Router oder
Access Point aufzubauen. Warten Sie bis entweder Verbunden oder Verbindungsfehl.
angezeigt wird.

Verbunden zeigt an, dass die Verbindung zwischen PrintServer und Router bzw. Access Point
erfolgreich aufgebaut wurde. |hr Drucker ist jetzt fiir den Einsatz im Wireless-Netzwerk konfiguriert.
Verbindungsfehl. zeigtan, dass die Verbindung zwischen PrintServer und Router bzw. Access
Point nicht erfolgreich aufgebaut werden konnte. Bitte fangen Sie erneut mit Schritt @ an. Wenn
dieselbe Fehlermeldung danach immer noch angezeigt wird, setzen Sie den PrintServer auf die
werkseitigen Standardeinstellungen zurtick und gehen Sie alle Schritte erneut durch.

Hinweis

Wenn auf dem LC-Display Verbindungsfehl. angezeigt wird, dann versuchen Sie es erneut.

@ Klicken Sie auf Weiter oder auf Beenden.

Wireless Setup-Assistent

Einrichtung mit SecureEasySetup™

Gehen Sie wie folgt vor

SCHRITT 1 —

Stellen Sie am Gerdt den SecureEasySetup™-Modus ein. 5 ,-/‘)'. o

Lesen Sie das Handbuch, das mit lhrem Gerat geliefert wurde ‘L
& ==

SCHRITT 2 |

Stellen Sie an lhrem Access Point den SecureEasySetup™- ,»/"j

Modus ein. Lesen Sie das Handbuch, das mit lhrem Access ! ~

Puaint gelisfert wurde,

Sollte wahrend der Installation ein Problem auftreten, stellen Sie
Ihr Gerat variibergehend dichter an den Wireless Access Point ’

Hile < Zuiiick Wieiler > [ Abbrechen

Die Wireless-Kommunikation ist jetzt vollstindig eingerichtet. Wenn Sie in Schritt @ gewahit
haben, den Druckertreiber zu installieren, dann fahren Sie mit dem nachsten Schritt fort.

@ Nachdem Sie die Wireless-Einstellungen vorgenommen haben, markieren Sie das Kontrollkadstchen und
klicken Sie auf Weiter.
Gehen Sie in diesem Fall zu Druckertreiber installieren auf Seite 64.

Wireless Setup-Assistent
Wichtiger Hinweis
T”. . Die Installation des Druckertreibers beginnt
)
e/
wor der Installation missen Sie die Wireless-Einrichtung abgeschlossen haben.

Klicken Sie auf "Weiter", um mit der Installation fortzufahren

Wb erprift U

»
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Im Infrastruktur-Modus konfigurieren
Hinweis

 Falls der Drucker mit einem Netzwerk verbunden werden soll, wird empfohlen, vor der Installation den
Systemadministrator zu verstandigen.

* Falls Sie eine Personal Firewall (z. B. Windows Firewall) nutzen, missen Sie diese vor dem Installieren
deaktivieren. Sobald Sie sicher sind, dass Sie drucken kénnen, kdnnen Sie die Software wieder aktivieren.

Vor dem Konfigurieren der Wireless-Einstellungen

WICHTIG

Wenn Sie die Wireless-Einstellungen lhres Druckers erst kiirzlich konfiguriert haben, dann missen Sie den
PrintServer zu den werkseitigen Standardeinstellungen zuriicksetzen (siehe Wiederherstellen der
werkseitigen Voreinstellungen auf Seite 117) und die WLAN-Einstellung Uber das Funktionstastenfeld
aktivieren. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf dieser Seite im Abschnitt Wireless-Netzwerk mit dem
Funktionstastenfeld aktivieren.

Wireless-Netzwerk mit dem Funktionstastenfeld aktivieren
0 Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
9 Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.

@ Driicken Sie eine Meniitaste (+, -, OK oder Back), um den Drucker offline zu schalten.

[k i = A

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéhlen.
1= AV oder O

Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.
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@ Dricken Sie die Taste + oder -, um WLAN aktiv zu wéhlen.

@ Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

@ Dricken Sie die Taste + oder -, um Ein zu wéhlen.

@ Driicken Sie OK.
Nun erscheint Ausgefiihrt! in der zweiten Zeile des LC-Displays.

@ Die WLAN-Einstellung ist aktiviert.

Wireless-Einstellungen konfigurieren

0 Schalten Sie den Computer ein. (Sie miissen als Administrator angemeldet sein.)
SchlieRen Sie vor dem Konfigurieren samtliche auf dem Computer aktiven Programme.

9 Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Nun erscheint automatisch das erste Fenster.
Wahlen Sie lhren Drucker und Ihre Sprache.

@ Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

% Macromedia Flash Player 8

Laser Printer Utilities
HL-4070CDW
Hauptmeni

Hauptmenii
Wach beendeter

Erateinrichtung installieren Sie
den Druckertreiber.

% Ersteinrichtuna

@ Druckertreiber installieren

Tgg) AnDere IfeIDenrTogramme instaieren

E:‘ Dokumentation

/ Online-Registrierung
J Brother Solutions Center
Information zum Gerat

O Zurick

) 2001-2007 Brather Industries Lid, All rights reserved
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ﬂ Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

% Macromedia Flash Player 8

nter Utilities

USB-Benutzer

FParallelanschluss-Benutzer
Netzwerkanschluss-Benutzer ’

Wireless Metnwerk-Benuizer

Benutzerdefinierte Einrichtung

Zurlick

®

Hinweis

Fir Windows Vista™: Wenn der Schirm fir die Benutzerkontensteuerung angezeigt wird, klicken Sie auf

Zulassen.

Benutzerkontensteuerung

‘:ﬂ‘ Ein nicht identifiziertes Programm méchte auf den Computer zugreifen

Fithren Sie das Programm nur aus, wenn Sie wissen, woher es stammt, baw. Sie es bersits
verwendet haben.

jl i Inst3ex
Nicht identifizierter Herausgeber

%+ Zulassen
Das Programm ist vertrauenswiirdig. Die Quelle ist bekannt bzw. es wurde bereits
verwendet.

(%) Details

Die Benutzerkontensteuerung trigt dazu bei, dass nicht autorisierte Anderungen an dem Computer
verhindert werden,

. % Abbrechen
. Die Quelle bew. der Zweck dieses Programms sind unbekannt.

@ Wahlen Sie Wireless-Setup und Treiberinstallation oder Nur Wireless-Setup. Klicken Sie

anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup Assistent

Wireless-Installationsart

Wihlen Sie die gewlnschte Installationsart aus.

(O Mur Treiberinstallation
Fr Anwender, die das Gerdt bereits fir die Verwendung im Wireless-Metzwerk
konfiguriert, aber noch keine Treiber installient haben.

For Anwender, die das Gerdt gerade gekauft und bisher weder Treiber installliert noch
Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geandert haben

() Mur Wireless-Setup

Fr Anwender, die die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes kanfigyricie P
keine Treiber installieren machten.
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@ Lesen Sie bitte den Abschnitt unter Wichtiger Hinweis und aktivieren Sie anschlie’end das
Kontrollkastchen. Klicken Sie dann auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Wichtiger Hinweis

F\ Bevor Sie auf "Weiter” klicken, bestatigen Sie bitte Folgendes:
L]

Stellen Sie sicher, dass die YWLAN-Einstellung (Wireless LANM) lhres Gerats aktiviert ist
Dricken Sie eine der Meni-Tasten (+, -, Ok oder Back) und wahlen Sie auf dem
Funktionstastenfeld "LAN" "WWYLAN" "WWLAN aktie' und "Ein”

Wyeitere Informationen kidnnen Sie der diesem Gerat beiliegenden Installationsanleitung
entnehmen,

»

< Zuriick, Abbrechen

@ \ihlen Sie Manuell und Klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten

Wie michten Sie lhren Computer und die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerates
konfigurieren?

@iManuell
Fohrt Sie Schritt fir Schritt durch das Wireless-Installationsprogramm.j

O leh michte die Funktion SecureEasySetup™ meines
Access Points zur Konfiguration meines Wireless-Gerdtes

Secure

verwenden

Setup
<zuiick__) | [weiter> ]| [ abbischen_|
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@ Ihr Brother Wireless-Drucker sollte zum Konfigurieren voriibergehend mit einem Netzwerkkabel direkt
an einen freien Port lhres Access Points, Hubs oder Routers angeschlossen werden.

B Wenn Sie voribergehend mit einem Netzwerkkabel verbinden:

Wahlen Sie Ich kann mein Gerat voriibergehend mit einem Netzwerkkabel an meinen Access
Point anschlieBen und klicken Sie anschlieRend auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu @.

B Wenn Sie lUber kein Netzwerkkabel verfliigen oder das Brother Wireless-Gerat nicht voribergehend
an lhren Access Point anschlieen kénnen:

Wahlen Sie Ich kann mein Gerat nicht mit einem Netzwerkkabel an meinen Access Point
anschlieBen und klicken Sie anschlieRend auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu .

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten

Am sichersten kinnen Sie lhr Wireless-Gerdt konfigurieren, indem Sie es dber ein
Standard-MNetzwerkkabel an Ihr verkabeltes Metzwerk anschliefien
Sie kinnen dann die Wireless- Einstellungen (WLAN) des Gerates konfiguriersn und

anschlieltend einfach das Netzwerkkabel abzishen
-
=~

»

<Zuiick | |[__weters ] [ Abbiechen |

(@ich kann mein Gerat vordbergehend mit einem

o lch kann mein Gerat nicht mit einem Metzwerkkabel an
meinen Access Point anschlielen

@ Verbinden Sie das Brother Wireless-Gerat mit einem Netzwerkkabel an Ihren Access Point und klicken
Sie anschlieRend auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu @.

Wireless Setup-Assistent

Anschluss lIhres Gerites und Access
Points

Schliefen Sie das Gerat dber ein Standard-Metzwerkkabel an den Access Point an und klicken
Sie auf "Weiter",

()
[ < Zurlck ” Weiter = ]“ Abbrechen ]
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@ Wenn Sie Der Computer kann drahtlos verwendet werden wéhlen, dann markieren Sie das
Kontrollk&stchen Ich verwende einen Access Point im Infrastruktur-Modus. Klicken Sie
anschlieBend auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu @.

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten

Sie kinnen auch die Maglichkeiten des Computers zur drahtlosen Kommunikation filr die
Konfiguration lhres Gerdtes verwenden.
Bitte wahlen Sie entsprechend lhrem Computersystem die passende Option zur Konfiguration
Ihres Gerates
(@ Der Computer kann drahtlos verwendet werden. . @
[#]lch verwende einen Access Point im <, ))) \_L
Infrastruktur-hModus e
(1 Dieser Computer verbindet sich dber ein Netzwerkkabe| ,
mit derm YWLAN - [
-~ '
PER bt

Wenn Sie einen verkabelten Computer nutzen, dann wahlen Sie Dieser Computer verbindet sich tiber
ein Netzwerkkabel mit dem WLAN und konfigurieren Sie Uber das Funktionstastenfeld die Wireless-
Einstellungen. Klicken Sie auf Beenden und fahren Sie mit dem Abschnitt Setup-Assistent des
Funktionstastenfelds nutzen auf Seite 28 fort.

Wenn Sie die Wireless-Einstellungen bereits abgeschlossen haben und in Schritt @ gewahlt haben, den
Druckertreiber zu installieren, dann klicken Sie auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu §.

Wireless Setup-Assistent

Konfiguration liber das
Funktionstastenfeld

Bitte konfigurieren Sie mit derm Setup-Assistenten die
Wireless-Einstellungen Ober das Funktionstastenfeld.

Zur Verwendung der Funktionen des Setup-Assistenten
schlagen Sie bitte im Metzwerkhandbuch auf der CD-ROM
nach.

m Nachdem Sie die Wireless-Einstellungen vorgenommen haben, markieren Sie das Kontrollkadstchen und

klicken Sie auf Weiter.

Gehen Sie in diesem Fall zu Druckertreiber installieren auf Seite 64.

Wireless Setup-Assistent

Wichtiger Hinweis

? Die Installation des Druckertreibers beginnt

)
s/

wor der Installation missen Sie die Wireless-Einrichtung abgeschlossen haben.

Klicken Sie auf "Weiter”, urm mit der Installation fortzufahren,

Uberprift und bestatigt

< Zuiiick ]M[ Abbischen |
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®

@ Sie missen die Wireless-Einstellungen lhres Computers voriibergehend dndern. Befolgen Sie die
Anweisungen auf dem Bildschirm. Bitte notieren Sie sich sorgfaltig alle Einstellungsangaben wie SSID-
Name oder den eingestellten Kanal lhres Computers. Sie benétigen diese Einstellungsangaben, um
lhren Computer wieder auf die urspriinglichen Standardwerte zurtickzusetzen. Klicken Sie anschlielend

auf Weiter.
Wireless Setup-Assistent
Wireless-Einstellungen des
Computers dndern
Urn das Wireless-Gerat von diesern Computer aus manuell zu konfigurieren, missen Sie
voribergehend die Wireless-Einstellungen dieses Computers andern
Bevor Sie die Einstellungen andemn, notieren Sie sich bitte die aktuellen
Wireless-Metzwerkeinstellungen
Kommunkationsmodus (Infrastruktur £ Ad-hoc)
Kanal (1-14) (wenn anwendbar) ’r)
Metzwerkname (SSID f ESSID) =
Authentifizierungsmethode (Open Systemn £ Shared Key) .:.‘
Werschllsselungsmaodus (Keiner / WEP / Andere...) L—“
Key
Bitte wenden Sie sich an [hren Metzwerkadministrator oder lesen Sie das Handbuch des
Computers, um weitere Infarmationen zu erhalten
Klicken Sie auf "Weiter", um fortzufahren
<gwick | Weer = || Apbrechen |
Einstellpunkte Aktuelle Wireless-Einstellungen lhres Computers

Kommunikationsmodus: (Infrastruktur / Ad-hoc)

Kanal: (1-14)

Netzwerkname: (SSID / ESSID)

WPA/WPA2-PSK / LEAP)

Authentifizierungsmethode: (Open System/Shared Key /

AES / CKIP)

Verschlisselungsmodus: (Keiner / WEP / WPA / TKIP /

Key:

@ Um mit dem noch nicht konfigurierten Wireless-Drucker zu kommunizieren, &ndern Sie die Wireless-
Einstellungen des Computers voriibergehend zu den angezeigten Standardeinstellungen des Druckers.
Nachdem Sie diese Einstellungen bestatigt haben, markieren Sie das Kontrollkédstchen und klicken Sie

auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des
Computers dndern
Urm mit dem nicht konfigurierten Wireless-Gerat zu kommunizieren, andemn Sie die
Wireless-Einstellung dieses Computers wie folgt:
Kommunikationsmodus:  Ad-hoc <
Kanal: 11 (wenn anwendbar) )
Metzwerkname(S5I0): SETURP .:1.’
Werschlizsselungsmodus:  Keiner g 5
*Groft-/Kleinschreibung beachten

Eitte wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator nder lesen .

Sie das Handbuch des Computers, um weitere Informationen zu ((( e
erhalten. Nachdem Sie die YWireless-Netzwerkeinstellungen \5/))) =

konfiguriert haben, klicken Sie auf "Weiter". I

[ <zuuek  |J[_ weiter> ||| Abbrechen
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Hinweis

» Wenn nach dem Andern der Wireless-Einstellungen eine Aufforderung zum Neustart lhres Computers
angezeigt wird, dann starten Sie Ilhren Computer neu. Gehen Sie anschlieRend zuriick zu Schritt @ und
fahren Sie mit dem Installieren fort (Uberspringen Sie dabei Schritt @ und @).

e Fir Windows Vista™:

Gehen Sie zum voriibergehenden Andern der Wireless-Einstellungen lhres Computers folgendermafen vor:

1

2
3
4

(3]

Klicken Sie auf Start und dann auf Systemsteuerung.
Klicken Sie auf Netzwerk und Internet und dann auf das Symbol Netzwerk- und Freigabecenter.
Klicken Sie auf Verbindung mit einem Netzwerk herstellen.

In der Liste wird die SSID lhres Wireless-Druckers angezeigt. Wahlen Sie SETUP und klicken Sie auf
Verbindung herstellen.

Klicken Sie auf Trotzdem verbinden und dann auf SchlieBen.
Klicken Sie bei der Drahtlosnetzwerkverbindung (SETUP) auf Status anzeigen.

Klicken Sie auf Details... und prifen Sie die Netzwerkverbindungsdetails. Es kann ein paar
Minuten dauern, bis die IP-Adresse von 0.0.0.0 zu 169.254.x.x gedndert und angezeigt wird (dabei
steht x.x fir Zahlen zwischen 1 und 254).

« Fur Windows® XP SP2:

Gehen Sie zum voriibergehenden Andern der Wireless-Einstellungen lhres Computers folgendermafen vor:

1

2
3
4

Klicken Sie auf Start und dann auf Systemsteuerung.
Klicken Sie auf Netzwerk- und Internetverbindungen.
Klicken Sie auf Netzwerkverbindungen.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Drahtlose Netzwerkverbindung. Klicken Sie auf
Verfligbare drahtlose Netzwerke anzeigen.

In der Liste wird die SSID lhres Wireless-Druckers angezeigt. Wahlen Sie SETUP und klicken Sie auf
Verbindung herstellen.

Uberpriifen Sie den Status der drahtlosen Netzwerkverbindung. Es kann ein paar Minuten dauern,
bis die IP-Adresse von 0.0.0.0 zu 169.254.x.x gedndert und angezeigt wird (dabei steht x.x fir Zahlen
zwischen 1 und 254).
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®

@ Wahlen Sie den Drucker, den Sie konfigurieren méchten, und klicken Sie auf Weiter. Wird eine Liste
ohne Eintrdge angezeigt, dann priifen Sie, ob der Access Point und der Drucker eingeschaltet sind und

klicken Sie dann auf Aktualisieren.

Hinweis

Wireless Setup-fissistent

Verfilghare Wireless-Gerite

Es wurde mehr als ein Wireless-Gerat gefunden.

Wihlen Sie das Gerdt, das Sie konfigurieren wollen, und klicken Sie auf "Weiter"

G

[EeTs T Zoo o EOTEET ey =
BRMN345E78  192.168.1.4 008077345678 HL-A070CDWY series

Aktualisieren

(4) Wichtiger Hinwsis
Falls keine Gerate gefunden werden und eine Personal
installiert ist: Deaktivieren Sie die Firewall und klicken
“Aktualisieren”, um die Suche ermeut zu starten

z
3F

‘FV?
g

]“ Abbrechen ]

[ —
<Zuiick ||| weiter »

Fir Nutzer, die voriibergehend mit einem Netzwerkkabel die Verbindung hergestellt haben, ist der
Standardknotenname "BRNxxxxxx" und fur Nutzer, die ohne ein Netzwerkkabel die Verbindung
aufgebaut haben, lautet der Standardknotenname "BRWxxxxxx" (wobei "xxxxxx" flr die letzten sechs

Stellen der Ethernet-Adresse steht).

@ Der Setup-Assistent sucht nach Wireless-Netzwerken, die von lhrem Drucker aus verfugbar sind.
Wahlen Sie den Access Point, dem der Drucker zugewiesen werden soll, und klicken Sie auf Weiter.

E// Hinweis

Wireless Setup-Assistent

Verfiigbare Wireless-Netzwerke

sall.

YWahlen Sie den Access Point oder das Ad-hoc-MNetzwerk, mit dern das Gerat verbunden werden

manuell sinzugeben

Name (SSID) Kanal Wireless-Modus Signal
o e oCTin 1 OO A bt 14 KAl P AR
(= ¢m EENG 5 BO2.11h (11Mbps) - )
SPVETHELLOZ 2 Gl 1T (24MBps) T
K= 9 & Fhoe-
i} Access Foint /. 5968 Ad-hoc
Basisstation Metzwerk

Wird der Mame des Access Paints oder Ad-hoc-Netzwerks nicht
= angezeigt, klicken Sie auf "Hinzu...", um den Netzmlerk:"

()
<Zariec(|[_werer>
(I

]“ Abbrechen ]

» Die standardmé&Rige SSID des Druckers ist "SETUP". Wahlen Sie diesen SSID-Namen bitte nicht.

* Wird eine Liste ohne Eintrdge angezeigt, dann prifen Sie, ob der Access Point eingeschaltet ist und der
SSID-Name gesendet wird und ob der Drucker fiir eine Wireless-Kommunikation dicht genug am Access

Point steht. Klicken Sie auf Aktualisieren.
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* Wenn |hr Access Point keinen SSID-Namen sendet, dann klicken Sie auf die Schaltflache Hinzu....

Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows

®

Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um den Namen (SSID) und die Nummer des Kanals

einzugeben.

Wireless Setup-Assistent

Name des Wireless-Netzwerks

Geben Sie den Namen des Wireless-PMetzwerks ein, mit dem das Gerat verbunden werden soll

Name (S510) WWLAN

[lDies ist ein Ad-hac-Metzwerk und g5 gibt keinen Access Paint.

Eanal 1 w

W

—
<Zuiick || weiter> ||| Abbrechen

@ Wenn Ihr Netzwerk nicht flr das Authentifizieren und das Verschlisseln konfiguriert ist, wird das

nachfolgende Fenster angezeigt. Um mit dem Konfigurieren fortzufahren, klicken Sie auf OK und fahren

Sie mit Schritt @ fort.

@ Wenn |hr Netzwerk fir das Authentifizieren und Verschlisseln konfiguriert ist, wird das nachfolgende

Wireless Setup-Assistent

“@ ACHTUNG!

Mame (SSID) HELLO

Dieses Wireless-Netzwerk ist nicht
abgesichert. Es werden keine sicheren

Authentifizierungs- und
Werschlisselungsm " eingesetzt
Wallen Sie trotzde, tahren?

Abbrachen

Fenster angezeigt. Beim Konfigurieren lhres Brother Wireless-Druckers miissen Sie sicherstellen, dass
die Einstellungen fir die Authentifizierung und Verschliisselung die gleiche Konfiguration aufweist wie

die des bestehenden Wireless-Netzwerks. \Wahlen Sie aus den Pulldown-Mentus die

Authentifizierungsmethode und den Verschliisselungsmodus. Geben Sie den Netzwerkschliissel

ein und klicken Sie auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Authentifizierungs- und
Verschliisselungsmethoden

Geben Sie die gewinschte Authentifzisrungsmethode und Yerschlisselungsart an

Name (SSID) HELLO

Authentifizierungsmethode

Werschlusselungsmodus

Metzwerkschlissel sesae
Metzwerkschlissel bestatigen seene
’
—
<Zuick ||| Weiter> ||| Abbrechen |
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Hinweis
* Wenn Sie weitere WEP-Schliissel einstellen mdéchten, dann klicken Sie auf Erweitert.

* Wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator, wenn Sie die Authentifizierungs- und
Verschliisselungseinstellungen des Netzwerkes nicht kennen.

@ Klicken Sie auf Weiter. Die Einstellungen werden an |hren Drucker Gbermittelt. Die Einstellungen
bleiben unverandert, wenn Sie auf Abbrechen klicken.

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Netzwerkeinstellungen
{WLAN]) bestitigen

Klicken Sie auf "Waiter", um die folgenden Einstellungen zum Gerat zu senden

Empfangergerat = EBRN123456

IP-Adresse [auto | IP-Adresse anderm |
Kommunikationsmaodus Infrastruktur

Marme (SSI0) HELLD

Authentifizierungsmethode  [Open System
Werschlisselungsmodus WEP

[¥]Mach dem Senden der Einstellungen Testseite drucken? ’

((M———
< Zuriick ”I Weiter » ]“ Abbrechen ]

Hinweis

* Wenn Sie die Einstellungen der IP-Adresse Ihres Druckers manuell eingeben méchten, dann klicken Sie
auf IP-Adresse dndern. Geben Sie die notwendigen Angaben fiur die IP-Adresse lhres Netzwerks ein.

* Wenn die Wireless-Einstellungen an lhren Drucker Gbermittelt werden, dann dndern sich die
Einstellungen auf dem Funktionstastenfeld automatisch zu WLAN.

@ Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.
B Wenn Sie fiir das Konfigurieren mit einem Netzwerkkabel verbunden sind:

Entfernen Sie das Netzwerkkabel zwischen Access Point (Hub oder Router) und dem Drucker und
klicken Sie auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Anschluss lhres Gerites und Access
Points ldésen
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B Wenn Sie fiir das Konfigurieren kein Netzwerkkabel verwendet haben:

Jetzt kénnen Sie mit Hilfe der im Schritt @ aufgeschriebenen Daten lhre urspriinglichen Wireless-
Einstellungen wiederherstellen. Nachdem Sie die entsprechenden Anderungen vorgenommen
haben, markieren Sie das Kontrollkdstchen und klicken Sie auf Weiter oder auf Beenden.

Wireless Setup-Assistent

Bitte beachten:

versetzen!

Key

Das "Wireless Setup” ist nun abgeschlossen. Vergessen Sie nicht, die Einstellungen
fiir die Wireless-Einstellungen |hres Cormputers wieder in ihren Originalzustand zu

Die folgenden Einstellungen midssen zurickgesetzt werden:
Komrmunikationsmodus (Infrastruktur 7 Ad-hoc)
Kanal (1-14) fwenn anwendbar)
Metzwerkname (SSI0 f ESSID)
Authentifizierungsmethode (Open System / Shared Key)
“erschligselungsmodus (Keiner / WEP [ Andere. )

Machdem Sie die Einstellungen zurickgesetzt haben, klicken Siey', um
fn

®

Die Wireless-Kommunikation ist jetzt vollstindig eingerichtet. Wenn Sie in Schritt @ gewahit

haben, den Druckertreiber zu installieren, dann fahren Sie mit Abschnitt Druckertreiber

installieren auf Seite 64 fort.
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Im Ad-hoc-Modus konfigurieren
Hinweis

 Falls der Drucker mit einem Netzwerk verbunden werden soll, wird empfohlen, vor der Installation den
Systemadministrator zu verstandigen.

* Falls Sie eine Personal Firewall (z. B. Windows Firewall) nutzen, missen Sie diese vor dem Installieren
deaktivieren. Sobald Sie sicher sind, dass Sie drucken kénnen, kdnnen Sie die Software wieder aktivieren.

Vor dem Konfigurieren der Wireless-Einstellungen

WICHTIG

Wenn Sie die Wireless-Einstellungen Ihres Druckers erst kiirzlich konfiguriert haben, dann missen Sie
den PrintServer zu den werkseitigen Standardeinstellungen zuriicksetzen (siehe Wiederherstellen der
werkseitigen Voreinstellungen auf Seite 117) und die WLAN-Einstellung Uber das Funktionstastenfeld
aktivieren. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf dieser Seite im Abschnitt Wireless-Netzwerk mit
dem Funktionstastenfeld aktivieren.

Wireless-Netzwerk mit dem Funktionstastenfeld aktivieren
0 Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
9 Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.

@ Driicken Sie eine Meniitaste (+, -, OK oder Back), um den Drucker offline zu schalten.

[k i = A

|
s A_V e

Gerdte-Tnfo

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéhlen.
1z AV oder O

LM

Driicken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Menistufe zu gelangen.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN zu wahlen.
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@ Dricken Sie die Taste + oder -, um WLAN aktiv zu wéhlen.

@ Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

@ Dricken Sie die Taste + oder -, um Ein zu wéhlen.

@ Driicken Sie OK.
Nun erscheint Ausgefiihrt! in der zweiten Zeile des LC-Displays.

@ Die WLAN-Einstellung ist aktiviert.

Wireless-Einstellungen konfigurieren

0 Schalten Sie den Computer ein. (Sie miissen als Administrator angemeldet sein.)
SchlieRen Sie vor dem Konfigurieren samtliche auf dem Computer aktiven Programme.

9 Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Nun erscheint automatisch das erste Fenster.
Wahlen Sie lhren Drucker und Ihre Sprache.

@ Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

% Macromedia Flash Player 8

Laser Printer Utilities
HL-4070CDW
Hauptmeni

Hauptmenii
Wach beendeter

Erateinrichtung installieren Sie
den Druckertreiber.

% Ersteinrichtuna

@ Druckertreiber installieren

Tgg) AnDere IfeIDenrTogramme instaieren

E:‘ Dokumentation

/ Online-Registrierung
J Brother Solutions Center
Information zum Gerat

O Zurick

) 2001-2007 Brather Industries Lid, All rights reserved
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ﬂ Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

% Macromedia Flash Player 8

nter Utilities

USB-Benutzer

FParallelanschluss-Benutzer
Netzwerkanschluss-Benutzer ’

Wireless Metnwerk-Benuizer

Benutzerdefinierte Einrichtung

Zurlick

®

Hinweis

Fir Windows Vista™: Wenn der Schirm fir die Benutzerkontensteuerung angezeigt wird, klicken Sie auf

Zulassen.

Benutzerkontensteuerung

‘:ﬂ‘ Ein nicht identifiziertes Programm méchte auf den Computer zugreifen

Fithren Sie das Programm nur aus, wenn Sie wissen, woher es stammt, baw. Sie es bersits
verwendet haben.

jl i Inst3ex
Nicht identifizierter Herausgeber

%+ Zulassen
Das Programm ist vertrauenswiirdig. Die Quelle ist bekannt bzw. es wurde bereits
verwendet.

(%) Details

Die Benutzerkontensteuerung trigt dazu bei, dass nicht autorisierte Anderungen an dem Computer
verhindert werden,

. % Abbrechen
. Die Quelle bew. der Zweck dieses Programms sind unbekannt.

@ Wahlen Sie Wireless-Setup und Treiberinstallation oder Nur Wireless-Setup. Klicken Sie

anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup Assistent

Wireless-Installationsart

Wihlen Sie die gewlnschte Installationsart aus.

(O Mur Treiberinstallation
Fr Anwender, die das Gerdt bereits fir die Verwendung im Wireless-Metzwerk
konfiguriert, aber noch keine Treiber installient haben.

For Anwender, die das Gerdt gerade gekauft und bisher weder Treiber installliert noch
Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geandert haben

() Mur Wireless-Setup

Fr Anwender, die die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerdtes kanfigyricie P
keine Treiber installieren machten.

56



Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows®

@ Lesen Sie bitte den Abschnitt unter Wichtiger Hinweis und aktivieren Sie anschlie’end das
Kontrollkastchen. Klicken Sie dann auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Wichtiger Hinweis

ﬁ\, Bevor Sie auf "Weiter” klicken, bestatigen Sie bitte Folgendes:
L]

Stellen Sie sicher, dass die YWLAN-Einstellung (Wireless LANM) lhres Gerats aktiviert ist
Dricken Sie eine der Meni-Tasten (+, -, Ok oder Back) und wahlen Sie auf dem
Funktionstastenfeld "LAN" "WWYLAN" "WWLAN aktie' und "Ein”

Wyeitere Informationen kidnnen Sie der diesem Gerat beiliegenden Installationsanleitung
entnehmen,

< Zuriick, Abbrechen

@ \ihlen Sie Manuell und Klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten

Wie michten Sie lhren Computer und die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerates
konfigurieren?

@iManuell
Fohrt Sie Schritt fir Schritt durch das Wireless-Installationsprogramm.j

O leh michte die Funktion SecureEasySetup™ meines
Access Points zur Konfiguration meines Wireless-Gerdtes

Secure

verwenden

Setup
<zuiick__) | [weiter> ]| [ abbischen_|

@ Wahlen Sie Ich kann mein Geréat nicht mit einem Netzwerkkabel an meinen Access Point
anschlieBen und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten

Am sichersten kinnen Sie lhr Wireless-Gerat konfigurieren, indem Sie es uher ein
Standard-MNetzwerkkabel an Ihr verkabeltes Metzwerk anschlieien

Sie kinnen dann die Wireless- Einstellungen (WLAN) des Gerdtes konfigurieren und
anschliefend einfach das Netzwerkkabel abziehen

(O lch kann mein Gerat voribergehend mit einem [
MNetzwerkkabel an meinen Access Point anschliefen.

einen Access Paint anschlieen

[@Elch kann mein Gerat nicht mit einem Netzwerkkabel an J

W

ik bt
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@ Wahlen Sie Der Computer kann drahtlos verwendet werden. Die Option Ich verwende einen
Access Point im Infrastruktur-Modus darf nicht aktiviert sein. Klicken Sie auf Weiter.

@ Sie mussen die Wireless-Einstellungen Ihres Computers voriibergehend dndern. Befolgen Sie die

Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten

Sie kinnen auch die Maglichkeiten des Computers zur drahtlosen Kommunikation fiir die
Konfiguration lhres Gerates verwenden.

Bitte wihlen Sie entsprechend lhrern Computersysterm die passende Option zur Konfiguration
Ihres Gerates.

(@ Der Computer kann drahtlos verwendet werden . @ ¥
[Jich verwende einen Access Paint im <y ))) |
s

InfrastrukturModus, = ]

(" Dieser Computer verbindet sich uber ein Netzwerkkabel

L 1

mit derm WLARN, - |
— | 'J

) (G ) ot

®

Anweisungen auf dem Bildschirm. Bitte notieren Sie sich sorgféltig alle Einstellungsangaben wie SSID-Name
oder den eingestellten Kanal lhres Computers. Sie bendtigen diese Einstellungsangaben, um lhren Computer

wieder auf die urspringlichen Standardwerte zurtickzusetzen. Klicken Sie anschlielend auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des
Computers dndern

Urn das Wireless-Gerat von diesern Computer aus manuell zu konfigurieren, missen Sie
woribergehend die Wireless-Einstellungen dieses Computers andern.

Bevor Sie die Einstellungen andemn, notieren Sie sich bitte die aktuellen
Wireless-Metzwerkeinstellungen,

Kommunkationsmodus (Infrastruktur £ Ad-hoc)

Kanal (1-14) (wenn anwendbar) ?\]
Metzwerkname (SSID f ESSID) =
Authentifizierungsmethode (Open Systern £ Shared Key) ,\.’
Werschllsselungsmaodus (Keiner £ WEP £ Andere..) M
Key

Bitte wenden Sie sich an [hren Metzwerkadministrator oder lesen Sie das Handbuch des
Computers, um weitere Infarmationen zu erhalten

Klicken Sie auf "Weiter", um fortzufahren

<Zwick | Weiter= || Abbrechen

Einstellpunkte

Aktuelle Wireless-Einstellungen lhres Computers

Kommunikationsmodus: (Infrastruktur / Ad-hoc)

Kanal: (1-14)

Netzwerkname: (SSID / ESSID)

Authentifizierungsmethode: (Open System / Shared Key /

WPA/WPA2-PSK / LEAP)

Verschliisselungsmodus: (Keine / WEP / WPA / TKIP /

AES / CKIP)

Key:
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Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows®

Um mit dem noch nicht konfigurierten Wireless-Drucker zu kommunizieren, dndern Sie die Wireless-
Einstellungen des Computers voriibergehend zu den angezeigten Standardeinstellungen des Druckers.
Nachdem Sie diese Einstellungen vorgenommen haben, markieren Sie das Kontrollkdstchen und
klicken Sie auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des
Computers dndern

Urr mit derm nicht konfigurierten Wireless-Gerdt zu kommunizieren, anderm Sie die
Wireless-Einstellung dieses Computers wie folgt:

Kommunikationsmadus:  Ad-hoc .
Kanal: 11 (wenn anwendbar) )
Metzwerkname(SSID):.  SETUP /
Werschlizsselungsmodus:  Keiner ‘b‘/

*Grof-fKleinschreibung beachten

Bitte wenden Sie sich an lhren Metzwerkadministrator oder lesen

Sie das Handbuch des Computers, ur weitere Informationen zu . ((( :r-—

ethalten. Nachdem Sie die Wireless-Netzwerkeinstellungen

konfiguriert haben, klicken Sie auf "Weiter"
()
I < Zuriick H Weiter > ||I Abbrechen l

Hinweis

» Wenn nach dem Andern der Wireless-Einstellungen eine Aufforderung zum Neustart Ihres Computers
angezeigt wird, dann starten Sie lhren Computer neu. Gehen Sie anschlieRend zuriick zu Schritt @ und
fahren Sie mit dem Installieren fort (Uberspringen Sie dabei Schritt @ und @).

e Fir Windows Vista™:

Gehen Sie zum voriibergehenden Andern der Wireless-Einstellungen lhres Computers folgendermafen vor:

1

2
3
4

(3]

Klicken Sie auf Start und dann auf Systemsteuerung.
Klicken Sie auf Netzwerk und Internet und dann auf das Symbol Netzwerk- und Freigabecenter.
Klicken Sie auf Verbindung mit einem Netzwerk herstellen.

In der Liste wird die SSID lhres Wireless-Druckers angezeigt. Wahlen Sie SETUP und klicken Sie auf
Verbindung herstellen.

Klicken Sie auf Trotzdem verbinden und dann auf SchlieBen.
Klicken Sie bei der Drahtlosnetzwerkverbindung (SETUP) auf Status anzeigen.

Klicken Sie auf Details... und prifen Sie die Netzwerkverbindungsdetails. Es kann ein paar
Minuten dauern, bis die IP-Adresse von 0.0.0.0 zu 169.254.x.x gedndert und angezeigt wird (dabei
steht x.x fir Zahlen zwischen 1 und 254).

« Fur Windows® XP SP2:

Gehen Sie zum voriibergehenden Andern der Wireless-Einstellungen lhres Computers folgendermafen vor:

1
2
3

Klicken Sie auf Start und dann auf Systemsteuerung.
Klicken Sie auf Netzwerk- und Internetverbindungen.

Klicken Sie auf Netzwerkverbindungen.
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4 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Drahtlose Netzwerkverbindung. Klicken Sie auf
Verfligbare drahtlose Netzwerke anzeigen.

5 Inder Liste wird die SSID Ihres Wireless-Druckers angezeigt. Wahlen Sie SETUP und klicken Sie auf
Verbindung herstellen.

6 Uberprifen Sie den Status der drahtlosen Netzwerkverbindung. Es kann ein paar Minuten dauern,
bis die IP-Adresse von 0.0.0.0 zu 169.254.x.x gedndert und angezeigt wird (dabei steht x.x fir Zahlen
zwischen 1 und 254).

@ Wahlen Sie den Drucker, den Sie konfigurieren méchten, und klicken Sie auf Weiter. Wird eine Liste
ohne Eintrdge angezeigt, dann prifen Sie, ob der Drucker eingeschaltet ist und klicken Sie dann auf
Aktualisieren.

Wireless Setup-Assistent

Verfiigbare Wireless-Gerite

Es wurde mehr als ein Wireless-Gerat gefunden.
Wahlen Sie das Gerdt, das Sie konfigurieren wallen, und klicken Sie auf "Weiter"

S o o = T 5
ERW 345678 192.168.1.4 008077345678 HL-A070CDWY series 3F

Aktualisiegren

(i) Wichtiger Hinweis:

Falls keine Gerate gefunden werden und eine Personal Frev g
installiert ist: Deaktivieren Sie die Firewall und klicken &)
"&ktualisieren”, um die Suche emeut zu starten

((M———
[ < Zuriick ” YWeiter » ]“ Abbrechen ]
=

E// Hinweis
Der Standardknotenname fiur Benutzer, die ohne ein Netzwerkkabel eine Verbindung aufgebaut haben,
ist "BRWxxxxxx" ("xxxxxx" steht fur die letzten sechs Stellen der Ethernet-Adresse).

@ Der Setup-Assistent sucht nach Wireless-Netzwerken, die von lhrem Drucker aus verfugbar sind.
Wahlen Sie das Ad-hoc-Netzwerk, dem der Drucker zugewiesen werden soll und klicken Sie auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Verfiigbare Wireless-Netzwerke

YWahlen Sie den Access Point oder das Ad-hoc-MNetzwerk, mit dern das Gerat verbunden werden
sall.

Name (SSID) Kanal Wireless-Modus Signal
o 6 oCTin 1 OO A bt 14 KAl P AR
= tm [F[ENE] B B02.11h (11Mbps) - j
SPVETHELLOZ 2 Gl 1T (24MBps) T
= 9 6 T
i} Access Foint /. 5968 Ad-hoc
Basisstation Metzwerk

Wird der Mame des Access Paints oder Ad-hoc-Netzwerks nicht

angezeigt, klicken Sie auf "Hinzu...", ur den Netzwerkie 3
manuell sinzugeben

()
< Zuriick ” YWeiter » ]“ Abbrechen ]
=

E// Hinweis
* Wird eine leere Liste angezeigt, dann priifen Sie, ob der Drucker fir eine Wireless-Kommunikation bereit
ist. Klicken Sie auf Aktualisieren.
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* Wird der Name des Ad-hoc-Netzwerks nicht angezeigt, so klicken Sie auf Hinzu..., um den

Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows

®

Netzwerknamen manuell einzugeben. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um den Namen
(SSID) und den Kanal einzugeben. Gehen Sie in diesem Fall zu .

Wireless Setup-Assistent

Name des Wireless-Netzwerks

Geben Sie den Namen des Wireless-PMetzwerks ein, mit dem das Gerat verbunden werden soll

Name (S510) WWLAN

[lDies ist ein Ad-hac-Metzwerk und g5 gibt keinen Access Paint.

Eanal 1 w

W

—
<Zuiick || weiter> ||| Abbrechen

@ Wenn Ihr Netzwerk nicht flr das Authentifizieren und das Verschlisseln konfiguriert ist, wird das

nachfolgende Fenster angezeigt. Um mit dem Konfigurieren fortzufahren, klicken Sie auf OK und fahren

Sie mit Schritt @ fort.

@ Wenn |hr Netzwerk fir das Authentifizieren und Verschlisseln konfiguriert ist, wird das nachfolgende
Fenster angezeigt. Beim Konfigurieren lhres Brother Wireless-Druckers miissen Sie sicherstellen, dass
die Einstellungen fir die Authentifizierung und Verschliisselung die gleiche Konfiguration aufweist wie
die des bestehenden Wireless-Netzwerks. Wahlen Sie aus den Pulldown-Menus die
Authentifizierungsmethode und den Verschliisselungsmodus. Geben Sie den Netzwerkschliissel

Gehen Sie in diesem Fall zu @.

ein und klicken Sie auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Wireless Setup-Assistent

“@ ACHTUNG!

Mame (SSID) HELLO

Dieses Wireless-Netzwerk ist nicht
abgesichert. Es werden keine sicheren

Authentifizierungs- und
Werschlisselungsm " eingesetzt
Wallen Sie trotzde, tahren?

Abbrachen

Authentifizierungs- und
Verschliisselungsmethoden

Geben Sie die gewinschte Authentifzisrungsmethode und Yerschlisselungsart an

Name (SSID) HELLO

Authentifizierungsmethode

Werschlusselungsmodus

Metzwerkschlissel sesae
Metzwerkschlissel bestatigen seene
’
—
<Zuick ||| Weiter> ||| Abbrechen |
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Hinweis
* Wenn Sie weitere WEP-Schliissel einstellen mdéchten, dann klicken Sie auf Erweitert.

* Wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator, wenn Sie die Authentifizierungs- und
Verschliisselungseinstellungen des Netzwerkes nicht kennen.

@ Geben Sie einen neuen SSID-Namen ein und wahlen Sie aus den Pulldown-Mends die
Authentifizierungsmethode und den Verschliisselungsmodus. Geben Sie den Netzwerkschliissel
ein und klicken Sie auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Netzwerkeinstellungen

Geben Sie den Namen des drahtlosen Netzwerkes ein
Marne (SSI0) WWLAN
Kanal " v
Authentifizierungsmethode Qpen Systern b
Yerschlisselungsmodus WEP ~
Metzwerkschlissel sesae
Metzwerkschlissel bestatigen P ’

[ weiter= || Abbrechen |

Hinweis

Wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator, wenn Sie die Authentifizierungs- und
Verschliisselungseinstellungen des Netzwerkes nicht kennen.

@ Klicken Sie auf Weiter. Die Einstellungen werden an lhren Drucker Gbermittelt. Die Einstellungen
bleiben unverandert, wenn Sie auf Abbrechen klicken.

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Netzwerkeinstellungen
{WLAN]) bestitigen

Klicken Sie auf "Waiter", um die folgenden Einstellungen zum Gerat zu senden

Empfangergerat = ‘BRWQEAEE

IP-Adresse PU‘” | IP-Adresse andem
Kommunikationsmodus ﬁd-huc (Kanal B)

Marme (SSI0) HELLD

Authentifizierungsmethode  [Open System
Werschlisselungsmodus WEP

[#]Mach dem Senden der Einstellungen Testseite drucken? ’

—
<Zwick || Weiter> ||| Abbrechen |

Hinweis

Wenn Sie die Einstellungen der IP-Adresse lhres Druckers manuell eingeben méchten, dann klicken Sie
auf IP-Adresse dndern. Geben Sie die notwendigen Angaben fiur die IP-Adresse lhres Netzwerks ein.
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Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows®

@ Um mit dem konfigurierten Wireless-Gerat zu kommunizieren, missen Sie lhren Computer mit
denselben Wireless-Einstellungen konfigurieren. Andern Sie die Wireless-Einstellungen lhres
Computers manuell so, dass sie mit den Wireless-Einstellungen Ihres Druckers tbereinstimmen.
Nachdem Sie diese Einstellungen vorgenommen haben, markieren Sie das Kontrollkdstchen und
klicken Sie auf Weiter oder auf Beenden.

(Die Einstellungen auf den Abbildungen dienen nur als Beispiel. Ihre Einstellungen kénnen davon abweichen.)

@<

Urn mit derm nicht konfigurierten Wireless-Gerat zu kormunizieren, muss der Cormputer 50

konfiguriert werden, dass er dieselben Wireless-Einstellungen wie das Gerat verwendet

Stellen Sie am Computer manuell die folgenden Wireless-Einstellungen ein
Kommunikationsmadus:  Ad-hoc -

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des
Computers dndern

Kanal: 6  (wenn amwendbar) (')
Metzwerkname (S5I10)  HELLO W
Authentifizierungsmethode:  Open System '
Werschlizselungsmodus:  WEP ?’

WHEP-Key: 2000
*Grof-AKleinschreibung beachten

Eitte wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator nder lesen |
Sie das Handbuch des Computers, um weitere Informationen zu

erhalten. Machdem Sie die Wireless-Netzwerkeinstellungen Q’/
konfiguriert haben, klicken Sie auf "Weiter". ’

Die Wireless-Kommunikation ist jetzt vollstindig eingerichtet. Wenn Sie in Schritt @ gewahit
haben, den Druckertreiber zu installieren, dann fahren Sie mit Abschnitt Druckertreiber
installieren auf Seite 64 fort.
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Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows

Druckertreiber installieren

O Nicht méglich

Waéhrend der Installation KEINEN VORGANG ABBRECHEN.

®

Wenn das Einrichten der Wireless-Einstellungen fehlschlégt, wird eine Fehlermeldung wahrend der
Installation des Druckertreibers angezeigt und die Installation abgebrochen. Sollte dieses Problem
auftreten, dann beginnen Sie bei Schritt 1 erneut mit dem Einrichten der Wireless-Verbindung.

0 Die Installation des Treibers beginnt. Wenn das Dialogfeld der Lizenzvereinbarung angezeigt wird, dann
stimmen Sie dieser Vereinbarung zu, indem Sie auf Ja klicken.

9 Wahlen Sie Standardinstallation und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

Brother Druckertreiberinstallation m

Brother Druckertreiberinstallation @

Lizenzvereinbarung -

B

Bitte lesen Sie die nachiolgends Lizenzvereinbaning sorafallig duich
Mit der BILD-MACH-UNTEN Taste knnen Sie den Rest der Vereinbarung sehen

EndbenutzerLizenzvertrag fur Brother-Software WICHTIG - BITTE SORGFALTIG ~
LESEM: Dieser Endbenutzer-Lizenzvertrag (im Folgenden "ELILA" genannt] ist ein E
rechisgiiliger Yerlrag zwischen Ihnen und Brother Industries, Lid, (im Falgenden "Brather”
genannt], durch den lhre Mutzung der Brather-Saoftware [im Folgenden "SOFTWARE"
genannt] geregelt wird, die instaliert wird, sabald Sie den "a"-Button in diesem Dislogfeld
anklicken. Indem Sie auf "\Ja" klicken, untenwerfen Sie sich den Bestimmungen disses
EULA Wenn Sie mit dizsem EULA nicht einverstanden sind, erhalten Sie keine Lizenz fur
die SOFTWARE. In diesem Fall sind Sie nicht berechtigt, die SOFTWARE zu benutzen.
Soweit in diesem Lizenzvertrag auf "SOFTWARE" Bezug genommen wird, umfasst dies,
sowelt &3 der Zuzammenhang gestattet, auch die Medien, auf denen sie gespeichertist. o

Sind Sie mit allen Bedingungen der Lizenzvereinbarung einverstanden?
“wienn Sie ‘Mein' suswahlen, wird das Setup beendet. Um Brother HL-4070CDW
installieren zu konnen. missen Sie dieser Yereinbarung zustimmen.

Komponenten wihlen -

‘wiahlen Sie den nstallationstypen.

(®) Standardinstallation

() Benutzerdefinierte nstallation

l < Zuriick [” wieiter > 1 IAbbrschsnI
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@ Wahlen Sie Im Netzwerk nach Gerdten suchen und Gerat aus der Liste der gefundenen Gerite
auswiahlen (empfohlen). Sie kénnen auch die IP-Adresse oder den Knotennamen lhres Druckers

Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows

eingeben. Klicken Sie auf Weiter.

Hinweis

Brother Druckertreiberinstallation

Drucker wahlen

Wie ol das Geratim Metzwerk, gefunden werden?

® Im Metzwerk nach Gerdten suchen und Gerdt aus der Liste der gefundenen Gerat
auswahlen [empfohlen].

() IP-4dresse des Gerdtes angeben (fiir efahrene Arwender]

IP-&dresse

() Name des Gerstes angeben (fiir erfahiens Anwender)

Enotenname | ’

I < Zuriick |” eiter > [Ahbrechenl

®

Falls Sie die IP-Adresse oder den Knotennamen lhres Druckers nicht kennen, dann wenden Sie sich bitte

an lhren Administrator.

0 Wahlen Sie lhren Drucker und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis

Wenn lhr Drucker nach ungefahr einer Minute nicht in der Liste angezeigt wird, dann klicken Sie auf

Aktualisieren.

Brother Druckertreiberinstallation

Drucker wahlen

Wahlen Sie den entsprechenden Metzwerkducker. I -
Knatenname Knotenadiesse Diuckername Standort
BR'W 10 EBrother HL-4070C0W series
< 3|
LPR
it Knaternamen einrichten
gktuahsiyj
I < Zuriick [” Weiter > l Abbrechen l
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Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Windows®

@ Klicken Sie auf Beenden.

Brother Druckertreiberinstallation

Installation/Einrichtung Sl

Tieibernstallation ist abgeschlossen!

‘Wahlen Sie. welche Schiitte Sie nach Installation/Einiichtung ausfiibien wollen.

[] Online-Registienng durchfidhnen

[t micht in allen Landem moglich)]

Standarddrucker definisrzn

Hinweis

* Wenn Sie lhr Produkt online registrieren lassen méchten, aktivieren Sie "Online-Registrierung" durchfihren.

* Wenn Sie lhren Drucker nicht als Standarddrucker einrichten méchten, deaktivieren Sie die Option
Standarddrucker definieren.

» Schalten Sie lhre Personal Firewall wieder ein.

@ Die Einrichtung ist nun abgeschlossen.
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Wireless-Konfiguration mit dem
Installationsprogramm von Brother flr
Macintosh®

Access Point mit SecureEasySetup™ konfigurieren

E// Hinweis
Falls der Drucker mit einem Netzwerk verbunden werden soll, wird empfohlen, vor der Installation den
Systemadministrator zu verstandigen.

0 Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
9 Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.
9 Schalten Sie lhren Macintosh® ein.

0 Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Doppelklicken Sie auf dem Schreibtisch auf
das Druckersymbol HL4040_4050_4070. Doppelklicken Sie auf das Symbol Start Here. Wahlen Sie
lhren Drucker und Ihre Sprache.

B O 0 LFHL4040_4050_4070 2

@ Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

‘8006

Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

HL4040_4050_4070:Start Here

Nach beendeter ﬂt Ersteinrichiuna ,

Ersteinrichtung installieren Sie ‘ o :
Il 3
e Dl eiaiber. [ @ Druckertreiber installieren ]

E_‘] Dokumentation

# Online-Registrierung

J Brother Solutions Center

Information zum Gerat
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Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Macintosh®

@ Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

‘806 HL4040_4050_4070:Start Here
Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

/ USB-Benutzer
/ Netzwerkanschluss-Benutzer
q

O Zurick

0 Wahlen Sie Wireless-Setup und Treiberinstallation oder Nur Wireless-Setup. Klicken Sie
anschlieRend auf Weiter.

000 Wireless Setup-Assistent

Wireless-Installationsart

Wihlen Sie die gewiinschte Installationsart aus.

) Nur Treiberinstallation
Filr Anwender, die das Gerat bereits fiir die Verwendung im Wireless-Netzwerk konfigurierr,
aber noch keine Treiber installiert haben.

@ Wireless-Setup und Treiberinstallation
Fiir Anwender, die das Gerit gerade gekauft und bisher weder Treiber installliert noch Wireless-
Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geandert haben.

) Nur Wireless-Setup

Fiir Anwender, die die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerites konfigurieren, aber keine
Treiber installieren mochten ’

@ (" <zuriick \( Abbrechen )

@ Lesen Sie bitte den Abschnitt unter Wichtiger Hinweis und aktivieren Sie anschlie’end das
Kontrollkastchen. Klicken Sie dann auf Weiter.

"N Wireless Setup-Assistent

Wichtiger Hinweis

D Bevor Sie auf "Weiter” klicken, bestitigen Sie bitte Folgendes:
(

Stellen Sie sicher, dass die WLAN-Einstellung (Wireless LAN) lhres Gerits aktiviert ist.
Driicken Sie eine der Menii-Tasten (+, -, OK oder Back) und wéhlen Sie auf dem
Funktionstastenfeld .LAN", WLAN", WLAN aktiv" und .Ein".

Weitere Informationen kdnnen Sie der diesem Gerat beiliegenden Installationsanleitung
entnehmen.

# Uberprisft und bestitigt ’

(" <zurick ) r Abbrechen )
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Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Macintosh®

@ Wahlen Sie die Option Ich mdchte die Funktion SecureEasySetup™ meines Access Points zur
Konfiguration meines Wireless-Gerédtes verwenden und klicken Sie auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten ((r (’(-?’D '

Wie machten Sie Ihren Computer und die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerites konfigurieren?

) Manuell
Fidhrt Sie Schritt fir Schritt durch das Wireless-Installationsprogramm.

@ Ich mochte die Funktion SecureEasySetup™ meines Access Points zur S e
= Konfiguration meines Wireless-Gerdtes verwenden.
Setup

N

(&) weiter> )| (“Abbrechen )

@ Befolgen Sie die Anleitung und klicken Sie anschlieBend auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

inri i ™
Einrichtung mit SecureEasySetup ((r ‘ ) ,

Wenn Ihr Access Paint SecureEasySetup™ unterstiitzt
Bitte vergewissern Sie sich;

1. Ihr drahtloser Access Point unterstitzt SecureEasySetup™. Secure
.@ Setup

2. Sie haben Zugriff auf die Dokumentationen, die
mit dem Access Point und |hrem Gerat geliefert wurden.

(?) (" <zurick (" Abbrechen

m Informationen zum Modus SecureEasySetup™ lhres Access Points kénnen Sie dem lhres Access
Points beiliegenden Benutzerhandbuch entnehmen.

@ Stellen Sie den Drucker mithilfe des Funktionstastenfelds in den Modus SecureEasySetup™ ein.

1 Dricken Sie eine Menutaste (+, -, OK oder Back), um den Drucker offline zu schalten.

2 Dricken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéahlen.
il AV ocder OF

4

3 Drucken Sie die OK-Taste, um zur ndchsten Menustufe zu gelangen.
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Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Macintosh®

4 Dricken Sie die Taste + oder -, um WLAN zu wéhlen.

7 Drucken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

9 Dricken Sie OK.
Wenn die folgende Meldung auf dem Display angezeigt wird, dann driicken Sie erneut OK.

Hinweis

Die vorstehende Meldung wird nur dann angezeigt, wenn die Wireless-Einstellung deaktiviert wurde.

10 Der Status der Wireless-Netzwerkverbindung wird mit der SecureEasySetup ™-Software auf dem
Funktionstastenfeld angezeigt: verbinde WLAN, Verbunden oder Verbindungsfehl..

Verbinde WLAN zeigt an, dass der PrintServer versucht eine Verbindung mit dem Router oder
Access Point aufzubauen. Warten Sie bis entweder Verbunden oder Verbindungsfehl.
angezeigt wird.

Verbunden zeigt an, dass die Verbindung zwischen PrintServer und Router bzw. Access Point
erfolgreich aufgebaut wurde. |hr Drucker ist jetzt fiir den Einsatz im Wireless-Netzwerk konfiguriert.
Verbindungsfehl. zeigtan, dass die Verbindung zwischen PrintServer und Router bzw. Access
Point nicht erfolgreich aufgebaut werden konnte. Bitte fangen Sie erneut mit Schritt @ an. Wenn
dieselbe Fehlermeldung danach immer noch angezeigt wird, setzen Sie den PrintServer auf die
werkseitigen Standardeinstellungen zurtick und gehen Sie alle Schritte erneut durch.

E// Hinweis
Wenn auf dem LC-Display Verbindungsfehl. angezeigt wird, dann versuchen Sie es erneut.

70



Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Macintosh®

@ Klicken Sie auf Weiter oder auf Beenden.

Wireless Setup-Assistent

Gehen Sie wie folgt vor:

SCHRITT 1:
Stellen Sie am Gerdt den SecureEasySetup™-Modus ein.
Lesen Sie das Handbuch, das mit Ihrem Gerit geliefert wurde.

SCHRITT 2:
Stellen Sie an lhrem Access Point den SecureEasySetup™-Modus

ein.
Lesen Sie das Handbuch, das mit lhrem Access Point geliefert
wurde.

Solite wahrend der Installation ein Problem auftreten, stellen Sie Ihr Gerat voribergehend dichter,
an den Wireless Access Point.

(&) ( <zurick ) -' Abbrechen |

Die Wireless-Kommunikation ist jetzt vollstindig eingerichtet. Wenn Sie in Schritt @ gewahit
haben, den Druckertreiber zu installieren, dann fahren Sie mit dem nachsten Schritt fort.

@ Nachdem Sie die Wireless-Einstellungen vorgenommen haben, markieren Sie das Kontrollkadstchen und

klicken Sie auf Weiter.
Gehen Sie in diesem Fall zu Druckertreiber installieren auf Seite 91.

Falala) Wireless Setup-Assistent

_.\-.&Tia-;tiger Hinweis (( (’(-?’D )

p Die Installation des Druckertreibers beginnt.
%

Vor der missen Sie die Wirel Einrichtung abgeschlossen haben.

Klicken Sie auf .Weiter”, um mit der Installation fortzufahren.

® Uberpraft und bestatigt ’

 <zurick ) | & Weiter> ) | ( Abbrechen )
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Im Infrastruktur-Modus konfigurieren
Hinweis

Falls der Drucker mit einem Netzwerk verbunden werden soll, wird empfohlen, vor der Installation den
Systemadministrator zu verstandigen.

Vor dem Konfigurieren der Wireless-Einstellungen

WICHTIG

Wenn Sie die Wireless-Einstellungen lhres Druckers erst kiirzlich konfiguriert haben, dann missen Sie den
PrintServer zu den werkseitigen Standardeinstellungen zuriicksetzen (siehe Wiederherstellen der
werkseitigen Voreinstellungen auf Seite 117) und die WLAN-Einstellung Uber das Funktionstastenfeld
aktivieren. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf dieser Seite im Abschnitt Wireless-Netzwerk mit dem
Funktionstastenfeld aktivieren.

Wireless-Netzwerk mit dem Funktionstastenfeld aktivieren
0 Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
9 Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.

@ Driicken Sie eine Meniitaste (+, -, OK oder Back), um den Drucker offline zu schalten.

l

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéhlen.
le AV oder QK
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@ Dricken Sie die Taste + oder -, um WLAN aktiv zu wéhlen.

ELRr

@ Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

@ Driicken Sie OK.
Nun erscheint Ausgefiihrt! in der zweiten Zeile des LC-Displays.

@ Die WLAN-Einstellung ist aktiviert.

Wireless-Einstellungen konfigurieren

0 Schalten Sie lhren Macintosh® ein.

9 Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Doppelklicken Sie auf dem Schreibtisch auf
das Druckersymbol HL4040_4050_4070. Doppelklicken Sie auf das Symbol Start Here. Wahlen Sie
lhren Drucker und Ihre Sprache.

® 06 iIHL4040_4050_4070 =)
=

% " m

Start Here Utilities

o) =

readme.htm| Documentation

@ Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

‘@006 HL4040_4050_4070:Start Here
Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

Nach beendeter (.J' Ersteinrichiuna ’

Ersteinrichtung installieren Sie — ‘
i 3
S e [ @ Druckertreiber installieren ]

‘ E:] Dokumentation

/ Online-Registrierung

J Brother Solutions Center
Information zum Gerat
1 Industr Lid. Al right: ’

O Zurick
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ﬂ Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

‘806 HL4040_4050_4070:Start Here
Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

/ USB-Benutzer
/ Netzwerkanschluss-Benutzer
q

O Zurick

@ Wahlen Sie Wireless-Setup und Treiberinstallation oder Nur Wireless-Setup. Klicken Sie
anschlieRend auf Weiter.

000 Wireless Setup-Assistent

Wireless-Installationsart

Wihlen Sie die gewiinschte Installationsart aus.

) Nur Treiberinstallation
Filr Anwender, die das Gerat bereits fiir die Verwendung im Wireless-Netzwerk konfigurierr,
aber noch keine Treiber installiert haben.

@ Wireless-Setup und Treiberinstallation
Fiir Anwender, die das Gerit gerade gekauft und bisher weder Treiber installliert noch Wireless-
Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geandert haben.

) Nur Wireless-Setup

Fiir Anwender, die die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerites konfigurieren, aber keine
Treiber installieren mochten ’

@ (" <zuriick \( Abbrechen )

@ Lesen Sie bitte den Abschnitt unter Wichtiger Hinweis und aktivieren Sie anschlie’end das
Kontrollkastchen. Klicken Sie dann auf Weiter.

"N Wireless Setup-Assistent

Wichtiger Hinweis

D Bevor Sie auf "Weiter” klicken, bestitigen Sie bitte Folgendes:
(

Stellen Sie sicher, dass die WLAN-Einstellung (Wireless LAN) lhres Gerits aktiviert ist.
Driicken Sie eine der Menii-Tasten (+, -, OK oder Back) und wéhlen Sie auf dem
Funktionstastenfeld .LAN", WLAN", WLAN aktiv" und .Ein".

Weitere Informationen kdnnen Sie der diesem Gerat beiliegenden Installationsanleitung
entnehmen.

# Uberprisft und bestitigt ’

(" <zurick ) r Abbrechen )
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o Wahlen Sie Manuell und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

Wireless Setup-Assistent

brahtlose Kommunikation einrichten ((r (_(_??

Wie machten Sie Ihren Computer und die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerites konfigurieren?

® Manuell
Fihrt Sie Schritt fr Schritt durch das Wireless-Installationsprogramm.

~, Ich mochte die Funktion SecureEasySetup™ meines Access Points zur s e
~' Konfiguration meines Wireless-Gerdtes verwenden.
Setup

»

@ Chbtrechen )

@ Ihr Brother Wireless-Drucker sollte zum Konfigurieren voriibergehend mit einem Netzwerkkabel direkt
an einen freien Port lhres Access Points, Hubs oder Routers angeschlossen werden.

B Wenn Sie voriibergehend mit einem Netzwerkkabel verbinden:

Wahlen Sie Ich kann mein Gerat voriibergehend mit einem Netzwerkkabel an meinen Access
Point anschlieBen und klicken Sie anschlieRend auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu @.

B Wenn Sie Uber kein Netzwerkkabel verfliigen oder das Brother Wireless-Gerat nicht voribergehend
an lhren Access Point anschlieRen kénnen:

Wahlen Sie Ich kann mein Gerat nicht mit einem Netzwerkkabel an meinen Access Point
anschlieBen und klicken Sie anschlieRend auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu .

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten ((r (’(_?’D '

Am sichersten kénnen Sie Ihr Wireless-Gerdt konfigurieren, indem Sie es Gber ein Standard-Netzwerkkabel an
Ihr verkabeltes Netzwerk anschlieBen.

Sie kénnen dann die Wireless- Einstellungen (WLAN) des Gerites konfigurieren und anschlieBend einfach
das Netzwerkkabel abziehen.

@ Ich kann mein Gerat varibergehend mit einem
= Netzwerkkabel an meinen Access Point anschlieRen. -

Ich kann mein Gerdt nicht mit einem Netzwerkkabel an meinen
= Access Point anschlieBen.

»

(&) ( <zurick ) |- Weiters= )| (" Abbrechen )
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@ Verbinden Sie das Brother Wireless-Gerat mit einem Netzwerkkabel an Ihren Access Point und klicken
Sie anschlieBend auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu @.

800 Wireless Setup-Assistent

Anschluss Ihres Geréates und Access Points ( (, (@

SchlieBen Sie das Gerat Uber ein Standard-Netzwerkkabel an den Access Point an und klicken Sie
auf "Weiter".

| kch habe kein Netzwerkkabel.

= «
=~ =

< 2urlick Weiter > Abbrechen

@ Wenn Sie Der Computer kann drahtlos verwendet werden wéhlen, dann markieren Sie das
Kontrollk&stchen Ich verwende einen Access Point im Infrastruktur-Modus. Klicken Sie
anschlieBend auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu @.

Wireless Setup-Assistent

brahtlose Kommunikation einrichfen ((f (_(_?? '

Sie konnen auch die Maglichkeiten des Computers zur drahtlosen Kommunikation fir die Konfiguration
Ihres Gerdtes verwenden.
Bitte wahlen Sie entsprechend Ihrem Computersystem die passende Option zur Konfiguration Ihres Gertes.

@ Der Computer kann drahtios verwendet werden. . @(
™ Ich verwende einen Access Point im Infrastruktur-Modus \/s

—, Dieser Computer verbindet sich Ober ein Netzwerkkabel .
=

~' mit dem WLAN. R
-— 4
(?) (" <zurick (" Abbrechen

Wenn Sie einen verkabelten Computer nutzen, dann wahlen Sie Dieser Computer verbindet sich tiber
ein Netzwerkkabel mit dem WLAN und konfigurieren Sie Uber das Funktionstastenfeld die Wireless-
Einstellungen. Klicken Sie auf Beenden und fahren Sie mit dem Abschnitt Setup-Assistent des
Funktionstastenfelds nutzen auf Seite 28 fort.

Wenn Sie die Wireless-Einstellungen bereits abgeschlossen haben und in Schritt @ gewahlt haben, den
Druckertreiber zu installieren, dann klicken Sie auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu §.

[ —
) ) Wireless Setup-Assistent

Konﬁguration iiber das F = ?
Funktionstastenfeld ((f ‘ () )

Bitte kanfigurieren Sie mit dem Setup-Assistenten die Wireless—

Einstellungen dber das Funktionstastenfeld \”{k\

zur Verwendung der Funktionen des Setup-Assistenten schlagen
Sie bitte im Netzwerkhandbuch auf der CD-ROM nach.

(" <zurick ) | Weiter> ) | (" Abbrechen )
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m Nachdem Sie die Wireless-Einstellungen vorgenommen haben, markieren Sie das Kontrollkadstchen und

klicken Sie auf Weiter.

Gehen Sie in diesem Fall zu Druckertreiber installieren auf Seite 91.

Wichtiger Hinweis

e/

Wireless Setup-Assistent

’ Die Installation des Druckertreibers beginnt.
)

Vor der Installation missen Sie die Wireless-Einrichtung abgeschlossen haben.

Klicken Sie auf ,Weiter”, um mit der Installation fortzufahren.

™ Uberpraft und bestatigt

»

 <zuriick " Abbrechen

@ Sie mussen die Wireless-Einstellungen Ihres Computers voriibergehend andern. Befolgen Sie die
Anweisungen auf dem Bildschirm. Bitte notieren Sie sich sorgféltig alle Einstellungsangaben wie SSID-Name
oder den eingestellten Kanal lhres Computers. Sie bendtigen diese Einstellungsangaben, um lhren Computer
wieder auf die urspringlichen Standardwerte zurtickzusetzen. Klicken Sie anschlieend auf Weiter.

eo0e

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des Computers andern ( ({ c(j) ,

Um das Wireless-Gerét von diesem Computer aus manuell zu konfigurieren, miissen Sie
voribergehend die Wireless-Einstellungen dieses Computers andern.

Bevor Sie die Einstellungen &ndern, notieren Sie sich bitte die aktuellen

Wireless-Netzwerkeinstellungen.

Bitte beachten Sie im Besonderen:

Kommunkationsmodus (Infrastruktur / Ad-hoc) ‘)

Kanal (1-14) (wenn anwendbar)
Netzwerkname (SSID / ESSID)

Authentifizierungsmethode (Cpen System / Shared Key) V
Verschllsselungsmodus (Keiner / WEP / Andere...)

Key

Bitte wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator oder lesen Sie das Handhuch z
Computers, um weitere Informationen zu erhalten.

Klicken Sie auf "Weiter", um fortzufahren.

< Zurlck Weiter > Abbrechen

Einstellpunkte

Aktuelle Wireless-Einstellungen lhres Computers

Kommunikationsmodus: (Infrastruktur / Ad-hoc)

Kanal: (1-14)

Netzwerkname: (SSID / ESSID)

Authentifizierungsmethode: (Open System/Shared Key /

WPA/WPA2-PSK / LEAP)

Verschlisselungsmodus: (Keiner / WEP / WPA / TKIP /

AES / CKIP)

Key:
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@ Um mit dem noch nicht konfigurierten Wireless-Drucker zu kommunizieren, &ndern Sie die Wireless-
Einstellungen des Computers voriibergehend zu den angezeigten Standardeinstellungen des Druckers.
Nachdem Sie diese Einstellungen bestatigt haben, markieren Sie das Kontrollkédstchen und klicken Sie
auf Weiter.

8066 Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des Computers andern ( ({ . ’7

Um mit dem nicht konfigurierten Wireless-Gerét zu kommunizieren, dndern Sie die
Wireless-Einstellung dieses Computers wie folgt:

Kommunikationsmodus: Ad-hoc 7')
Kanal: 11 (wenn anwendbar) Vil
Netzwerkname(SSID): SETUP i/
Verschlisselungsmodus: Keiner V

*@GroB-Kleinschreibung beachten

Bitte wenden Sie sich an Ihren Netzwerkadministrator oder lesen . ((( -
Sie das Handbuch des Computers, um weitere informationen zu
= =8

erhalten. Nachdem Sie die Wireless-Netzwerkeinstellungen

konfiguriert haben, klicken Sie auf "Weiter".
@ Uberprift und bestatigt
< Zurlick Abbrechen

Hinweis

Gehen Sie zum voriibergehenden Andern der Wireless-Einstellungen lhres Computers folgendermafen vor:
1 Klicken Sie auf das AirPort Statussymbol und wahlen Sie Internet-Verbindung 6ffnen.

2 Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerke, um alle verfligbaren Wireless-Gerate anzeigen zu
lassen. Ihr Brother Wireless-PrintServer wird im Feld Netzwerk angezeigt. Klicken Sie auf SETUP.

3  Nun ist die Verbindung zu lhrem Wireless-Netzwerk hergestellt.

@ Wahlen Sie den Drucker, den Sie konfigurieren méchten, und klicken Sie auf Weiter. Wird eine Liste
ohne Eintrdge angezeigt, dann priifen Sie, ob der Access Point und der Drucker eingeschaltet sind und
klicken Sie dann auf Aktualisieren.

806 Wireless Setup-Assistent

Verfligbare Wireless-Geréte ( ({ t’)

Es wurde mehr als ein Wireless-Gerét gefunden.
Wahlen Sie das Gerdt, das Sie konfigurieren wollen, und klicken Sie auf "Weiter".

.................... far Simmdna

BRNXGOOX 192.0.0.192 WOAGUGOAHE. Brother MiGGIGMM Anvwhere

Aktualisieren

|'!W; Wichtiger Hinweis:

Falls keine Geréte gefunden werden und eine Personal Firewall installiczglt:
Deaktivieren Sie die Firewall und klicken Sie auf "Aktualisieren”, Uil Z Pue erneut
zu starten.

Hilfe < Zurlick Weiter > Abbrechen

—_

Hinweis
Fur Nutzer, die voriibergehend mit einem Netzwerkkabel die Verbindung hergestellt haben, ist der
Standardknotenname "BRNxxxxxx" und fur Nutzer, die ohne ein Netzwerkkabel die Verbindung
aufgebaut haben, lautet der Standardknotenname "BRWxxxxxx" (wobei "xxxxxx" flr die letzten sechs

Stellen der Ethernet-Adresse steht).
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@ Der Setup-Assistent sucht nach Wireless-Netzwerken, die von lhrem Drucker aus verfugbar sind.
Wahlen Sie den Access Point, dem der Drucker zugewiesen werden soll, und klicken Sie auf Weiter.

8ene Wireless Setup-Assistent

Verfligbare Wireless-Netzwerke ( (' (@

Wahlen Sie den Access Point oder das Ad-hoc-Netzwerk, mit dem das Geré&t verbunden werden soll.
Name (SSID) Kanal Wireless-Modus Signal

— : —_— —
[ $IHELLO 6 802.11big (11Mbps/54Mbps) -

4¢3 Access Point/ B9 ¢80 Ad-hoc- Netzwerk

Aktualisieren 7 i
Basisstation

Hinzu, Wird der Name des Access Points oder Ad-hoc-Netzwerks niccaangezeigt,
————— Kicken Sie auf "Hinzu...", um den Netzwerknamen mavl‘le'(‘ jeben.

Hilfe < 2urlick Weiter > Abbrechen

Hinweis

* Die standardmé&Rige SSID des Druckers ist "SETUP". Wahlen Sie diesen SSID-Namen bitte nicht.

* Wird eine Liste ohne Eintrdge angezeigt, dann prifen Sie, ob der Access Point eingeschaltet ist und der
SSID-Name gesendet wird und ob der Drucker fir eine Wireless-Kommunikation dicht genug am Access
Point steht. Klicken Sie auf Aktualisieren.

* Wenn |hr Access Point keinen SSID-Namen sendet, dann klicken Sie auf die Schaltflache Hinzu....
Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um den Namen (SSID) und die Nummer des Kanals
einzugeben.

8606 Wireless Setup-Assistent

Name des Wireless-Netzwerks ( (' , "')

Geben Sie den Namen des Wireless-Netzwerks ein, mit dem das Gerét verbunden werden soll

Name (SSID) "WLAN

¥ Dies ist ein Ad-hoc-Netzwerk und es gibt keinen Access Point.

Kanal '1 F

Hilfe < Zurlick Weiter > Abbrechen

@ Wenn Ihr Netzwerk nicht flr das Authentifizieren und das Verschlisseln konfiguriert ist, wird das
nachfolgende Fenster angezeigt. Um mit dem Konfigurieren fortzufahren, klicken Sie auf OK und fahren
Sie mit Schritt @ fort.

eno Wireless Setup-Assistant

e
( b ACHTUNG!

Name (SSID). HELLO

Dieses Wireless-Netzwerk ist nicht abgesichert. Es werden keine sicheren
i und aingesetzt.

Wollen Sie trotzdem rmamw’

il
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@ Wenn |hr Netzwerk fir das Authentifizieren und Verschlisseln konfiguriert ist, wird das nachfolgende
Fenster angezeigt. Beim Konfigurieren Ihres Brother Wireless-Druckers miissen Sie sicherstellen, dass
die Einstellungen fir die Authentifizierung und Verschliisselung die gleiche Konfiguration aufweist wie
die des bestehenden Wireless-Netzwerks. Wahlen Sie aus den Pulldown-Menus die
Authentifizierungsmethode und den Verschliisselungsmodus. Geben Sie den Netzwerkschliissel
ein und klicken Sie auf Weiter.

806 Wireless Setup-Assistent

Authentifizierungs- und / ,
Verschllsselungsmethoden ( O ‘ () |

Geben Sie die gewlnschte Authentifzierungsmethode und Verschiisselungsart an

Name (SSID): HELLO
Authentifizierungsmethode Open System F!

Verschlisselungsmodus WEP (&5 !

Netzwerkschllssel

Netzwerkschllssel bestatigen

Erweitert ’

Hilfe < Zurlick Weiter > Abbrechen

Hinweis

* Wenn Sie weitere WEP-Schliissel einstellen mdéchten, dann klicken Sie auf Erweitert.

* Wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator, wenn Sie die Authentifizierungs- und
Verschliisselungseinstellungen des Netzwerkes nicht kennen.

@ Klicken Sie auf Weiter. Die Einstellungen werden an |hren Drucker Gbermittelt. Die Einstellungen
bleiben unverandert, wenn Sie auf Abbrechen klicken.

“6 06 Wireless Setup-Assistent

Wireless-Netzwerkeinstellungen (WLAN) 7 ,
bestétigen ( (( ‘ () |

Klicken Sie auf "Weiter", um die folgenden Einstellungen zum Gerat zu senden.

Empféngergerat = BRMNXXXXXX

IP-Adresse Auto IP-Adresse &ndern
Kommunikationsmodus Infrastrukdur
Name (SSID) WLAN

Authentifizierungsmethode Open System

Verschlisselungsmodus WEP

E Nach dem Senden der Einstellungen Testseite drucken? ’
Hilfe < Zurlick Abbrechen

Hinweis

* Wenn Sie die Einstellungen der IP-Adresse Ihres Druckers manuell eingeben méchten, dann klicken Sie
auf IP-Adresse dndern. Geben Sie die notwendigen Angaben fiur die IP-Adresse lhres Netzwerks ein.

* Wenn die Wireless-Einstellungen an lhren Drucker Gbermittelt werden, dann dndern sich die
Einstellungen auf dem Funktionstastenfeld automatisch zu WLAN.
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@ Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.
B Wenn Sie fiir das Konfigurieren mit einem Netzwerkkabel verbunden sind:

Entfernen Sie das Netzwerkkabel zwischen Access Point (Hub oder Router) und dem Drucker und
klicken Sie auf Weiter.

[ e 0 0 Wireless Setup-Assistent

Anschluss Ihres Gerates und Access Points / ,
lésen ( (’ ‘ ( | )

Ziehen Sie das Netzwerkkabel vom Access Point und Gerat ab und klicken Sie auf "Weiter".

> «-»
L e
Tu,22 =

I

Weiter >

B Wenn Sie fiir das Konfigurieren kein Netzwerkkabel verwendet haben:

Jetzt kénnen Sie mit Hilfe der im Schritt @ aufgeschriebenen Daten lhre urspriinglichen Wireless-
Einstellungen wiederherstellen. Nachdem Sie die entsprechenden Anderungen vorgenommen
haben, markieren Sie das Kontrollkdstchen und klicken Sie auf Weiter oder auf Beenden.

800 Wireless Setup-Assistent
Bitte beachten: ( (' t’-)-)

Das "Wireless Setup” ist nun abgeschlossen. Vergessen Sie nicht, die Einstellungen fur
die Wireless-Einstellungen Ihres Computers wieder in ihren Qriginalzustand zu
versetzen!

Die folgenden Einstellungen miissen zuriickgesetzt werden:

Kommunikationsmodus (Infrastruktur / Ad-hoc)

Kanal (1-14) (wenn anwendbar)

Netzwerkname (SSID /ESSID)
Authentifizierungsmethode (Open System / Shared Key)
Verschlisselungsmodus (Keiner /WEP / Andere...)

Key

Nachdem Sie die Einstellungen zurickgesetzt haben, klicken Sie auf ‘Wylulaman‘
E Uberprift und bestatigt

Die Wireless-Kommunikation ist jetzt vollstindig eingerichtet. Wenn Sie in Schritt @ gewahit

haben, den Druckertreiber zu installieren, dann fahren Sie mit Abschnitt Druckertreiber
installieren auf Seite 91 fort.
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Im Ad-hoc-Modus konfigurieren
Hinweis

Falls der Drucker mit einem Netzwerk verbunden werden soll, wird empfohlen, vor der Installation den
Systemadministrator zu verstandigen.

Vor dem Konfigurieren der Wireless-Einstellungen

WICHTIG

Wenn Sie die Wireless-Einstellungen Ihres Druckers erst kiirzlich konfiguriert haben, dann missen Sie
den PrintServer zu den werkseitigen Standardeinstellungen zuriicksetzen (siehe Wiederherstellen der
werkseitigen Voreinstellungen auf Seite 117) und die WLAN-Einstellung Uber das Funktionstastenfeld
aktivieren. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf dieser Seite im Abschnitt Wireless-Netzwerk mit
dem Funktionstastenfeld aktivieren.

Wireless-Netzwerk mit dem Funktionstastenfeld aktivieren
0 Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
9 Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.

@ Driicken Sie eine Meniitaste (+, -, OK oder Back), um den Drucker offline zu schalten.

|
s AY e

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéhlen.
1= AV oder O

Driicken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Menistufe zu gelangen.

Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.
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@ Dricken Sie die Taste + oder -, um WLAN aktiv zu wéhlen.

ELRr

@ Dricken Sie die OK-Taste, um zur nachsten Stufe zu gelangen.

@ Driicken Sie OK.
Nun erscheint Ausgefiihrt! in der zweiten Zeile des LC-Displays.

@ Die WLAN-Einstellung ist aktiviert.

Wireless-Einstellungen konfigurieren

0 Schalten Sie lhren Macintosh® ein.

9 Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk. Doppelklicken Sie auf dem Schreibtisch auf
das Druckersymbol HL4040_4050_4070. Doppelklicken Sie auf das Symbol Start Here. Wahlen Sie
lhren Drucker und Ihre Sprache.

® 06 iIHL4040_4050_4070 =)
=

% " m

Start Here Utilities

o) =

readme.htm| Documentation

@ Klicken Sie auf Druckertreiber installieren.

76 06 HL4040_4050_4070:5tart Here
Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

Nach beendeter (.J' Ersteinrichiuna

Ersteinrichtung installieren Sie
i 3
o DriicHettiabar. [ @ Druckerireiber installieren ]

‘ E:] Dokumentation
/ Online-Registrierung
J Brother Solutions Center

Information zum Gerat
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ﬂ Klicken Sie auf Wireless Netzwerk-Benutzer.

‘806 HL4040_4050_4070:Start Here
Laser Printer Utilities

HL-4070CDW

/ USB-Benutzer
/ Netzwerkanschluss-Benutzer
q

O Zurick

@ Wahlen Sie Wireless-Setup und Treiberinstallation oder Nur Wireless-Setup. Klicken Sie
anschlieRend auf Weiter.

000 Wireless Setup-Assistent

Wireless-Installationsart

Wihlen Sie die gewiinschte Installationsart aus.

) Nur Treiberinstallation
Filr Anwender, die das Gerat bereits fiir die Verwendung im Wireless-Netzwerk konfigurierr,
aber noch keine Treiber installiert haben.

@ Wireless-Setup und Treiberinstallation
Fiir Anwender, die das Gerit gerade gekauft und bisher weder Treiber installliert noch Wireless-
Einstellungen (WLAN) des Gerdtes geandert haben.

) Nur Wireless-Setup

Fiir Anwender, die die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerites konfigurieren, aber keine
Treiber installieren mochten ’

@ (" <zuriick \( Abbrechen )

@ Lesen Sie bitte den Abschnitt unter Wichtiger Hinweis und aktivieren Sie anschlie’end das
Kontrollkastchen. Klicken Sie dann auf Weiter.

"N Wireless Setup-Assistent

Wichtiger Hinweis

D Bevor Sie auf "Weiter” klicken, bestitigen Sie bitte Folgendes:
(

Stellen Sie sicher, dass die WLAN-Einstellung (Wireless LAN) lhres Gerits aktiviert ist.
Driicken Sie eine der Menii-Tasten (+, -, OK oder Back) und wéhlen Sie auf dem
Funktionstastenfeld .LAN", WLAN", WLAN aktiv" und .Ein".

Weitere Informationen kdnnen Sie der diesem Gerat beiliegenden Installationsanleitung
entnehmen.

# Uberprisft und bestitigt ’

(" <zurick ) r Abbrechen )
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o Wahlen Sie Manuell und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

\ Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten (7
@

Wie machten Sie Ihren Computer und die Wireless-Einstellungen (WLAN) des Gerites konfigurieren?

® Manuell
Fihrt Sie Schritt fr Schritt durch das Wireless-Installationsprogramm.
~ Ich mochte die Funktion SecureEasySetup™ meines Access Points zur S e
' Konfiguration meines Wireless-Gerites verwenden.
Setup

)
)

T
€ Asbrechen )

@ Wahlen Sie Ich kann mein Geréat nicht mit einem Netzwerkkabel an meinen Access Point
anschlieBen und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.

) Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten (7
@

Am sichersten konnen Sie lhr Wireless-Gerat konfigurieren, indem Sie es Gber ein Standard-Netzwerkkabel an
Ihr verkabeltes Netzwerk anschlieBen.

Sie konnen dann die Wireless- Einstellungen (WLAN) des Gerites konfigurieren und anschlieend einfach
das Netzwerkkabel abziehen

Ich kann mein Gerdt vorlibergehend mit einem
= Netzwerkkabel an meinen Access Point anschlielen.

® Ich kann mein Gerat nicht mit einem Netzwerkkabel an meinen
Access Point anschlieBen.

o

=)
)

@ Wahlen Sie Der Computer kann drahtlos verwendet werden. Die Option Ich verwende einen
Access Point im Infrastruktur-Modus darf nicht aktiviert sein. Klicken Sie auf Weiter.

Nalala)

Wireless Setup-Assistent

Drahtlose Kommunikation einrichten (7
@

Sie kdnnen auch die Méglichkeiten des Computers zur drahtlosen Kommunikation fir die Konfiguration
Ihres Gerites verwenden.

Bitte wahlen Sie entsprechend Ihrem Computersystem die passende Option zur Konfiguration Ihres Gertes.
l @ Der Computer kann drahtlos verwendet werden. ' ., . ,@\ i
| kch verwende einen Access Point im Infrastruktur-Modus. \As/ )))

~ Dieser Computer verbindet sich Ober ein Netzwerkkabel
= mit dem WLAN.

[ <zurick 7--’ Abbrechen )

&)
)
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@ Sie mussen die Wireless-Einstellungen Ihres Computers voriibergehend dndern. Befolgen Sie die

Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother fur Macintosh®

Anweisungen auf dem Bildschirm. Bitte notieren Sie sich sorgféltig alle Einstellungsangaben wie SSID-Name
oder den eingestellten Kanal lhres Computers. Sie bendtigen diese Einstellungsangaben, um Ihren Computer

wieder auf die urspringlichen Standardwerte zuritickzusetzen. Klicken Sie anschlieend auf Weiter.

8066 Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des Computers andern ( ({ . ’7

Um das Wireless-Geréit von diesem Computer aus manuell zu konfigurieren, milssen Sie
voriibergehend die Wireless-Einstellungen dieses Computers andern.

Bevor Sie die Einstellungen &ndern, notieren Sie sich bitte die aktuellen

Wireless-Netzwerkeinstellungen.

Bitte beachten Sie im Besonderen:
Kommunkationsmodus (Infrastruktur / Ad-hoc) e
Kanal (1-14) (wenn anwendbar) )
Netzwerkname (SSID /ESSID) Wi
Authentifizierungsmethode (Open System / Shared Key) L"“
Verschllsselungsmodus (Keiner / WEP / Andere...)
Key

Computers, um weitere Informationen zu erhalten.

Bitte wenden Sie sich an Ihren Netzwerkadministrator oder lesen Sie das Haw

Klicken Sie auf "Weiter", um fortzufahren.

< Zurlick Weiter > Abbrechen

Einstellpunkte

Aktuelle Wireless-Einstellungen lhres Computers

Kommunikationsmodus: (Infrastruktur / Ad-hoc)

Kanal: (1-14)

Netzwerkname: (SSID / ESSID)

Authentifizierungsmethode: (Open System / Shared Key /

WPA/WPA2-PSK / LEAP)

Verschlisselungsmodus: (Keiner / WEP / WPA / TKIP /

AES / CKIP)

Key:

m Um mit dem noch nicht konfigurierten Wireless-Drucker zu kommunizieren, &ndern Sie die Wireless-

Einstellungen des Computers voriibergehend zu den angezeigten Standardeinstellungen des Druckers.
Nachdem Sie diese Einstellungen vorgenommen haben, markieren Sie das Kontrollkdstchen und

klicken Sie auf Weiter.

000

Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des Computers andern ( ({ d_?) , !

Um mit dem nicht konfigurierten Wireless-Gerét zu kommunizieren, &ndern Sie die
‘Wireless-Einstellung dieses Computers wie folgt:

Kommunikationsmodus: Ad-hoc 7‘)
Kanal: 11 (wenn anwendbar) il
Netzwerkname(SSID): SETUP i
Verschlisselungsmodus: Keiner L/
*GroB-/Kleinschreibung beachten
Bitte wenden Sie sich an Ihren Netzwerkadministrator oder lesen

Sie das Handbuch des Computers, um weitere Informationen zu . ((( -
=) =

erhalten. Nachdem Sie die Wireless-Netzwerkeinstellungen

konfiguriert haben, klicken Sie auf "Weiter".
9 Uberpriift und bestatigt
il

< Zurlick
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Hinweis

Gehen Sie zum voriibergehenden Andern der Wireless-Einstellungen lhres Computers folgendermafen vor:
1 Klicken Sie auf das AirPort Statussymbol und wahlen Sie Internet-Verbindung 6ffnen.

2 Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerke, um alle verfligbaren Wireless-Gerate anzeigen zu
lassen. Ihr Brother Wireless-PrintServer wird im Feld Netzwerk angezeigt. Klicken Sie auf SETUP.

3  Nun ist die Verbindung zu lhrem Wireless-Netzwerk hergestellt.

@ Wahlen Sie den Drucker, den Sie konfigurieren méchten, und klicken Sie auf Weiter. Wird eine Liste
ohne Eintrdge angezeigt, dann prifen Sie, ob der Drucker eingeschaltet ist und klicken Sie dann auf
Aktualisieren.

06086 Wireless Setup-Assistent

Verfiigbare Wireless-Gerate ( (' (-(ED

Es wurde mehr als ein Wireless-Geréat gefunden.
Wahlen Sie das Gerdt, das Sie konfigurieren wollen, und klicken Sie auf "Weiter".

192.0.0.192

Aktualisieren

|r!w Wichtiger Hinweis:

Falls keine Geréte gefunden werden und eine Personal Firewall installiczelt:
Deaktivieren Sie die Firewall und klicken Sie auf "Aktualisieren”, ulll Z Pue ermneut

2u starten,

Hilfe < Zurlick Weiter > Abbrechen
—

Hinweis

Der Standardknotenname fiur Benutzer, die ohne ein Netzwerkkabel eine Verbindung aufgebaut haben,
ist "BRWxxxxxx" ("xxxxxx" steht fur die letzten sechs Stellen der Ethernet-Adresse).

@ Der Setup-Assistent sucht nach Wireless-Netzwerken, die von lhrem Drucker aus verfugbar sind.
Wahlen Sie das Ad-hoc-Netzwerk, dem der Drucker zugewiesen werden soll und klicken Sie auf Weiter.

0686 Wireless Setup-Assistent

Verfligbare Wireless-Netzwerke ( (' (")

Wahlen Sie den Access Point oder das Ad-hoc-Netzwerk, mit dem das Gerét verbunden werden soll
Name (SSID) Kanal Wireless-Modus Signal

19 $CIHELLO (] 802.11b/g (11Mbps/54Mbps) :__

== = e e e —

04 68 Access Point/ 29 k3 Ad-hoc- Netzwerk
Basisstation

Hinzu... Wird der Name des Access Points oder Ad-hoc-Netzwerks niccaangezeigt,
— Kkiicken Sie auf "Hinzu...", um den Netzwerknamen mygeben‘

Hilfe < Zurlick Weiter > Abbrechen

Aktualisieren

Hinweis

* Wird eine leere Liste angezeigt, dann priifen Sie, ob der Drucker fir eine Wireless-Kommunikation bereit
ist. Klicken Sie auf Aktualisieren.
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* Wird der Name des Ad-hoc-Netzwerks nicht angezeigt, so klicken Sie auf Hinzu..., um den
Netzwerknamen manuell einzugeben. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um den Namen
(SSID) und den Kanal einzugeben. Gehen Sie in diesem Fall zu .

8ene Wireless Setup-Assistent

Name des Wireless-Netzwerks ( (' , ’7

Geben Sie den Namen des Wireless-Netzwerks ein, mit dem das Gerét verbunden werden soll.

Name (SSID) TWLAN

¥ Dies ist ein Ad-hoc-Netzwerk und es gibt keinen Access Point.

Kanal = T

Hilfe < 2urlick Weiter > Abbrechen

@ Wenn Ihr Netzwerk nicht flr das Authentifizieren und das Verschlisseln konfiguriert ist, wird das
nachfolgende Fenster angezeigt. Um mit dem Konfigurieren fortzufahren, klicken Sie auf OK und fahren

Sie mit Schritt @ fort.

- Yo Yo Wireless Setup-Assistent

P
( 'r) ACHTUNG!
)

Name (SSID). HELLO

Dieses Wireless-Netzwerk ist nicht abgesichert. Es werden keine sicheren
if d

eingesetzt.
Wollen Sie trotzdem nmfamw’

il

@ Wenn |hr Netzwerk fir das Authentifizieren und Verschlisseln konfiguriert ist, wird das nachfolgende
Fenster angezeigt. Beim Konfigurieren Ihres Brother Wireless-Druckers miissen Sie sicherstellen, dass
die Einstellungen fir die Authentifizierung und Verschliisselung die gleiche Konfiguration aufweist wie
die des bestehenden Wireless-Netzwerks. Wahlen Sie aus den Pulldown-Menus die
Authentifizierungsmethode und den Verschliisselungsmodus. Geben Sie den Netzwerkschliissel
ein und klicken Sie auf Weiter. Gehen Sie in diesem Fall zu @.

e o0 (’ Wireless Setup-Assistent
Authentifizierungs- und ( ( ) ,
Verschllsselungsmethoden \ ‘ i

Geben Sie die gewlnschte Authentifzierungsmethode und Verschlisselungsart an

Name (SSID): HELLO
Authentifizierungsmethode 'Open System F
Verschlisselungsmodus “WEP F

Netzwerkschllssel

Netzwerkschllssel bestatigen

Erweitert ’

Hilfe < Zurlick Weiter > Abbrechen
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Hinweis

* Wenn Sie weitere WEP-Schliissel einstellen mdéchten, dann klicken Sie auf Erweitert.

* Wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator, wenn Sie die Authentifizierungs- und
Verschliisselungseinstellungen des Netzwerkes nicht kennen.

@ Geben Sie einen neuen SSID-Namen ein und wahlen Sie aus den Pulldown-Mends die
Authentifizierungsmethode und den Verschliisselungsmodus. Geben Sie den Netzwerkschliissel
ein und klicken Sie auf Weiter.

[ (X&) 0 Wireless Setup-Assistent

Wireless-Netzwerkeinstellungen ( ({ ( ’7

Geben Sie den Namen des drahtlosen Netzwerkes ein:

Name (SSID) WLAN

Kanal (11 I+
Authentifizierungsmethode ( Open System [
Verschlisselungsmodus [wep [

NetzwerkschlUssel

NetzwerkschlOssel bestatigen " ’

< Zurlick Abbrechen

Hinweis
Wenden Sie sich an lhren Netzwerkadministrator, wenn Sie die Authentifizierungs- und
Verschliisselungseinstellungen des Netzwerkes nicht kennen.

@ Klicken Sie auf Weiter. Die Einstellungen werden an lhren Drucker Gbermittelt. Die Einstellungen
bleiben unverandert, wenn Sie auf Abbrechen klicken.

[ [SXS) 0 Wireless Setup-Assistent

Wireless-Netzwerkeinstellungen (WLAN) ,
bestétigen ( ({ ‘ () )

Klicken Sie auf "Weiter", um die folgenden Einstellungen zum Gerat zu senden.

Empféngergerat = BRWXXXXXX

IP-Adresse Auto IP-Adresse &ndern
Kommunikationsmodus Ad-hoc ([ Kanal 1)
Name (SSID) HELLO
Authentifizierungsmethode Open System

Verschlisselungsmodus WEP
E Nach dem Senden der Einstellungen Testseite drucken? ,
Hilfe < Zurlick Abbrechen

Hinweis
Wenn Sie die Einstellungen der IP-Adresse lhres Druckers manuell eingeben méchten, dann klicken Sie
auf IP-Adresse dndern. Geben Sie die notwendigen Angaben fiur die IP-Adresse lhres Netzwerks ein.
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@ Um mit dem konfigurierten Wireless-Gerat zu kommunizieren, missen Sie lhren Computer mit
denselben Wireless-Einstellungen konfigurieren. Andern Sie die Wireless-Einstellungen lhres
Computers manuell so, dass sie mit den Wireless-Einstellungen Ihres Druckers tbereinstimmen.
Nachdem Sie diese Einstellungen vorgenommen haben, markieren Sie das Kontrollkdstchen und
klicken Sie auf Weiter oder auf Beenden.

(Die Einstellungen auf den Abbildungen dienen nur als Beispiel. lhre Einstellungen kénnen davon
abweichen.)

(S X&) ﬂ Wireless Setup-Assistent

Wireless-Einstellungen des Computers andern ( (' Ci?’))

Um mit dem nicht konfigurierten Wireless-Gerét zu kommunizieren, muss der Computer so
konfiguriert werden, dass er dieselben Wireless-Einstellungen wie das Gerét verwendet.
Stellen Sie am Computer manuell die folgenden
‘Wireless-Einstellungen ein: _,_()
Kommunikationsmodus: Ad-hoc
Kanal: 1 (wenn anwendbar) "
Netzwerkname (SSID): HELLO —
Authentifizierungsmethode: Open System
Verschlisselungsmodus: Keiner

WEP-Key: XXXX Q"’»)( “}\'

*GroB-/Kleinschreibung beachten
Bitte wenden Sie sich an Ihren Netzwerkadministrator oder lesen Sie das Handbuch des
Computers, um weitere Informationen zu erhalten. Nachdem Sie die
Wireless-Netzwerkeinstellungen konfiguriert haben, klicken Sie auf "Weiter".

Eﬁ Uberprift und bestatigt

@ Die Wireless-Kommunikation ist jetzt vollstindig eingerichtet. Wenn Sie in Schritt @ gewahit
haben, den Druckertreiber zu installieren, dann fahren Sie mit Abschnitt Druckertreiber
installieren auf Seite 91 fort.
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Druckertreiber installieren

O Nicht méglich

Waéhrend der Installation KEINEN VORGANG ABBRECHEN.

Wenn das Einrichten der Wireless-Einstellungen fehlschlégt, wird eine Fehlermeldung wahrend der
Installation des Druckertreibers angezeigt und die Installation abgebrochen. Sollte dieses Problem
auftreten, dann beginnen Sie bei Schritt 1 erneut mit dem Einrichten der Wireless-Verbindung.

Fur Mac OS® X 10.3 oder héher: Fahren Sie mit Schritt @ fort.
Fur Mac OS® X 10.2.4 bis 10.2.8: Fahren Sie mit Schritt @ fort.

c Die Brother-Software sucht nun nach dem Brother-Drucker. Wéhrenddessen erscheint folgende Meldung:

"M O O HL-4000 series

Bitte warten...

Hinweis
* Wenn mehrere Drucker gefunden wurden, dann wird die folgende Liste angezeigt. WWéhlen Sie den
Drucker, den Sie anschlielen wollen, und klicken Sie auf OK.
‘806 HL-4000 series

Wahlen Sie das Gerat, das Sie installieren mochten.

Hinweis: Wenn Sie das Gerdt manuell hinzufigen machten, klicken Sie auf die
Schaltfliche "Systemeinstellung "Drucken & Faxen™.

Bruther HL-4070CDW series [00B077884152] Netzwerk a
BFOTNEr HL-AUAULN Series [0U8U/ 7 482556) Netzwerk

[_ Systemeinstellung "Drucken & Faxen” | ( Abbrechen

» Sind mehrere Drucker des gleichen Modells an Ihrem Netzwerk angeschlossen, wird die Ethernet-
Adresse (MAC-Adresse) nach dem Modellnamen angezeigt.
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@ Bei der folgenden Meldung Klicken Sie auf OK.

Die Einrichtung ist nun abgeschlossen.

3 Der Druckertreiber, BRAdmin Light und der Status Moniter sind
b nun installiert.

Fiir Mac OS® X 10.3 oder héher:

Die Einrichtung ist nun abgeschlossen.

@ Bei der folgenden Meldung klicken Sie auf Hinzufiigen.

‘866 Drucm =3
= = - 2
= [@|o @
Als Stardard verwenden i\ Hinzufigen) Loschen  Konfiguration

‘Name  Afstatus

ﬂ Wahlen Sie die folgende Option.

AppleTalk ,
rmm_nimm_mj

—_— N

use
| ¢ Windows Drucker B »

WORKGROUP m I

- Mame- & Kommentar

Allgemein

( Abbrechen ) Hinzufigen
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@ Wahlen Sie lhren Drucker und klicken Sie auf Hinzufiigen.

nee Druckerliste ) =

;ul

Rendezvous

Druckermodell: | Brother Galor joser

( Mbbrechen ||

Hinweis

Sind mehrere Drucker des gleichen Modells an Ihrem Netzwerk angeschlossen, wird die Ethernet-
Adresse (MAC-Adresse) nach dem Modellnamen angezeigt.

@ Klicken Sie auf Print Center und anschlieRend auf Print Center beenden.

)"

g é!earbeiten Einstellungen Drucker Druckauftrige Fenster Hilfe

UDer print Center
Einstellungen...

Dienste >

Print Center ausblenden  3H
Andere ausblenden
Alle einblenden

l Print Center beenden Ed '

Fiir Mac OS® X 10.2.4 bis 10.2.8:

Die Einrichtung ist nun abgeschlossen.
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Netzwerk-Druck unter Windows®:
Drucken mit TCP/IP in einer Peer-to-Peer-
Umgebung

Uberblick

Wenn Sie Windows® als Betriebssystem verwenden und mit dem TCP/IP-Protokoll in einer Peer-to-Peer-
Umgebung drucken méchten, befolgen Sie die Anweisungen in diesem Kapitel. In diesem Kapitel wird das

Installieren der Netzwerksoftware und des Druckertreibers, die Sie fir den Einsatz Ihres Netzwerkdruckers
bendtigen, beschrieben.

E/ Hinweis

+ Bevor Sie weiterlesen, missen Sie zuerst die IP-Adresse lhres Druckers konfigurieren. Wenn die |P-
Adresse noch konfiguriert werden muss, lesen Sie zuerst Kapitel 2.

* Vergewissern Sie sich, dass der Hostcomputer und der PrintServer entweder im gleichen Subnetzwerk

sind, oder dass andernfalls der Router fir die Datenibertragung zwischen den beiden Geraten richtig
konfiguriert ist.

» Das Standardkennwort flr den Brother-PrintServer lautet access.
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Standard-TCP/IP-Port konfigurieren

Druckertreiber noch nicht installiert

Fiir Windows Vista™

Q © & 0060060C

18/

o

Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung, Hardware und Sound und dann auf Drucker.
Wahlen Sie Drucker hinzufiigen.
Wahlen Sie Einen lokalen Drucker hinzufiigen.

Jetzt wahlen Sie den korrekten Netzwerk-Print-Anschluss aus. Wahlen Sie im Pulldown-Meni Neuen
Anschluss erstellen und anschlieRend Standard TCP/IP Port. Klicken Sie dann auf Weiter.

Geben Sie die IP-Adresse oder den Namen des PrintServers ein, der konfiguriert werden soll. Der
Assistent fullt die Informationen zum Anschlussnamen automatisch ein. Klicken Sie nun auf Weiter.

Windows Vista™ kontaktiert nun den von lhnen angegebenen Drucker. Falls Sie die IP-Adresse oder
den Namen nicht korrekt eingegeben haben, erscheint ein Fehlerdialog.

Nachdem Sie nun den Anschluss konfiguriert haben, missen Sie den zu verwendenden Druckertreiber
bestimmen. Wahlen Sie den gewiinschten Treiber in der Liste der unterstitzten Drucker. Wenn Sie
einen Treiber verwenden, der mit dem Drucker auf CD-ROM/Diskette geliefert wurde, wahlen Sie die
Option Datentrager, um die CD-ROM bzw. Diskette zu durchsuchen.

Wahlen Sie zum Beispiel den Ordner "X:\Driver\PCL\WIN2K_XP\lhre Sprache" (X steht fir lhren
Laufwerksbuchstaben). Klicken Sie auf Offnen und dann auf OK. Wahlen Sie |hren Drucker aus, klicken
Sie dann auf Weiter.

Geben Sie einen Namen ein und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis

* Wenn der Schirm fur die Benutzerkontensteuerung angezeigt wird, klicken Sie auf Fortsetzen.

+ Hat der Druckertreiber, den Sie installieren wollen, kein digitales Zertifikat, so wird eine Warnmeldung
angezeigt. Klicken Sie auf Diese Treibersoftware trotzdem installieren, um mit der Installation
fortzufahren.

®

Folgen Sie den Anweisungen des Assistenten und klicken Sie abschlieRend auf Fertig stellen.
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Fiir Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003

@0 © © © ®© 00

1)

®
®

Fir Windows® XP und Windows Server® 2003: Klicken Sie auf Start und Drucker und Faxgerite.
Fiir Windows® 2000: Klicken Sie auf Start, wahlen Sie Einstellungen, und dann Drucker.

Fiir Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003: Klicken Sie auf Neuer Drucker, um den
Assistenten zur Druckerinstallation zu starten.

Fir Windows® 2000: Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker, um den Assistenten fiir die
Druckerinstallation aufzurufen.

Klicken Sie im BegriiBungsbildschirm Assistent zur Druckerinstallation auf Weiter.

Wahlen Sie jetzt die Option Lokaler Drucker und deaktivieren Sie die Option Automatische
Druckererkennung und Installation von Plug-&-Play-Druckern. Klicken Sie dann auf Weiter.

Jetzt wahlen Sie den korrekten Netzwerk-Print-Anschluss aus. Wahlen Sie im Pulldown-Menu Einen
neuen Anschluss erstellen und anschlieRend Standard TCP/IP Port. Klicken Sie dann auf Weiter.

Der Assistent zum Hinzufiigen des Standard-TCP/IP-Drucker-Ports wird gestartet. Klicken Sie auf
Weiter.

Geben Sie die IP-Adresse oder den Namen des PrintServers ein, der konfiguriert werden soll. Der
Assistent fullt die Informationen zum Anschlussnamen automatisch ein. Klicken Sie nun auf Weiter.

Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003 kommunizieren nun mit dem angegebenen Drucker.
Falls Sie die IP-Adresse oder den Namen nicht korrekt eingegeben haben, erscheint ein Fehlerdialog.

Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten abzuschlieRen.

Nachdem Sie nun den Anschluss konfiguriert haben, missen Sie den zu verwendenden Druckertreiber
bestimmen. Wahlen Sie den gewiinschten Treiber in der Liste der unterstitzten Drucker. Wenn Sie
einen Treiber verwenden, der mit dem Drucker auf CD-ROM/Diskette geliefert wurde, wahlen Sie die
Option Datentrager, um die CD-ROM bzw. Diskette zu durchsuchen.

Wahlen Sie zum Beispiel den Ordner "X:\Driver\PCL\WIN2K_XP\lhre Sprache" (X steht fir lhren
Laufwerksbuchstaben). Klicken Sie auf Offnen und dann auf OK. Wahlen Sie |hren Drucker aus, klicken
Sie dann auf Weiter.

Geben Sie einen Namen ein und klicken Sie auf Weiter.

Folgen Sie den Anweisungen des Assistenten und klicken Sie abschlieRend auf Fertig stellen.
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Netzwerk-Druck unter Windows®: Drucken mit TCP/IP in einer Peer-to-Peer-Umgebung

Druckertreiber bereits installiert

Wenn Sie den Druckertreiber bereits installiert haben und diesen fir den Netzwerkdruck konfigurieren wollen,
gehen Sie folgendermalien vor:

000 00 ©

Far Windows Vista™:
Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung, Hardware und Sound, und dann auf Drucker.

Fur Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003:
Klicken Sie auf Start und wéhlen Sie Drucker und Faxgerite.

Fir Windows® 2000:
Klicken Sie auf Start, wahlen Sie Einstellungen, und dann Drucker.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den zu konfigurierenden Druckertreiber, und wahlen Sie dann
Eigenschaften.

Klicken Sie auf die Registerkarte Anschluss und dann auf Anschluss hinzufiigen.

Wahlen Sie den gewiinschten Port aus. Im Allgemeinen ist dies der Standard-TCP/IP-Port. Klicken Sie
auf Neuer Anschluss....

Der Assistent zum Hinzufiigen des Standard-TCP/IP-Ports wird gestartet.
Geben Sie die IP-Adresse lhres Netzwerkdruckers ein. Klicken Sie auf Weiter.
Klicken Sie auf Fertig stellen.

SchlieRen Sie die Dialogfelder Druckeranschliisse und Eigenschaften.

Weitere Informationen

Informationen zum Konfigurieren der IP-Adresse des Druckers finden Sie in Kapitel 2.
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Netzwerkdruck unter Windows®:

NetBIOS Peer-to-Peer-Druck

Uberblick

Ihr Brother-PrintServer unterstiutzt SMB (Server Message Block). Auf diese Weise wird ein Brother-Drucker
wie jeder andere Windows®-Computer in lhrer Netzwerkumgebung angezeigt. Ein Vorteil des NetBIOS-
Drucks ist die Méglichkeit, Gber dltere DOS-Anwendungen drucken zu kénnen, die auf an Microsoft®-
Netzwerke angeschlossenen Computer benutzt werden.

Hinweis

* Bevor Sie weiterlesen, mussen Sie zuerst die IP-Adresse lhres Druckers konfigurieren. Fir weitere
Informationen siehe Kapitel 2.

» Das Standardkennwort flr den Brother-PrintServer lautet access.

» Der Standard-Domanenname des PrintServers ist ARBEITSGRUPPE bzw. WORKGROUP. Diesen Namen
kénnen Sie mit einem Web-Browser, BRAdmin Professional oder Web BRAdmin andern.
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PrintServer-Konfiguration fiir Wlndows 2000/XP,
Windows Vista™ und Windows Server® 2003

PrintServer-Konfiguration

Damit diese Funktion korrekt arbeitet, miissen Sie den Dom&nennamen oder Arbeitsgruppennamen |hrem
Netzwerk anpassen. Danach erscheint der PrintServer automatisch in Ihrer Netzwerkumgebung und Sie
kénnen Uber ihn drucken, ohne zusatzliche Software installieren zu missen.

Im Unterschied zum verteilten Sicherheitsmanagement der Arbeitsgruppe ist dieses bei der Domane
zentralisiert. Dem PrintServer ist es egal, ob Ihr Netzwerk aus einer Arbeitsgruppe oder einer Domane besteht,
er muss nur deren Namen kennen. Der Brother-PrintServer verwendet automatisch den Standardnamen
WORKGROUP fiir Arbeitsgruppen und Domanen. Muss dieser Name geandert werden, so kénnen Sie den
Brother-PrintServer entsprechend konfigurieren. Dafiir gibt es drei Methoden (Wenn Sie lhren Doméanen- oder
Arbeitsgruppennamen nicht kennen, sehen Sie auf der Registerkarte "ldentifikation" im Netzwerk-Applet nach).

Namen der Arbeitsgruppe/Doméane mit BRAdmin Professional dndern

Hinweis
* Mit dem BRAdmin Light Programm, das Sie auf der CD-ROM mit Ihrem Brother-Gerét erhalten haben,

kénnen Sie den Namen der Arbeitsgruppe/Domane nicht dndern. Dazu empfehlen wir das Download der
neuesten Version von BRAdmin Professional von unserer \Website http://solutions.brother.com. Dieses

Programm ist nur far Windows® verfugbar.

* PrintServer und Computer missen Uber giiltige IP-Adressen verfigen; Sie kénnen die IP-Adresse mit
BRAdmin Light oder BRAdmin Professional konfigurieren. Siehe Netzwerkdrucker mit BRAdmin Light
konfigurieren auf Seite 12.

» Das Standardkennwort flr den Brother-PrintServer lautet access.

€@ starten Sie BRAdmin Professional (unter Windows® 98/Me, Windows NT® 4.0, Windows® 2000/XP,
Windows Vista™ und Windows Server® 2003). Klicken Sie dazu auf Start / Alle Programme 1y
Brother Administrator Utilities / Brother BRAdmin Professional Utilities / BRAdmin Professional.

' Unter Windows® 98/Me, Windows NT® 4.0 und Windows® 2000: Programme.

% pservers. psl - BRAdmin Professional
Dakei Gerdte Steuerung Betrachten ?

1% ? &

Filter Knotenname | Protokoll | Knotenadresse Druckerstatus &
4 ToPIP =N 10,148,40,150 SLEEP

[® 1prisPx CDERNZ2054C 10,148, 100,85 SLEEP
SheRNz200ES 10,148,150.25 SLEEP
CBBRN220FE5 10,148,40.177 SLEEP
ShernzzI002 10,148,100,17 READY
CSBBRN224161 10,148.,40.193 SLEEP v
< >
Hilfe: erhalten Sie mit F1 Gerdte: 32 Nicht konfiquriert: 0

Wahlen Sie TCP/IP im linken Rahmen des Hauptfensters von BRAdmin.

Wahlen Sie den gewiinschten PrintServer im rechten Rahmen des Hauptfensters von BRAdmin, um ihn
zu konfigurieren.

0 Wahlen Sie PrintServer konfigurieren aus dem Men( Steuerung.
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@ Geben Sie ein Kennwort ein. Das Standardkennwort lautet access.

@ Wahlen Sie die Registerkarte NetBIOS. Geben Sie einen Namen fir Workgroup/Doméne ein.

Konfiguration van BRN31D6A4 Rx

Baryan Yines ] Metware I Metware-Steusrung ] AppleT alk ]
LAT 1 Drucker konfigurieren ] Benachiichtigung
tllgemein | Stewerung | Dienste | TCPAP | POP3/SMTR  NetBIOS

Domanenname

Computermnarne BRM31DEA4

Primdre WINS Serveradiesse 0.0.0.0
Sekundare WINS Serveradresse 0.0.0.0

WINS-Server Adressenkonfiguration
o Automatisch ¢ Statisch

Ok I Abbrechen Hilfe:

E// Hinweis
Aufgrund der Funktionsweise der Microsoft®-Netzwerke kann es einige Minuten dauern, bis der
PrintServer in der Netzwerkumgebung erscheint. Es kann auch einige Minuten dauern, bis er aus der
Netzwerkumgebung wieder ausgeblendet wird, auch wenn der Drucker ausgeschaltet ist. Das ist eine
Eigenschaft der Arbeitsgruppen- und doménenbasierten Netzwerke von Microsoft®.

Namen der Arbeitsgruppe/Doméane mit Web-Browser @ndern

AuRRerdem kénnen Sie den NetBIOS-Namen auch Uber den Standard-Web-Browser dndern. Stellen Sie
hierfur eine Verbindung mit dem PrintServer mit dessen IP-Adresse her (siehe PrintServer-Einstellungen mit
Web-Browser &ndern auf Seite 15) und wahlen Sie die Option NetBIOS konfigurieren unter Netzwerk
konfigurieren. Geben Sie anschlieRend den gewlinschten Arbeitsgruppen-/Domanennamen in das Textfeld
Dominenname ein. Vergessen Sie nicht, die Anderungen zu bestétigen (klicken Sie auf Senden).

Arbeitsgruppen-/Domanennamen mit Telnet dndern
Falls Sie BRAdmin Professional nicht verwenden kénnen, dann kénnen Sie Telnet nutzen.

Nachdem Sie die Verbindung zum PrintServer hergestellt haben, geben Sie das Standardkennwort access
in Antwort auf die Aufforderung # ein. Auf die Aufforderung Enter Username machen Sie eine beliebige
Eingabe. Dann erscheint die Aufforderung Local.

B Geben Sie hier folgenden Befehl ein:
SET NETBIOS DOMAIN Domdénenname
EXIT

Dabeiist Domdnenname der Name der Doméne oder Arbeitsgruppe, in der Sie sich befinden. Wenn Sie lhren
Domanen- oder Arbeitsgruppennamen nicht kennen, sehen Sie auf der Registerkarte Identifikation im
Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003 Netzwerk-Applet nach.
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Internet-Druck fiir Windows®

Uberblick

Windows® 2000/XP-, Windows Vista™- und Windows Server® 2003-Benutzer kénnen mit TCP/IP und
Standard-Netzwerk-Drucksoftware und dem |IPP-Protokoll drucken, die bei der Einrichtung von Windows
2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003 installiert werden.

Hinweis

» Bevor Sie weiterlesen, missen Sie zuerst die IP-Adresse lhres Druckers konfigurieren. Wenn die |P-
Adresse noch konfiguriert werden muss, lesen Sie zuerst Kapitel 2.

* Vergewissern Sie sich, dass der Hostcomputer und der PrintServer entweder im gleichen Subnetzwerk
sind, oder dass andernfalls der Router fir die Datenibertragung zwischen den beiden Geraten richtig
konfiguriert ist.

+ Das Standardkennwort fur den Brother-PrintServer lautet access.

» AuRerdem unterstlitzt dieser PrintServer auch den IPPS-Druck, siehe Sicherer Druck von Dokumenten
mit IPPS auf Seite 129.

®

IPP-Druck fiir Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und
Windows Server® 2003

Gehen Sie folgendermafien vor, wenn Sie mit der IPP-Druckfunktion von Windows® 2000/XP,
Windows Vista™ und Windows Server® 2003 arbeiten wollen.

Fiir Windows Vista™

Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung, Hardware und Sound und dann auf Drucker.
Wahlen Sie Drucker hinzufiigen.
Wahlen Sie Einen Netzwerk-, Drahtlos- oder Bluetoothdrucker hinzufiigen.

Klicken Sie auf Der gesuchte Drucker ist nicht aufgefiihrt.

Wahlen Sie Einen freigegebenen Drucker liber den Namen auswahlen und geben Sie die folgende
URL ein: http://printer ip adresse:631/ipp (Wwobeiprinter ip adresse die IP-Adresse
oder der PrintServer-Name ist).

E// Hinweis
Haben Sie die Datei "hosts" auf lhrem Computer verandert oder Sie verwenden das Doméanen-
Namensystem, so kénnen Sie auch den DNS-Namen des PrintServers eingeben. Da der PrintServer
TCP/IP und NetBIOS-Namen unterstitzt, kbnnen Sie auch dessen NetBIOS-Namen eingeben. Den
NetBIOS-Namen kdénnen Sie der Druckereinstellungsseite entnehmen. Der zugewiesene NetBIOS-Name
besteht aus den ersten 15 Zeichen des Knotennamens und wird standardmaRig als "BRNxxxxxx"
angezeigt, wobei "xxxxxx" fur die letzten sechs Ziffern der Ethernet-Adresse steht.
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@ Wenn Sie auf Weiter klicken, stellt Windows Vista'™™ eine Verbindung mit der angegebenen URL her.
B Wurde der Druckertreiber bereits installiert:

1 AnschlieRend zeigt der Assistent Drucker hinzufiigen ein Fenster zur Druckerauswahl an.
Klicken Sie auf OK.
Ist der richtige Druckertreiber auf lhrem Computer bereits installiert, so verwendet Windows
Vista™ diesen Treiber automatisch. In diesem Fall werden Sie nur gefragt, ob Sie den Treiber
als Standarddrucker einsetzen wollen. Anschlielend wird der Assistent fur die Treiberinstallation
beendet. Jetzt kénnen Sie drucken.

2 Gehen Sie in diesem Fall zu .
B Wurde der Druckertreiber noch NICHT installiert:

Ein Vorteil des IPP-Druckprotokolls ist, dass es die Modellbezeichnung des Druckers einrichtet, wenn
Sie mit diesem kommunizieren. Nach erfolgreicher Kommunikation wird die Modellbezeichnung des
Druckers automatisch angezeigt. Sie missen Windows Vista™ daher nicht Gber den zu
verwendenden Druckertreiber informieren.

Gehen Sie in diesem Fall zu @.

Ist Ihr Drucker nicht in der Liste der unterstitzten Drucker aufgefuhrt, so klicken Sie auf Datentrager.
Sie werden nun aufgefordert, den Datentrager mit den Treibern einzulegen.

Klicken Sie auf Durchsuchen und wahlen Sie den entsprechenden Brother-Druckertreiber auf der
CD-ROM oder anhand der Netzwerkadresse aus. Klicken Sie dann auf Offnen.

Klicken Sie auf OK.

@0 © ©

Geben Sie die Modellbezeichnung lhres Druckers ein. Klicken Sie auf OK.
Hinweis
* Wenn der Schirm fur die Benutzerkontensteuerung angezeigt wird, klicken Sie auf Fortsetzen.

» Hat der Druckertreiber, den Sie installieren wollen, kein digitales Zertifikat, so wird eine Warnmeldung
angezeigt. Klicken Sie auf Diese Treibersoftware trotzdem installieren, um mit der Installation
fortzufahren. Der Assistent Drucker hinzufiigen wird dann fortgesetzt.

m AnschlieRBend wird das Dialogfeld Geben Sie einen Druckernamen ein vom Drucker hinzufiigen-
Assistent angezeigt. Wahlen Sie die Option Als Standarddrucker festlegen, wenn dieser Drucker |hr
Standarddrucker sein soll und klicken Sie dann auf Weiter.

@ Klicken Sie zum Testen der Druckerverbindung auf Testseite drucken, und dann auf Beenden. Der
Drucker ist nun konfiguriert und betriebsbereit.
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Fiir Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003

0 Fir Windows® XP und Windows Server® 2003: Klicken Sie auf Start und Drucker und Faxgeriite.
Fiir Windows® 2000: Klicken Sie auf Start, wahlen Sie Einstellungen, und dann Drucker.

9 Fiir Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003: Klicken Sie auf Neuer Drucker, um den
Assistenten zur Druckerinstallation zu starten.

Fir Windows® 2000: Doppelklicken Sie auf das Symbol Neuer Drucker, um den Assistenten fiir die
Druckerinstallation aufzurufen.

Klicken Sie im BegriiBungsbildschirm Assistent zur Druckerinstallation auf Weiter.

Wahlen Sie Netzwerkdrucker.

Fiir Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003: Wihlen Sie Netzwerkdrucker oder Drucker, der
an einen anderen Computer angeschlossen ist.

Fir Windows® 2000: Wahlen Sie unbedingt die Option Netzwerkdrucker.
Klicken Sie auf Weiter.

Fur Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003: Wahlen Sie die Option Verbindung mit einem
Computer im Internet oder Heim-/Firmennetzwerk herstellen und geben Sie dann Folgendes in das
URL-Feld ein: http://printer ip adresse:631/ipp (Wobeiprinter ip adresse die IP-
Adresse oder der PrintServer-Name ist).

Fur Windows® 2000: Wahlen Sie die Option Mit einem Computer im Internet oder Intranet verbinden
und geben Sie dann Folgendes in das URL-Feld ein: http://printer ip adresse:631/ipp
(wobei printer ip adresse die IP-Adresse oder der PrintServer-Name ist).

Hinweis

Haben Sie die Datei "hosts" auf lhrem Computer verandert oder Sie verwenden das Doméanen-
Namensystem, so kénnen Sie auch den DNS-Namen des PrintServers eingeben. Da der PrintServer
TCP/IP und NetBIOS-Namen unterstitzt, kbnnen Sie auch dessen NetBIOS-Namen eingeben. Den
NetBIOS-Namen kénnen Sie der Druckereinstellungsseite entnehmen. Der zugewiesene NetBIOS-Name
besteht aus den ersten 15 Zeichen des Knotennamens und wird standardméaRig als "BRNxxxxxx"
angezeigt, wobei "xxxxxx" fur die letzten sechs Ziffern der Ethernet-Adresse steht.

@0

o Wenn Sie auf Weiter klicken, stellt Windows® 2000/XP bzw. Windows Server® 2003 eine Verbindung
zur angegebenen URL her.

B Wurde der Druckertreiber bereits installiert:

1 AnschlieRend zeigt der Druckerinstallations-Assistent ein Fenster zur Druckerauswahl an.
Ist der richtige Druckertreiber bereits auf lnrem Computer installiert, so verwenden

Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003 diesen Treiber automatisch. In diesem Fall
werden Sie nur gefragt, ob Sie den Treiber als Standarddrucker einsetzen wollen. AnschlieRend
wird der Assistent flr die Treiberinstallation beendet. Jetzt kdnnen Sie drucken.

2 Gehen Sie in diesem Fall zu @.
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B Wurde der Druckertreiber noch NICHT installiert:

Ein Vorteil des IPP-Druckprotokolls ist, dass es die Modellbezeichnung des Druckers einrichtet, wenn
Sie mit diesem kommunizieren. Nach erfolgreicher Kommunikation wird die Modellbezeichnung des
Druckers automatisch angezeigt. D. h., Sie missen Windows® 2000 nicht tiber den zu verwendenden
Druckertreiber informieren.

Gehen Sie in diesem Fall zu @.

@ Die Installation des Treibers beginnt automatisch.

Hinweis
Hat der Druckertreiber, den Sie installieren wollen, kein digitales Zertifikat, so wird eine Warnmeldung
angezeigt. Klicken Sie auf Installation fortsetzen, um mit der Installation fortzufahren.

Klicken Sie OK, wenn das Dialogfeld Datentrager erscheint.

Klicken Sie auf Durchsuchen und wahlen Sie den entsprechenden Brother-Druckertreiber auf der
CD-ROM oder anhand der Netzwerkadresse aus. Klicken Sie dann auf Offnen.

Klicken Sie auf OK.

Wahlen Sie Ja, wenn Sie diesen Drucker als Standarddrucker verwenden méchten. Klicken Sie auf
Weiter.

® 8 ©06

Klicken Sie auf Fertig stellen. Der Drucker ist jetzt konfiguriert und druckbereit. Uberpriifen Sie die
Druckerverbindung, indem Sie eine Testseite drucken.
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URL-Eintrag @ndern

Sie kénnen verschiedene Eintrdge im URL-Feld vornehmen:
http://printer_ip_adresse:631/ipp

Dies ist die Standard-URL, deren Verwendung wir empfehlen. Beachten Sie, dass die Option Weitere
Informationen keine Druckerdaten anzeigt.

http://printer_ip_adresse:631/ipp/port1

Diese Einstellung sorgt fur Kompatibilitat mit HP® Jetdirect®. Beachten Sie, dass die Option Weitere
Informationen keine Druckerdaten anzeigt.

http://printer_ip_adresse:631/

Wenn Sie die URL vergessen haben, kénnen Sie einfach den vorstehenden Text eingeben
(http://drucker_ip_adresse/), und der Drucker empfangt und verarbeitet weiterhin Daten.

Wobei printer_ip_adresse fur die IP-Adresse oder den PrintServer-Namen steht.

Weitere Informationen

Informationen zum Konfigurieren der IP-Adresse des Druckers finden Sie in Kapitel 2.
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Uberblick

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie ein BR-Script 3 (PostScript® 3™ Sprachemulation) Druckertreiber in einem
Netzwerk konfiguriert wird. Der BR-Script 3 Druckertreiber ist nur fiir den HL-4050CDN und HL-4070CDW verfiigbar.

Druckertreiber wahlen (TCP/IP)

Schalten Sie den Drucker ein.
Wahlen Sie im Menu Gehe zu die Option Programme.
Offnen Sie den Ordner Utilities.

Doppelklicken Sie auf das Symbol Drucker-Dienstprogramm. (Unter Mac 0s® X 10.2.x klicken Sie auf
Print Center.)

Wahlen Sie Hinzufiigen.

Wahlen Sie IP-Drucker.

® : ®
(Mac 0S® X 10.2.4 bis 10.3.x) (Mac 0S® X 10.4)
AppleTalk ’
Bluetooth ~
Open Directory '6 06 ,—{)ru(kerﬁbersi(ht =1
0nee | esndenune . =) = =
([_TcpitP-Drucker ]\B = =l
| ¥ o5 Standard-Browser IP-Drucker
Windows Drucker . !
Im Nam } k.
v E PSvl.1
o B ) : . -
o P frevil Protokoll: = Line Printer Daemon - LPD I-i
I E .1
F =]
2' g H Adresse: |:i
Host-Name oder IP-Adresse eingeben
— | Druckermodell: | Automatisch || — Warteliste: 5
g Fur Standardwarteliste bitte leer lassen
(" Abbrechen ) ( Hinzufugen .
Name:
Ort:
Drucken mit: [ Bitte Druckertreiber oder Druckermodell wihlen }--2—!
(53 l: ‘Weitere Drucker... ._,'l Hinzufugen
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o Geben Sie die TCP/IP-Adresse des Druckers in das Feld Adresse ein.
(Mac 0S® X 10.2.4 bis 10.3.x) (Mac 0S® X 10.4)

066 Druckerliste =) ‘806 Druckeriibersicht =)
- =Y @
= TCP/IP-Drucker ) —
da | Standard-Browser | |IP-Drucker
— Druckertyp: | LPD/LPR +]
Druckeradresse: 192.168.11.22 @ Protokoll: ' Line Printer Daemon - LPD )
Adresse ist vollstandig und zulassig.
\.:";:’:iiif BRNXXXXXX_PL_AT " i TORTTETED =
" Fur Standardwarteliste bitte leer lassen Hostehame et iEz/Ad iesxeengeen
a Warteliste: BRNXXXXXX_P1_AT |:J
Druckermodell: | Allgemein & ] E ; Fur Standardwarteliste bitte leer lassen

( Abbrechen ) {:‘ Hinzufu Name:

&/

Ort:

Drucken mit: [ Bitte Druckertreiber oder Druckermodell wihlen i)

® Weitere Drucker... ) Hinzufiigen

a

Hinweis

* Die IP-Adresse kénnen Sie den Druckereinstellungen entnehmen. Zum Ausdrucken der
Druckereinstellungen siehe Druckereinstellungsseite drucken auf Seite 116.

* Legen Sie bei einem verkabelten Netzwerk fur die Warteschlange brnxxxxxx_p1_at fest und fiir ein

Wireless-Netzwerk verwenden Sie bitte brwxxxxxx_p1_at (xxxxxx stellt die letzten sechs Stellen der
Ethernet-Adresse dar).

@ Wahlen Sie aus der Pulldown-Liste Drucken mit Ihr Modell aus. W&hlen Sie zum Beispiel
Brother HL-4050CDN BR-Script3.

(Mac 0S® X 10.2.4 bis 10.3.x) (Mac 0S® X 10.4)

o~ N > r
088 Druckerliste =] 800 Druckeriibersicht o]
f=| e i) |
| TCP/IP-Drucker =) = = |
Standard-Browser | IP-Drucker
i Druckertyp: | LPD/LPR ) |
Druckeradresse: |192.168.11.22 @ Protokoll: | Line Printer Daemon - LPD \-:—i
Adresse ist vollstandig und zulassig
: -
Name der Tgemoooo pi_AT @ Adresse: 192.168.11.22 J
Warteliste Host-Name oder IP-Adresse eingeben
Fur Standardwarteliste bitte leer lassen
y Warteliste: BRNXXOOX_PL_AT i3}
.
r + Fir Standardwarteliste bitte leer lassen
Druckermadell: | Brother y
<5
HL-4050CDN BR-Script3 J
Name:

Ort:
Drucken mit: | Brother |

—_— Brother HL-4050CDN BR-Script3

0

@ ( Weitere Drucker... ) ( Hinzufigen )

@ Klicken Sie auf Hinzufiigen. Der Drucker ist dann in der Druckerliste verfligbar.
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Uberblick

Das Funktionstastenfeld hat folgende Funktionen:

PrintServer-Einstellungen dndern
Siehe PrintServer-Einstellungen mit dem LAN-Menii des Funktionstastenfelds &ndern auf Seite 109.

Druckereinstellungen drucken
Zum Drucken der Druckereinstellungen siehe Druckereinstellungen ausdrucken auf Seite 116.

Wiederherstellen der werkseitigen Voreinstellungen

Siehe Wiederherstellen der werkseitigen Voreinstellungen auf Seite 117 zum Wiederherstellen der
werkseitigen Voreinstellungen.

APIPA-Protokoll deaktivieren
Siehe APIPA-Protokoll deaktivieren auf Seite 118, um das APIPA-Protokoll zu deaktivieren.
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PrintServer-Einstellungen mit dem LAN-Menii des
Funktionstastenfelds andern

Bevor Sie Ihr Brother-Gerat in einer Netzwerkumgebung einsetzen kénnen, missen die TCP/IP-
Einstellungen konfiguriert werden. Weitere Informationen finden Sie unter PrintServer-Einstellungen
dndern auf Seite 15.

In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Netzwerkeinstellungen mit dem Funktionstastenfeld des Druckers
konfiguriert werden.

Mit dem LAN-MenU des Funktionstastenfelds kénnen Sie den Brother-Drucker fur das Netzwerk
konfigurieren. Driicken Sie eine der Meniitasten (+, -, OK oder Back) und driicken Sie die Taste + oder -, um
die MenuUs vorwarts bzw. riickwarts durchzugehen, bis LAN angezeigt wird. Driicken Sie OK, um zur
néchsten Mendustufe zu gelangen. Dricken Sie die Taste + oder -, um das gewlinschte Meni zum
Konfigurieren auszuwéahlen.

Mit dem Drucker wird das Programm BRAdmin Light geliefert, das ebenso wie der Web-Browser zur
Konfiguration zahlreicher Netzwerkfunktionen verwendet werden kann. Siehe PrintServer-Einstellungen
édndern auf Seite 15.

LAN-Menii des Funktionstastenfelds und werkseitige Voreinstellungen

(HL-4040CN / HL-4050CDN)
Im Abschnitt (HL-4070CDW) auf Seite 110 finden Sie eine Auflistung des LAN-Mens flr das Modell HL-4070CDW.

Stufe eins | Stufe zwei Stufe drei Optionen
LAN TCP/IP BOOT-Methode Auto*/Fest/RARP/BOOTP/DHCP
IP-Adresse [000-255].[000-255].[000-255].[000-255]
[000].[000].[000].[000] * '
Subnet-Mask [000-255].[000-255].[000-255].[000-255]
[000].[000].[000].[000] * '
Gateway [000-255].[000-255].[000-255].[000-255]
[000].[000].[000].[000] *
IP-BOOT- 0 bis 32767
Versuche 3
APIPA Ein*, Aus
IPV6 Ein, Aus*
Ethernet Auto*, 100B-FD, 100B-HD, 10B-FD, 10B-HD
Werkseinstell. | OK? -

' Wenn bei einem am Netzwerk angebundenen Drucker die BOOT-Methode auf "Auto” gesetzt ist, dann versucht der Drucker die IP-Adresse und
Subnetzmaske automatisch vom Boot-Server (z. B. DHCP oder BOOTP) zu beziehen. Kann kein Boot-Server gefunden werden, so wird eine
APIPA IP-Adresse zugewiesen wie z.B. 169. 254. [001-254]. [000-255]. Wenn Sie die Boot-Methode "Fest" nutzen, dann muss die IP-Adresse
manuell Uber das Funktionstastenfeld des Druckers eingegeben werden.
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(HL-4070CDW)

Im Abschnitt (HL-4040CN / HL-4050CDN) auf Seite 109 finden Sie eine Auflistung des L.AN-Mends fir die
Modelle HL-4040CN / HL-4050CDN.

Stufe eins | Stufe zwei | Stufe drei Stufe vier Optionen
LAN Verkabelt | TCP/IP BOOT-Methode Auto*/Fest/RARP/BOOTP/DHCP
IP-Adresse [000-255].[000-255].[000-255].[000-
255]
[000].[000].[000].[000] * 1
Subnet Mask [000-255].[000-255].[000-255].[000-
255]
[000].[000].[000].[000] * 1
Gateway [000-255].[000-255].[000-255].[000-
255]
[000].[000].[000].[000] *
IP-BOOT- 0 bis 32767
Versuche 3*
APIPA Ein*, Aus
IPV6 Ein, Aus*
Ethernet Auto*, 100B-FD, 100B-HD, 10B-FD, 1L0B-HD

Werkseinstell. | OK? -

Verkabelt akt. Ein*, Aus -
WLAN TCP/IP BOOT-Methode Auto*/Fest/RARP/BOOTP/DHCP
IP-Adresse [000-255].[000-255].[000-255].[000-
255]
[000].[000].[000].[000] * 1
Subnet Mask [000-255].[000-255].[000-255].[000-
255]
[000].[000].[000].[000] * 1
Gateway [000-255].[000-255].[000-255].[000-
255]
[000].[000].[000].[000] *
IP-BOOT- 0 bis 32767
Versuche 3*
APIPA Ein*, Aus
IPV6 Ein, Aus*
WLAN-Setup Setup-Assist. Siehe Setup-Assistent des Funktionstastenfelds

nutzen auf Seite 28.

SecureEasySetup | Konfiguration mit SecureEasySetup™
ausfiihren auf Seite 19.
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Stufe eins | Stufe zwei | Stufe drei Stufe vier Optionen
LAN WLAN-Status |Status Siehe WLAN-Status auf Seite 114.
Signal
SSID
Komm. -Modus
Werkseinstell. | OK? -
WLAN aktiv Ein, Aus* -
Werks- OK? -
einstell.

Wenn bei einem am Netzwerk angebundenen Drucker die BOOT-Methode auf "Auto" gesetzt ist, dann versucht der Drucker die IP-Adresse und

Subnetzmaske automatisch vom Boot-Server (z. B. DHCP oder BOOTP) zu beziehen. Kann kein Boot-Server gefunden werden, so wird eine
APIPA IP-Adresse zugewiesen wie z. B. 169. 254. [001-254]. [000-255]. Wenn Sie die Boot-Methode "Fest" nutzen, dann muss die IP-Adresse

manuell Uber das Funktionstastenfeld des Druckers eingegeben werden.

Menii fiir das verkabelte Netzwerk (Verkabelt)

Im Abschnitt WLAN-Menii (nur HL-4070CDW) auf Seite 113 finden Sie Informationen zum WLAN-Menda.

TCPI/IP

In diesem MenU kénnen die folgenden 7 Funktionen eingestellt werden: BOOT-Methode, IP-Adresse,
Subnet-Mask, Gateway, IP-BOOT-Versuche, APIPA und IPv6.

B BOOT-Methode

In diesem Feld werden Methoden angezeigt, um eine IP-Adresse Uber das TCP/IP-Protokoll zu beziehen.

* Auto

Wenn diese Einstellung gewahlt ist, sucht der Drucker im Netzwerk nach einem DHCP-Server. Wenn
ein DHCP-Server erreicht werden kann und dieser auf die Anfrage nach einer IP-Adresse konfiguriert
ist, wird die vom DHCP-Server zugewiesene IP-Adresse verwendet. Wenn kein DHCP-Server
erreichbar ist, sucht der Drucker nach einem BOOTP-Server. Wenn ein BOOTP-Server erreichbar und
entsprechend konfiguriert ist, wird dem Drucker eine IP-Adresse vom BOOTP-Server zugewiesen.
Sollte kein BOOTP-Server erreichbar sein, sucht der Drucker nach einem RARP-Server. Ist auch kein
RARP-Server erreichbar, wird die IP-Adresse tGber APIPA ermittelt (siehe /P-Adresse mit APIPA
konfigurieren auf Seite 161). Nach Anderung der Einstellungen miissen Sie den Drucker ausschalten
und wieder einschalten. Die Suche des Druckers nach einem Server im Netzwerk kann nach dem
ersten Einschalten einige Minuten dauern.

Fest

Wenn diese Einstellung gewéhlt ist, muss die IP-Adresse des Druckers manuell zugewiesen werden.
Die IP-Adresse ist dann auf die hier gespeicherte Adresse festgelegt.

RARP

Die IP-Adresse des Brother-PrintServers kann auch mit der Funktion Reverse ARP (RARP) auf lhrem
Hostcomputer konfiguriert werden. Fir weitere Informationen zu RARP siehe IP-Adresse mit RARP
konfigurieren auf Seite 160.
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+ BOOTP

BOOTP ist eine Alternative zu rarp, die den Vorteil hat, die Konfiguration von Subnetzmaske und
Gateway zu ermdglichen. Fir weitere Informationen zu BOOTP siehe /P-Adresse mit BOOTP
konfigurieren auf Seite 159.

- DHCP

Dynamic Host Configuration Protocol (DHCP) ist einer von mehreren automatisierten Mechanismen
zur Zuweisung von IP-Adressen. Gibt es einen DHCP-Server in Ihrem Netzwerk (gewoéhnlich ein
UNIX®-, Windows® 2000/XP-, Windows Vista™- oder Windows Server® 2003-Netzwerk), so erhalt der
PrintServer seine IP-Adresse automatisch vom DHCP-Server, und sein Name wird bei allen RFC 1001-
und 1002-kompatiblen dynamischen Namensdiensten registriert.

Hinweis
Soll Ihr PrintServer nicht tber DHCP, BOOTP oder RARP konfiguriert werden, missen Sie die BOOT-

Methode auf Fest einstellen, denn dann versucht der PrintServer nicht, von einem dieser Systeme eine
IP-Adresse zu erhalten.

B |P-Adresse

Dieses Feld zeigt die aktuelle IP-Adresse des Druckers an. Wenn Sie die BOOT-Methode Fest
verwenden, geben Sie die IP-Adresse ein, die Sie diesem Gerat zuweisen méchten (fragen Sie ggf. lhren
Netzwerkadministrator nach der entsprechenden IP-Adresse). Wenn Sie eine andere Einstellung als
Fest gewahlt haben, wird der Drucker versuchen, eine IP-Adresse Uber das DHCP- oder BOOTP-
Protokoll zu beziehen. Die werkseitig eingestellte IP-Adresse Ihres Druckers ist méglicherweise nicht zu
dem Nummerierungssystem in lhrem Netzwerk kompatibel. Im Zweifelsfall fragen Sie lhren
Netzwerkadministrator nach einer giltigen IP-Adresse fiir das Gerat.

B Subnet-Mask

Hier wird die aktuelle Subnetzmasken-Einstellung fir den Drucker angezeigt. Wird die Subnetzmaske
nicht iber DHCP oder BOOTP zugewiesen, so geben Sie hier die gewiinschte Subnetzmaske ein.
Sprechen Sie die verwendete Subnetzmaske mit lhrem Netzwerkadministrator ab.

m Gateway

Hier wird die aktuelle Gateway- oder Router-Adresse des Druckers angezeigt. Wenn Sie nicht DHCP oder
BOOTP zum Ermitteln der Gateway- oder Router-Adresse verwenden, geben Sie hier die gewlnschte
Gateway- oder Router-Adresse fiir das Gerét ein. Haben Sie keinen Gateway oder Router, so lassen Sie
dieses Feld leer. Ziehen Sie ggf. Ihren Netzwerkadministrator zu Rate.

H |IP-BOOT-Versuche

In diesem Feld wird angezeigt, wie oft der Drucker Uber die von |Ihnen eingestellte Boot-Methode nach
einer IP-Adresse im Netzwerk sucht (siehe BOOT-Methode auf Seite 111). Die Standardeinstellung ist 3.

H APIPA

Ist diese Option auf EIN gestellt, weist der PrintServer automatisch eine Link-lokale IP-Adresse im Bereich
(169.254.1.0 - 169.254.254.255) zu, wenn er die IP-Adresse nicht Uber die eingestellte Boot-Methode
erhalten kann (sieche BOOT-Methode auf Seite 111). Ist diese Option Aus, so bleibt die IP-Adresse
unverandert, wenn der PrintServer keine |IP-Adresse lber die gewahlte Boot-Methode erhalten kann.
StandardmaRig ist das APIPA-Protokoll aktiviert. Zum Deaktivieren des APIPA-Protokolls sieche APIPA-
Protokoll deaktivieren auf Seite 118.
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H IPv6

Dieser Drucker ist kompatibel mit IPv6, der ndchsten Generation der Internetprotokolle. Weitere Informationen
zum Nutzen des IPv6-Protokolls finden Sie auf unserer Website unter http://solutions.brother.com.

Ethernet

Ethernet-Link-Modus: Mit der Einstellung 2uto kann der PrintServer im 100BASE-TX-Voll- oder Halbduplex-
Modus oder im 10BASE-T-Voll- oder Halbduplex-Modus betrieben werden.

Die Einstellungen fir 100BASE-TX-Vollduplex (100B-FD) oder -Halbduplex (100B-HD) und 10BASE-T-
Vollduplex (10B-FD) oder -Halbduplex (10B-HD) lassen nur den Betrieb im entsprechenden Modus zu. Diese
Anderungen werden erst nach dem Neustart des PrintServers wirksam. Die Standardeinstellung lautet Auto.

Hinweis

Wenn hier nicht die richtige Einstellung gewahlt ist, kann nicht mit dem PrintServer kommuniziert werden.

Werkseinstell.

Sie kénnen die Menueinstellungen fir Verkabelt zu den werkseitigen Voreinstellungen zuricksetzen.

Verkabelt akt.

Sie kénnen die verkabelte Netzwerkverbindung mit Ein aktivieren oder mit Aus deaktivieren.

WLAN-Menii (nur HL-4070CDW)

Im Abschnitt Menii fiir das verkabelte Netzwerk (Verkabelt) auf Seite 111 finden Sie Informationen zum
Menu des verkabelten Netzwerkes (Verkabelt).

TCP/IP
Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt TCP/IP auf Seite 111.

WLAN-Setup
B Setup-Assist.

Sie werden vom Setup-Assistenten durch die Wireless-Netzwerkkonfiguration gefihrt. Weitere
Informationen finden Sie unter Sefup-Assistent des Funktionstastenfelds nutzen auf Seite 28.

B SecureEasySetup

Mit der SecureEasySetup ™-Software kdnnen Sie das Wireless-Netzwerk einfacher als mit der manuellen
Methode konfigurieren. Mit einem Druck auf die Taste des drahtlosen Routers oder Access Points kdnnen
Sie lhr Wireless-Netzwerk einstellen und sichern. Ihr Router oder Access Point muss dazu
SecureEasySetup™ unterstitzen. Siehe Drucker mit SecureEasySetup™ fiir ein Wireless-Netzwerk
konfigurieren auf Seite 23.
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WLAN-Status
W Status

Dieses Feld zeigt Ihnen den aktuellen Wireless-Netzwerkstatus an: Aktiv (11b), Aktiv (11g),
LAN (Kabel) aktiv, WLAN AUS oder Verbindungsfehl..

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wahlen. Driicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN zu wahlen. Drliicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN-Status zu wahlen. Driicken Sie OK.
Driicken Sie die Taste + oder -, um Status zu wahlen. Driicken Sie OK.

Der aktuelle Wireless-Netzwerkstatus wird angezeigt: Aktiv (11b), Aktiv (11lg),
LAN (Kabel) aktiv, WLAN AUS oder Verbindungsfehl..

Dricken Sie die Back-Taste.

W Signal

Dieses Feld zeigt die aktuelle Signalstarke des Wireless-Netzwerks an: Stark, Mittel, Schwach oder

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wahlen. Driicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN zu wahlen. Drliicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN-Status zu wahlen. Driicken Sie OK.
Dricken Sie die Taste + oder -, um Signal zu wéhlen. Dricken Sie OK.

Die aktuelle Signalstéarke des Wireless-Netzwerks wird angezeigt: Stark, Mittel, Schwach oder
Keines.

Dricken Sie die Back-Taste.

Hinweis

Dieses Meni wird nur dann angezeigt, wenn der Status des Wireless-Netzwerks Aktiv (11b) oder
Aktiv (11g) ist.
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m SSID
Dieses Feld zeigt Ihnen den aktuellen Wireless-Netzwerk-SSID-Namen an.

Q0000 Q

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wahlen. Driicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN zu wahlen. Drliicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN-Status zu wahlen. Driicken Sie OK.
Driicken Sie die Taste + oder -, um SSID zu wahlen. Drliicken Sie OK.

Der aktuelle Wireless-Netzwerk-SSID-Name wird angezeigt.

Dricken Sie die Back-Taste.

Hinweis
Dieses Meni wird nur dann angezeigt, wenn der Status des Wireless-Netzwerks Aktiv (11b) oder
Aktiv (11g) ist.

B Komm.-Modus

Dieses Feld zeigt den aktuellen Kommunikationsmodus des Wireless-Netzwerks an: Ad-hoc oder
Infrastruktur.

16

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wahlen. Driicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN zu wahlen. Drliicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um WLAN-Status zu wahlen. Driicken Sie OK.
Driicken Sie die Taste + oder -, um Komm . -Modus zu wahlen. Driicken Sie OK.

Der aktuelle Kommunikationsmodus des Wireless-Netzwerks wird angezeigt: Ad-hoc oder
Infrastruktur.

Dricken Sie die Back-Taste.

Hinweis

Dieses Meni wird nur dann angezeigt, wenn der status des Wireless-Netzwerks Aktiv (11b) oder
Aktiv (11qg) ist.

Werkseinstell.

Sie kénnen die Menueinstellungen fir WLAN zu den werkseitigen Voreinstellungen zurlicksetzen.

WLAN aktiv
Sie kénnen die Wireless-Netzwerkverbindung mit Ein aktivieren oder mit Aus deaktivieren.
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Einstellungen des Funktionstastenfelds

Druckereinstellungen ausdrucken
Hinweis

Knotenname: Der Knotenname wird auf dem Ausdruck der Druckereinstellungen angezeigt. Der

Standardknotenname der Druckernetzwerkkarte ist fiir ein verkabeltes Netzwerk "BRNxxxxxx" und flr ein
Wireless-Netzwerk "BRuxxxxxx" ("xxxxxx" stellt die letzten sechs Stellen der Ethernet-Adresse dar).

Mit dem Druck der Druckereinstellungen erhalten Sie alle aktuellen Einstellungen des Druckers einschliellich
Netzwerkeinstellungen. Die Druckereinstellungsseite drucken Sie Uber das Funktionstastenfeld.

Druckereinstellungsseite drucken

Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.

Dricken Sie auf dem Funktionstastenfeld Ihres Druckers eine Menitaste (+, -, OK oder Back), um den
Drucker offline zu schalten.

Dricken Sie die Taste + oder - und wahlen Sie Gerdte-Info.

Dricken Sie OK und dann erneut auf OK, um die Druckereinstellungen zu drucken.
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Einstellungen des Funktionstastenfelds

Wiederherstellen der werkseitigen Voreinstellungen

Sie kénnen den PrintServer folgendermaflen zu den werkseitigen Standardeinstellungen (d. h., sdmtliche
Informationen wie Kennwort und IP-Adresse) zurticksetzen:

Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.

Dricken Sie auf dem Funktionstastenfeld Ihres Druckers eine Menitaste (+, -, OK oder Back), um den
Drucker offline zu schalten.

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéhlen. Dricken Sie auf OK.
Driicken Sie die Taste + oder -, um Werkseinstell. zu wéhlen. Dricken Sie auf OK.

Dricken Sie nochmals auf OK.

Hinweis

Der PrintServer kann auch mithilfe der BRAdmin-Programme oder einem Web-Browser zu den
werkseitigen Voreinstellungen zurtickgesetzt werden. Weitere Informationen finden Sie unter PrintServer-
Einstellungen &ndern auf Seite 15.

Q00 00¢
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Einstellungen des Funktionstastenfelds

APIPA-Protokoll deaktivieren

Wenn das APIPA-Protokoll aktiviert ist, weist der PrintServer automatisch eine lokale |P-Adresse im Bereich
169.254.1.0 - 169.254.254.255 zu, wenn er die IP-Adresse nicht Uber die eingestellte Boot-Methode
erhalten kann.

StandardmaRig ist das APIPA-Protokoll aktiviert. Sie kénnen das APIPA-Protokoll mit BRAdmin Light oder
einem Web-Browser deaktivieren. Weitere Informationen finden Sie unter PrintServer-Einstellungen
dndern auf Seite 15.

Das APIPA-Protokoll kann auch mit dem Funktionstastenfeld des Druckers deaktiviert werden. Gehen Sie
wie im Folgenden beschrieben vor:

Der Netzstecker muss angeschlossen sein.
Schalten Sie den Drucker ein und warten Sie, bis er druckbereit ist.
Dricken Sie eine Meniitaste (+, -, OK oder Back), um den Drucker offline zu schalten.

Driicken Sie die Taste + oder -, um LAN zu wéhlen. Dricken Sie anschlieBend OK.
Fir HL-4040CN / HL-4050CDN: Fahren Sie mit Schritt @ fort
Fir HL-4070CDW: Fahren Sie mit Schritt @ fort

Driicken Sie die Taste + oder -, um Verkabelt oder WLAN zu wahlen. Driicken Sie anschlieBend OK.
Driicken Sie die Taste + oder -, um TCP/IP zu wahlen und drliicken Sie OK.

Driicken Sie die Taste + oder -, um APIPA zu wéhlen und driicken Sie OK.

000 O06060¢

Wahlen Sie Aus durch driicken der Taste + oder -. Driicken Sie anschlieRend OK. Das APIPA-Protokoll
ist jetzt deaktiviert.

Hinweis

Fur weitere Informationen zu APIPA siehe Kapitel 1 oder Kapitel 2.
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Treiberinstallations-Assistent (nur
Windows®)

Uberblick

Der Treiberinstallations-Assistent erleichtert bzw. automatisiert die Installation lokaler oder vernetzter
Drucker. Der Treiberinstallations-Assistent kann ausflihrbare Dateien erzeugen, die das Installieren von
Druckertreibern von entfernten PCs aus vollstdndig automatisiert. Der entfernte PC muss nicht mit einem
Netzwerk verbunden sein.

Anschlussmethoden

Der Treiberinstallations-Assistent unterstitzt die folgenden drei Anschlussmethoden:

Peer-to-Peer

Der Drucker ist ans Netzwerk angeschlossen, doch jeder Benutzer spricht den Drucker direkt an, OHNE tber
eine zentrale Warteschlange zu drucken.

1

TCP/IP

1 Client-Computer
2 Netzwerkdrucker
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Treiberinstallations-Assistent (nur Windows®)

Gemeinsames Netzwerk

Das Geréat ist an ein Netzwerk angeschlossen und s&dmtliche Druckauftrdge werden Uber eine zentrale
Warteschlange geleitet.

TCP/IP
<

Gemeinsames Netzwerk

PrintServer

Netzwerkdrucker

TCPI/IP, USB oder parallel (falls verfiigbar)
Client-Computer

A A~ WON =

Lokaler Drucker (USB, LPT1)

Der Drucker ist tGber ein Parallel- oder USB-Kabel an den Computer angeschlossen.

Windows®

1 Client-Computer
2 Drucker
3 TCPI/IP, USB oder parallel (falls verfiigbar)
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Treiberinstallations-Assistent (nur Windows®)

Treiberinstallations-Assistenten installieren

“ Legen Sie die beiliegende CD in das CD-ROM-Laufwerk ein. Nun erscheint automatisch das erste Fenster.

9 Wahlen Sie lhr Druckermodell und lhre Sprache. Klicken Sie anschliefend auf Andere
Treiber/Dienstprogramme installieren.

0 Wahlen Sie das Installationsprogramm fir den Treiberinstallations-Assistenten.

Hinweis

Fir Windows Vista™: Wenn der Schirm fur die Benutzerkontensteuerung angezeigt wird, klicken Sie
auf Fortsetzen.

0 Klicken Sie im BegriBungsfenster auf Weiter.

@ Lesen Sie vor der Installation den Lizenzvertrag sorgfaltig durch. Befolgen Sie die auf dem Bildschirm
erscheinenden Anweisungen.

@ Klicken Sie auf Fertig stellen. Der Treiberinstallations-Assistent ist nun installiert.
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Treiberinstallations-Assistent (nur Windows®)

Treiberinstallations-Assistenten benutzen

0 Wenn Sie den Treiberinstallations-Assistenten zum ersten Mal aufrufen, erscheint ein
Begruungsfenster. Klicken Sie auf Weiter.

9 Wahlen Sie Drucker und klicken Sie anschlieRend auf Weiter.
9 Wahlen Sie nun den Anschlusstyp fir Ihr Gerat.

0 Wahlen Sie die gewiinschte Option und befolgen Sie die auf dem Bildschirm angezeigten Anweisungen.
Haben Sie den Brother Peer-to-Peer Netzwerkdrucker gewahlt, so erscheint das folgende Fenster.

Treiberinstallations-fAssistent

Drucker wahien

‘w/Ehlen Sie den entzprechendsn Netzwerkdiucker,

Enotenadiesss
192.10.20. 90
19210.20.91
192102092

Standort

Brother HL-3260M series
| 192102093 Brather HL-5070M series

BRN_33450C 192710.20.34 Brother HL-1850_1870M series

BRN_Z220BF5 1921020 95 Brother MFC-5200C

BRN_31BAED 19210.20.96 Brother HL-1650_1670N series

-

Anschlusstreiber

@ LPR (Emplohlen]
I Mit Knotennamen einrichten
 NeiBIDS Auisieren
P
Hife <Zuiick [ weiter> Abbrechen |

H Einstellen der IP-Adresse

Hat der Drucker keine IP-Adresse, so kénnen Sie den Drucker aus der Liste auswahlen und die
Option IP konfigurieren wahlen. Nun erscheint ein Dialogfenster, in dem Sie IP-Adresse,
Subnetzmaske und Gateway-Adresse eintragen kdnnen.

TCP/IP-Adresse konfigurieren

Geben Sie die TCP/AP-Konfiguration
dieses PrintServers an.

Abbrechen
Padesse  [oonn
Subnetzmaske ,Dllllﬂ—
Gatevaay ’W

@ Wahlen Sie den Drucker, den Sie installieren wollen, und klicken Sie auf Weiter. st der gewlinschte

Druckertreiber noch nicht auf Inrem Computer installiert, so klicken Sie auf Datentriager und geben Sie
dann den Pfad fur den Druckertreiber ein.

Treiberinstallations-Assistent,

¥vahlen Sie den Druckertreiber

‘whahlen Sie einen Treiber fur diesen Diucker

[ Derzeit nstaliette Treiber oo Dbentioner
Lischen
Hifs < Zuiick \ Weter > \ Abbrechen \
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Treiberinstallations-Assistent (nur Windows®)

@ Nach der Auswahl des korrekten Treibers klicken Sie auf Weiter.

o Wahlen Sie Ja, wenn Sie die Interaktive Hilfe installieren wollen und klicken Sie dann auf Weiter.

Treiberinstallations-Assistent,

Interaktive Hilfe

&y
&

ttchten Sie die interaktive: Hilfe instalieren und aktivieren?
it der interaktiven Hilfe, in Verwendung mit einem lokal angeschlossenen (oder Peer-to-Peer] Gerat, kann der
Druckerstatus stets ibenwacht werden,

Falls ein Fehler auftitt, erscheint ein Symbol im TaskTray. Ein FlashFilm zeigt lhnen die Problemidsung
schiittweise.

s

<Zuiick ¢ e Abbrechen \

@ Eine Ubersicht wird angezeigt. Hier kénnen Sie die Treibereinstellungen nochmals tGberpriifen.

Treiberinstallations-Assistent,

Treiberinstallations-Assistent wird beendet.

D Atbei it dem Trelbeinstalaions-Assistenten wuide erfolyeich beendet
Sie haben die folgenden Druckereinstellungen vorgegeber:
Druckeirfomaton
Druckemane Brother HL-4040CN seris
Trsibemame Brcther HL-4040CN seris
Freigegeben aks Nich fiigegeben
Standaiceinctelungen:  Ja
IP-Adresse 1821020 80
Krotemname BRI
Arschlusstisiber i
nschiussname IP_192.10.20.90
Version Windows 2000/4P
[~ Treiberdsteien aul diesen PC kopieren und fir andere:
Benutzer erzeugen. =
™ Nur Instalationsprogramm fi andere Barnuizer srzeugen
Hifie < Zuiiok [~ Baenden ) Abbrechen \

W Eine ausfiihrbare Datei erzeugen

AuRerdem kann man mit dem Treiberinstallations-Assistenten ausfiihrbare .EXE-Dateien erzeugen.
Diese ausfuihrbaren EXE-Dateien kénnen im Netzwerk gespeichert, auf CD-ROM gebrannt, auf
Diskette gespeichert oder per E-Mail verschickt werden. Nach ihrer Ausfiihrung wird der Treiber mit
allen Einstellungen automatisch ohne weitere Benutzerintervention installiert.

* Treiberdateien auf diesen PC kopieren und Installationsprogramm fiir andere Benutzer erzeugen.

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie den Treiber auf Inrem Computer installieren und gleichzeitig
eine ausfiihrbare Datei zur Installation auf anderen Computern mit dem gleichen Betriebssystem
erzeugen wollen.

* Nur Installationsprogramm fiir andere Benutzer erzeugen

Wahlen Sie diese Option, wenn der Treiber bereits auf lhrem Computer installiert ist und Sie eine
ausfuhrbare Datei erzeugen wollen, ohne die Installation auf lhrem Computer zu wiederholen.

Hinweis

Wenn der Druck in lhrem Netzwerk Gber Warteschlangen gesteuert wird und Sie eine ausfihrbare Datei
fur andere Benutzer erzeugen, die nicht auf die in dieser Datei definierte Warteschlange zugreifen kénnen,
so wahlt der Treiber auf dem entfernten Computer den Druck Uber LPT1 als Standardeinstellung.

@ Klicken Sie auf Beenden. Der Treiber wird automatisch auf lnrem Computer installiert.
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Sicherheitsfunktionen

Uberblick

In unserer heutigen Welt ist Ihr Netzwerk und sein Datenverkehr vielen Sicherheitsrisiken ausgesetzt. lhr
Brother-Drucker schitzt Ihre Daten durch moderne NetzwerksicherheitsmaRnahmen und
Verschliisselungsprotokolle. Diese Netzwerkfunktionen kénnen in lhre Gesamtsicherheitsstrategie
eingegliedert werden, um lhre Daten zu schiitzen und unbefugte Ubergriffe auf den Drucker zu unterbinden.
In diesem Kapitel werden die unterstitzten Sicherheitsprotokolle und deren Konfiguration erldutert.

Sicherheitsbegriffe

W Zertifizierungsstelle

Die Zertifizierungsstelle stellt digitale Zertifikate aus (vor allem X.509 Zertifikate) und gewahrleistet die
Bindung zwischen den Datenpaketen in einem Zertifikat.

W Zertifikatsignieranforderung (CSR)

Mit der Zertifikatsignieranforderung wird bei der Zertifizierungsstelle die Ausstellung eines Zertifikats
beantragt. Die Zertifikatsignieranforderung enthalt Angaben zum Antragsteller, den vom Antragsteller
erzeugten Public Key sowie die digitale Signatur des Antragstellers.

H Zertifikat

Das Zertifikat verbindet einen Public Key mit einer Identitat. Anhand des Zertifikats kann Gberprift werden,
zu wem ein bestimmter Public Key (asymmetrischer Schlissel) gehért. Sein Format ist im x.509-Standard
festgelegt.

M Digitale Signatur

Die digitale Signatur ist ein Wert, der mit einem kryptografischen Algorithmus berechnet und so an ein
Datenobjekt angehangt wird, dass der Datenempfanger deren Ursprung und ldentitdt anhand der Signatur
verifizieren kann.

W Public Key Kryptosystem

Das Public Key Kryptosystem ist ein moderner Zweig der Kryptografie, bei dem die Algorithmen auf ein
Schllsselpaar (einen Public Key und einen Private Key) angewendet werden und fur die verschiedenen
Rechenschritte des Algorithmus jeweils auf eine bestimmte Komponente des Schllisselpaares zugreifen.

B Shared Key Kryptosystem

Bei dem Shared Key Kryptosystem wird der gleiche Schlissel fur zwei verschiedene Schritte des
Algorithmus verwendet, z. B. bei Verschliisselung und Entschlisselung.
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Sicherheitsfunktionen

Sicherheitsprotokolle

Brother-PrintServer unterstiutzen die folgenden Sicherheitsprotokolle.

Hinweis

Zur Konfiguration der Protokolleinstellungen siehe PrintServer-Einstellungen mit Web-Browser
dndern auf Seite 15.

SSL (Secure Socket Layer) / TLS (Transport Layer Security)

Diese Sicherheitsprotokolle verschliisseln Daten zum Schutz vor Ubergriffen.

Webserver (HTTPS)
Das Internetprotokoll HTTP (Hyper Text Transfer Protocol) verwendet SSL.

IPPS

Das Internet-Druckprotokoll IPP Version 1.0 verwendet SSL.

Sicherheitsmethoden fiir die E-Mail-Benachrichtigung

Der Brother-PrintServer unterstitzt die folgenden Sicherheitsmethoden fir die E-Mail-Benachrichtigung.

Hinweis

Zur Konfiguration der Sicherheitseinstellungen siehe PrintServer-Einstellungen mit Web-Browser
dndern auf Seite 15.

POP vor SMTP (PbS)

Eine Methode zur Benutzerauthentifizierung zum Senden von E-Mails liber einen Client. Vor dem Senden der
E-Mail spricht der Client erst den POP3-Server an und erhélt somit die Zugriffserlaubnis auf den SMTP-Server.

SMTP-AUTH (SMTP-Authentifizierung)

SMTP-AUTH erweitert SMTP (das Internetprotokoll fir den E-Mail-Versand) um eine
Authentifizierungsmethode zur Gewéhrleistung der Identitat des Senders.

APOP (Authenticated Post Office Protocol)

APOP erweitert POP3 (das Internet-Empfangsprotokoll) mit einer Authentifizierungsmethode, die das
Kennwort verschlisselt, wenn der Client eine E-Mail empfangt.
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Sicherheitsfunktionen

Protokolleinstellungen konfigurieren

Mit einem Web-Browser kénnen Sie Protokolle und Sicherheitsmethoden aktivieren und deaktivieren.

Hinweis

Wir empfehlen Microsoft Internet Explorer® 6.0 (oder héher) oder Firefox® 1.0 (oder héher) fur Windows
und Safari™ 1.0 fur Macintosh®. Fir alle Browser sollten auBerdem stets JavaScript und Cookie aktiviert
sein. Wir empfehlen das Upgrade zu Safari™ 1.2 oder héher zur Nutzung von JavaScript. Um einen Web-
Browser zu nutzen, bendétigen Sie die IP-Adresse des PrintServers.

®

0 Starten Sie lhren Web-Browser.

9 Geben Sieinlhren Browserhttp://drucker ip adresse/ ein. (Wobeidrucker ip adresse fur
die IP-Adresse oder den PrintServer-Namen des Druckers steht.)

B Zum Beispiel:
http://192.168.1.2/ (wenn die IP-Adresse des Druckers 192.168.1.2 ist).

Hinweis

Haben Sie die Datei "hosts" auf lhrem Computer verandert oder Sie verwenden das Doméanen-
Namensystem, so kénnen Sie auch den DNS-Namen des PrintServers eingeben. Da der PrintServer
TCP/IP und NetBIOS-Namen unterstitzt, kbnnen Sie auch dessen NetBIOS-Namen eingeben. Den
NetBIOS-Namen kénnen Sie den Druckereinstellungen entnehmen. Der zugewiesene NetBIOS-Name
besteht aus den ersten 15 Zeichen des Knotennamens und wird standardmaRig fur ein verkabeltes
Netzwerk als "BRNxxxxxx" und fur ein Wireless-Netzwerk als "BRiixxxxxx" angezeigt (wobei "xxxxxx"
fur die letzten sechs Ziffern der Ethernet-Adresse steht).

Wahlen Sie Netzwerkkonfiguration.

Geben Sie einen Benutzernamen und ein Kennwort ein. Der standardmé&Rige Benutzername ist admin
und das Kennwort ist access.

Klicken Sie auf OK.

@0 00

Klicken Sie auf Protokolle konfigurieren.
Jetzt kdnnen Sie die Protokolleinstellungen konfigurieren.

Hinweis

Nach dem Andern der Protokolleinstellungen klicken Sie auf Senden, um die Konfiguration zu aktivieren
und starten Sie den Drucker neu.
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Sicherheitsfunktionen

Die sichere Verwaltung lhres Netzwerkdruckers

Um die Sicherheit Ihres Netzwerkdruckers zu gewahrleisten, miissen Sie die Verwaltungsprogramme
zusammen mit den Sicherheitsprotokollen benutzen.

Sichere Verwaltung mittels Web-Browser

Zur Verwendung des HTTPS-Protokolls sind die folgenden Druckereinstellungen erforderlich.

B Im Drucker miissen ein Zertifikat und ein geheimer Schllssel installiert sein. Zur Installation von Zertifikat
und geheimem Schlissel siehe Zertifikat erstellen und installieren auf Seite 132.

B Das HTTPS-Protokoll muss aktiviert sein. Zur Aktivierung des HTTPS-Protokolls siehe
Protokolleinstellungen konfigurieren auf Seite 126.

Hinweis

Wir empfehlen Microsoft Internet Explorer 6.0® (oder héher) oder Firefox® 1.0 (oder héher) fur Windows

und Safari™ 1.0 fur Macintosh®. Fir alle Browser sollten auRerdem stets JavaScript und Cookie aktiviert
sein. Wir empfehlen das Upgrade zu Safari™ 1.2 oder héher zur Nutzung von JavaScript. Um einen Web-
Browser zu nutzen, bendétigen Sie die IP-Adresse des PrintServers.

®

0 Starten Sie lhren Web-Browser.

9 Geben Sie in lhren Browser https://Common Name/ ein. (Dabeiist Common Name der Common
Name, der dem Zertifikat zugewiesen wurde, z. B. die IP-Adresse, der Name des Hosts oder der
Domaéne. Zur Zuweisung eines Common Name zu einem Zertifikat siehe Zertifikat erstellen und
installieren auf Seite 132.)

B Zum Beispiel:
https://192.168.1.2/ (wenn der Common Name die IP-Adresse des Druckers ist)

https://BRNxxxxxx/ (wenn der Common Name der Hostname des Druckers ist)

Hinweis

Haben Sie die Datei "hosts" auf lhrem Computer verandert oder Sie verwenden das Doméanen-
Namensystem, so kénnen Sie auch den DNS-Namen des PrintServers eingeben. Da der PrintServer
TCP/IP und NetBIOS-Namen unterstitzt, kbnnen Sie auch dessen NetBIOS-Namen eingeben. Den
NetBIOS-Namen kdénnen Sie der Druckereinstellungsseite entnehmen. Der zugewiesene NetBIOS-Name
besteht aus den ersten 15 Zeichen des Knotennamens und wird standardmaRig als "BRNxxxxxx"
angezeigt, wobei "xxxxxx" fur die letzten sechs Ziffern der Ethernet-Adresse steht.

0 Nun kénnen Sie mit HTTPS auf den Drucker zugreifen.

Hinweis
Deaktivieren Sie das Telnet-, FTP- und das TFTP-Protokoll. Der Zugriff auf das Gerat mit diesen

Protokollen ist nicht sicher. Zur Konfiguration der Protokolleinstellungen siehe PrintServer-Einstellungen
mit Web-Browser &ndern auf Seite 15.

127



Sicherheitsfunktionen

Sichere Verwaltung mit BRAdmin Professional (fiir Windows®)

Zur sicheren Verwendung von BRAdmin Professional gehen Sie wie nachstehend beschrieben vor.
B Wir empfehlen dringend, stets mit der neuesten Version von BRAdmin Professional und Web BRAdmin
zu arbeiten, die auf unserer Website http://solutions.brother.com zum Download verfugbar sind. Bei der

Verwendung alterer Versionen von BRAdmin 1
Benutzerauthentifizierung nicht véllig sicher.

zur Verwaltung lhrer Brother-Gerate ist die

B Wenn Sie den Zugriff auf Ihren Drucker von alteren BRAdmin-Versionen 1 unterbinden wollen, missen

Sie mit einem Web-Browser den Zugang von alteren BRAdmin-Versionen ! iber Erweiterte Einstellung
von SNMP auf der Seite Protokolle konfigurieren deaktivieren. Siehe PrintServer-Einstellungen mit
Web-Browser &ndern auf Seite 15.

W Deaktivieren Sie das Telnet-, FTP- und das TFTP-Protokoll. Der Zugriff auf das Gerat mit diesen
Protokollen ist nicht sicher. Zur Konfiguration der Protokolleinstellungen siehe PrintServer-Einstellungen
mit Web-Browser &ndern auf Seite 15.

B Wenn Sie sowohl BRAdmin Professional als auch Web-Browser verwenden, so benutzen Sie den Web-
Browser zusammen mit dem HTTPS-Protokoll. Siehe Sichere Verwaltung mittels Web-
Browser auf Seite 127.

B Falls Sie eine gemischte Gruppe éalterer PrintServer 2 zusammen mit dem neuen PrintServer NC-6500h

oder NC-7300w mit BRAdmin Professional verwalten, empfehlen wir fir jede Gruppe ein anderes
Kennwort zu verwenden.

' BRAdmin Professional vor Ver. 2.80, Web BRAdmin vor Ver. 1.40, BRAdmin Light fur Macintosh® vor Ver. 1.10

Serie NC-2000, NC-2100p, NC-3100h, NC-3100s, NC-4100h, NC-5100h, NC-5200h, NC-6100h, NC-6200h, NC-6300h, NC-6400h, NC-8000,
NC-100h, NC-110h, NC-120w, NC-130h, NC-140w, NC-8100h, NC-9100h, NC-7100w, NC-7200w, NC-2200w

2
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Sicherheitsfunktionen

Sicherer Druck von Dokumenten mit IPPS

Zum sicheren Druck von Dokumenten Uber das Internet kdnnen Sie das IPPS-Protokoll verwenden.

Hinweis

* Die Kommunikation tber IPPS kann den unbefugten Zugriff auf den PrintServer nicht unterbinden.

« IPPS ist fiir Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003 verfugbar.

Zur Verwendung des IPPS-Protokolls sind die folgenden Druckereinstellungen erforderlich.

B Im Drucker miissen ein Zertifikat und ein geheimer Schllssel installiert sein. Zur Installation von Zertifikat
und geheimem Schlissel siehe Zertifikat erstellen und installieren auf Seite 132.

B Das HTTPS-Protokoll muss aktiviert sein. Zur Aktivierung des HTTPS-Protokolls siehe
Protokolleinstellungen konfigurieren auf Seite 126.

Der IPPS-Druck wird im Grunde genauso ausgefuhrt wie der IPP-Druck. Weitere Informationen siehe
Internet-Druck fiir Windows® auf Seite 101.

URL-Eintrag @ndern

Sie kénnen verschiedene Eintrdge im URL-Feld vornehmen:
https://Common Name/ipp

Dies ist die Standard-URL, deren Verwendung wir empfehlen. Beachten Sie, dass die Option Weitere
Informationen keine Druckerdaten anzeigt.

https://Common Name/ipp/portl

Diese Einstellung sorgt fur Kompatibilitat mit HP® Jetdirect®. Beachten Sie, dass die Option Weitere
Informationen keine Druckerdaten anzeigt.

https://Common Name/

Hinweis

Wenn Sie die URL vergessen haben, kénnen Sie einfach den vorstehenden Text eingeben
(https://Common Name/), und der Drucker empféngt und verarbeitet weiterhin Daten.

Dabei ist Common Name der Common Name, der dem Zertifikat zugewiesen wurde, z. B. die IP-Adresse,
der Name des Hosts oder der Doméne. Zur Zuweisung eines Common Name zu einem Zertifikat siehe
Zertifikat erstellen und installieren auf Seite 132.

* Zum Beispiel:
https://192.168.1.2/ (wenn der Common Name die IP-Adresse des Druckers ist)

https://BRNxxxxxx/ (wenn der Common Name der Hostname des Druckers ist)
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Sicherheitsfunktionen

E-Mail-Benachrichtigung mit Benutzerauthentifizierung benutzen

Fir die Nutzung der E-Mail-Benachrichtigungsfunktion tber einen sicheren SMTP-Server, der
Authentifizierung erfordert, miissen Sie die Methoden POP vor SMTP oder SMTP-AUTH verwenden. Diese
Methoden verhindern den unbefugten Zugriff auf den Mail-Server. Die Einstellungen kénnen Sie mit einem
Web-Browser, BRAdmin Professional oder Web BRAdmin konfigurieren.

Hinweis
Sie missen die Einstellungen fiir die POP3/SMTP-Authentifizierung mit einem der E-Mail-Server
abgleichen. Uberpriifen Sie die Konfiguration mit Inrem Netzwerkadministrator oder Internet Service
Provider vor dem Gebrauch.

POP3/SMTP-Einstellungen mit Web-Browser konfigurieren
0 Starten Sie lhren Web-Browser.
9 Geben Sieinlhren Browserhttp://drucker ip adresse/ ein. (Wobeidrucker ip adresse fur
die IP-Adresse oder den PrintServer-Namen des Druckers steht.)
B Zum Beispiel:
http://192.168.1.2/ (wenn die IP-Adresse des Druckers 192.168.1.2 ist).

Hinweis

Haben Sie die Datei "hosts" auf lhrem Computer verandert oder Sie verwenden das Doméanen-
Namensystem, so kénnen Sie auch den DNS-Namen des PrintServers eingeben. Da der PrintServer
TCP/IP und NetBIOS-Namen unterstitzt, kbnnen Sie auch dessen NetBIOS-Namen eingeben. Den
NetBIOS-Namen kénnen Sie den Druckereinstellungen entnehmen. Der zugewiesene NetBIOS-Name
besteht aus den ersten 15 Zeichen des Knotennamens und wird standardmaRig fur ein verkabeltes
Netzwerk als "BRNxxxxxx" und fur ein Wireless-Netzwerk als "BRiixxxxxx" angezeigt (wobei "xxxxxx"
fur die letzten sechs Ziffern der Ethernet-Adresse steht).

0 Wahlen Sie Netzwerkkonfiguration.
0 Klicken Sie auf Protokoll konfigurieren.
@ Klicken Sie fir POP3/SMTP auf Erweiterte Einstellungen.
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@ Auf dieser Seite kénnen Sie die POP3/SMTP-Einstellungen konfigurieren.

E// Hinweis

+ Sie kénnen POP vor SMTP oder SMTP-AUTH benutzen, wir empfehlen SMTP-AUTH.

POP3/SMTP konfigurieren

Status. Akivioren

SMIP-Serveradresse

Authentifizierungsmethode fir SMTP-Server (keine
OSMTP-AUTH
OPOP vor SMTP

Name fix SMTP-AUTH-Konto

Kennyeort fiir SMTP-AUTH-Konto Rermerdinto

Rennwort bestaigen

EMail Adresse des Druckers G275 0@exomple com

Sicherheitsfunktionen

* Wenn Sie POP vor SMTP zur SMTP-Serverauthentifizierung wahlen, missen Sie die POP3-Einstellungen

konfigurieren. Sie kdnnen auch die APOP-Methode verwenden.
* Weitere Informationen finden Sie in der Web-based Management Hilfe.

* Durch das Senden einer Test-E-Mail kénnen Sie die E-Mail-Einstellungen Gberprifen.

o Klicken Sie nach dem Konfigurieren auf Senden. Nun erscheint das Dialogfeld fir den Test des E-Mail-

Empfangs/Versands.

@ Wenn Sie Ihre aktuellen Einstellungen prifen méchten, befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.
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Zertifikat erstellen und installieren

Mit dem Brother-PrintServer kdnnen Sie die SSL/TLS-Kommunikation nutzen, indem Sie ein Zertifikat und
den entsprechenden geheimen Schlissel konfigurieren. Dieser PrintServer unterstiitzt zwei
Zertifikatsmethoden. Ein privates Zertifikat und ein von der Zertifizierungsstelle (Certificate Authority, CA)
ausgestelltes Zertifikat.

B Privates Zertifikat benutzen

Dieser PrintServer stellt sein eigenes Zertifikat aus. Mit diesem Zertifikat kbnnen Sie problemlos die
SSL/TLS-Kommunikation nutzen, ohne ein Zertifikat von einer Zertifizierungsstelle zu haben. Siehe
Privates Zertifikat erstellen und installieren auf Seite 134.

W Zertifikat von einer Zertifizierungsstelle nutzen

Zum Installieren eines Zertifikats von der Zertifizierungsstelle gibt es zwei Methoden. Wenn Sie bereits
eine Zertifizierungsstelle haben oder ein Zertifikat von einer vertrauten Zertifizierungsstelle nutzen wollen:

* Mit einer Zertifikatsignieranforderung (CSR; Certificate Signing Request) von diesem PrintServer:
Siehe Zertifikatsignieranforderung erstellen und Zertifikat installieren auf Seite 146.

* Importieren eines Zertifikats und eines geheimen Schlissels: Siehe Zertifikat und geheimen Schliissel
importieren und exportieren auf Seite 148.

Hinweis
* Wir empfehlen, dass Sie vor dem Gebrauch der SSL/TLS-Kommunikation lhren Systemadministrator
verstandigen.

» Dieser PrintServer speichert nur jeweils ein Zertifikat und den zugehérigen geheimen Schliissel, die Sie
installiert oder zuvor importiert haben. Beim Installieren eines neuen Zertifikats tGberschreibt dieser
Drucker das gespeicherte Zertifikat und den geheimen Schliissel.

* Beim Zuriicksetzen des PrintServers zu den werkseitigen Voreinstellungen werden das installierte
Zertifikat und der geheime Schliissel geléscht. Wenn Sie das Zertifikat und den geheimen Schllissel nach
dem Zuriicksetzen erneut verwenden wollen, so exportieren Sie beide, und installieren Sie sie nach dem
Zuricksetzen erneut. Siehe Zertifikat und geheimen Schliissel exportieren auf Seite 149.

Diese Funktion kann nur tber das Web-based Management mit einem Web-Browser konfiguriert werden.
Fuhren Sie die folgenden Schritte aus, um die Zertifikatseite mit dem Web-based Management zu konfigurieren.

0 Starten Sie lhren Web-Browser.

9 Geben Sieinlhren Browserhttp://drucker ip adresse/ ein. (Wobeidrucker ip adresse fur
die IP-Adresse oder den PrintServer-Namen des Druckers steht.)
B Zum Beispiel:

http://192.168.1.2/ (wenn die IP-Adresse des Druckers 192.168.1.2 ist).

Hinweis
Haben Sie die Datei "hosts" auf lhrem Computer verandert oder Sie verwenden das Doméanen-
Namensystem, so kénnen Sie auch den DNS-Namen des PrintServers eingeben. Da der PrintServer
TCP/IP und NetBIOS-Namen unterstitzt, kbnnen Sie auch dessen NetBIOS-Namen eingeben. Den
NetBIOS-Namen kdénnen Sie der Druckereinstellungsseite entnehmen. Der zugewiesene NetBIOS-Name
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Sicherheitsfunktionen

besteht aus den ersten 15 Zeichen des Knotennamens und wird standardmaRig als "BRNxxxxxx"
angezeigt, wobei "xxxxxx" fur die letzten sechs Ziffern der Ethernet-Adresse steht.

Wahlen Sie Netzwerkkonfiguration.

Geben Sie einen Benutzernamen und ein Kennwort ein. Der standardmé&Rige Benutzername ist admin
und das Kennwort ist access.

Klicken Sie auf OK.

Klicken Sie auf Zertifikat konfigurieren.

QOO 00

Nun kénnen Sie die Zertifikateinstellungen wie im nachstehenden Bildschirm vornehmen.

) K@ v
e [ 1521681210 n
=
brother. Konfiguration betrachten
HL-4040CN series Gerit suchen Test
Netzwerkkonfiguration

Netzwerkkonfiguration

Zertifikat konfigurieren

Zertifilatsstatus :  Installiert

Privates Zertificat ertellen

€ @ Intermet

Hinweis

* Ausgeblendete oder nicht mit einem Link versehene Funktionen sind nicht verfigbar.

* Weitere Informationen zur Konfiguration finden Sie in der Hilfe fir das Web-based Management.
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Privates Zertifikat erstellen und installieren

Wie man ein privates Zertifikat erstellt und installiert:
0 Klicken Sie auf der Seite Zertifikat konfigurieren auf Privates Zertifikat erstellen.

9 Geben Sie einen Common Name und ein Giiltigkeitsdatum ein und klicken Sie auf Senden.

Hinweis

+ Der Common Name darf nicht langer als 64 Byte sein. Bitte geben Sie beim Zugriff auf den Drucker mit
SSL/TLS-Kommunikation eine Identifizierung ein, wie z. B. IP-Adresse, Hostname oder Domé&nenname.
Der Hostname wird standardmafig angezeigt.

* Es erscheint eine Warnung, wenn Sie einen anderen Namen in die URL eingeben als den Common
Name, der fir das private Zertifikat benutzt wurde.

0 Somit wurde das private Zertifikat erfolgreich erzeugt. Markieren Sie die Kontrollkédstchen der
Funktionen, die Sie deaktivieren mdchten, und klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Mlit der von Thnen gewihlten E onfiguration ist der sichere

E ommmumileationsme dus fir den Druckeer aletirert. Fir die Emstellung
des sicheren K ommunikationsmaodus sollten Sie folgende Funktionen
andern. Prifen Sie die m andernden Funkitionen und klicken Sie auf
die Schaltflache |, OE" Markieren Zie die Eontrolllkastchen der
Funktionen, die Sie deaktivieren méchten, und klicken Sie auf die
Zchaltflache ,OE” (Siche Netzwerlhandbuch)

Telnet dealtivieren

FTP deaktivieren

TFTP deaktivieren

Metzwerlmanagement mit &lteren Wersionen von BEAdrmin

dealctivieren ’

Hinweis
* Wir empfehlen zur Sicherung der Kommunikation die Protokolle Telnet, FTP, TFTP und das

Netzwerkmanagement mit &lteren Versionen von BRAdmin 1 zu deaktivieren. Sind sie aktiviert, so ist die
Benutzerauthentifizierung nicht gesichert.

' BRAdmin Professional &lter als Version 2.80, Web BRAdmin élter als Version 1.40, BRAdmin Light fur Macintosh® slter als Version 1.10

» Protokolle oder &ltere BRAdmin-Versionen werden nur zur Auswahl angeboten, wenn sie bereits aktiviert sind.

0 Starten Sie den Drucker neu, um die Konfiguration zu aktivieren.
@ Das private Zertifikat ist jetzt im Druckerspeicher gespeichert. Um die SSL/TLS-Kommunikation nutzen

zu kénnen, muss auch das private Zertifikat auf dem Computer installiert sein. Fahren Sie mit dem
nachsten Abschnitt fort.
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Privates Zertifikat auf dem Computer installieren

Hinweis

Sicherheitsfunktionen

Die folgenden Schritte gelten fir Microsoft Internet Explorer. Falls Sie einen anderen Web-Browser
benutzen, ziehen Sie dessen Hilfe zu Rate.

Fiir Benutzer von Windows Vista™ mit Administratorrechte

0 Klicken Sie auf Start und Alle Programme.

9 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Internet Explorer und dann auf Als Administrator ausfiihren.

@ Wahlen Sie Zulassen.

& Internet Bxplorer

 —i

© standardprogramme
[ Windows DVD Make| || @

Als Administrater ausfiihren ]

& Windows Live Messen)
= Windows Mail
 Windows Media Cente
U Windows Media Playe(
ﬁ Windows Movie Make
& Windows Update
¥4 Windows-Defender
528 Windows-Fax und -5¢z
E ‘Windows-Fotogalerie
Windows-Kalender
[E5 Windows-Kontakte
‘Windows-Teamarbeit

J Autostart

/ Brother

/ Extras und Upgrades

J ScanSoft PaperPort 11.1

| Spiele

J, Wartung

J Zubehsr

Zuriick

Tatcipraa onnen
An Startmeni anheften

Zur Schnellstartleiste hinzufiigen
Vorgangerversionen wiederherstellen
Senden an »

Ausschneiden

Kopieren

Loschen

Umbenennen

Eigenschaften

Computer
MNetzwerk
Verbindung herstellen
Systemsteuerung
Standardprogramme

Hilfe und Support

Win Sicherheit

> R anan ey

Benutzerkontensteuerung

| 8! Ein nicht identifiziertes Programm méchte auf den Computer zugreifen

Fahren Sie das Programm nur aus, wenn Sie wissen, woher es stammt, bzw. Sie es bereits

verwendet haben.

FERE s

=) Nicht identifizierter Herausgeber

= Abbrechen

Die Quelle bzw. der Zweck dieses Programms sind unbekannt. ,

+
Das Programm ist vertrauenswiirdig. Die Quelle ist bekannt bzw. es wurde bereits
verwendet.

) Details

Die Benutzerkontensteuerung tragt dazu bei, dass nicht autorisierte Anderungen an dem Computer

verhindert werden.
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@ Geben Sie in Inren Browser https://drucker ip adresse/ ein, um auf lhren Drucker zuzugreifen.
(Wobei drucker ip adresse die IP-Adresse oder der PrintServer-Name des Druckers ist.) Klicken

Sie dann auf Laden dieser Website fortsetzen (nicht empfohlen).

& Zertifikatfehler: Navigatinn wiirde nehlnckt - Windos Internet Explorer o |[5]Es
: = ” SR =

@\/ | https://197 168, 1.4/ J [ ] x [[ Live searct )

e e | @ Zenifikatfehler: Novigation wurde geblockt = o~ B v @ v [ Seite = G Baras ~

@) Es besteht ein Problem mit dem Sicherheitszertifikat der Website.

Das Sicherheitszertifikat dieser Website wurde nicht won einer vertrauenswiirdigen Zertifizierungsstelle

ausgestellt
Das Sicherheitszertifikat dieser Website wurde fur eine andere Adresse der Website ausgestellt

Die Sicherheitszertifikatprobleme deuten eventuell auf den Versuch hin, Sie auszutricksen baw, Daten die Sie
an den Server gesendet haben abzufangen

Es wird , dass Sie die i lieRey % zu dieser Website wechseln.

@ Kiicken Sie hier, um diese Webseite zu schiieBen,

(‘B‘ Laclen dieser Website fortsetzen (nichit em pfohlen). )

@ weitere Infermationen

Fertig @ Internet | Geschiitrter Modus: Inaktiv E100% ~

@ Klicken Sie auf Zertifikatfehler und dann auf Zertifikate anzeigen. Fahren Sie mit Schritt @ auf

Seite 143 fort.

& Brother HL-4050CDN series - Windows Internet Explorer

@U [ hetpsirra2.156. 4fmainrmsin bl |

‘J‘ Zertifikat ist unglltig

| Zertifikatfehler J

¢ gt | @ Brother HL-40S0CDN series =

Statenite | D Sicherheitszertfikat disser Website
2 Konfiguration betrachter o fenler.

‘Wartungsinformationen
HL-4050CDN series 5 Dieses Prablem deutet eventuell auf den

Gerit suchen

Wersuch hin, Sie auszutricksen baw, Daten,

die Sie an den Server gesendet haben,
abzufangen

Es wird empfohlen, dass Sie diese Wehseitg
schliehen,

Info ber Zertifikatfehler

Zertifikate anzeigen

Aktualisierung

‘WehSprach|
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Fiir Benutzer von Windows Vista™ ohne Administratorrechte

0 Klicken Sie auf Start und Alle Programme.

Sicherheitsfunktionen

9 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Internet Explorer und dann auf Als Administrator ausfiihren.

& Internet Explorer

 —if

& Standardprogramme
[ Windows DVD Make| |

Als Administrater ausfuhren ]

f_ﬁ ‘Windows Live Messen)
= Windows Mail
 Windows Media Cente
U Windows Media Playe|
E‘I Windows Movie Make
& Windows Update
B Windows-Defender
=8 Windows-Fax und -5cq
[ Windows-Fotogalerie
[3] Windows-Kalender
[E=] Windows-Kontakte
‘Windows-Teamarbeit

J Autostart

/ Brother

J Extras und Upgrades

J ScanSoft PaperPort 11.1

) Spiele

, Wartung

) Zubehar

Zuriick

Datzipiaa onnen

An Startmend an|

heften

Zur Schnellstartleiste hinzufigen

Vorgangerversionen wiederherstellen

Senden an

Ausschneiden

Kopieren

Loschen

Umbenennen

Eigenschaften

Computer

Netzwerk

Verbindung herstellen

rung
Standardprogramme

Hilfe und Support

@ Wahlen Sie den gewiinschten Administrator aus und geben Sie das dazugehdrige Kennwort ein. Klicken

Sie anschlieRend auf OK.

Benutzerkontensteusrung

=

‘-\i.;.,' Ein nicht identifiziertes Programm méchte auf den Computer zugreifen

Fiihren Sie das Programm nur aus, wenn Sie wissen, woher es stammt, bzw. Sie es bereits
verwendet haben.

e

Geben Sie ein Administratorkennwort ein und klicken Sie auf "OK", um den Vergang fortzusetzen.

iexplore.exe
Nicht identifizierter Herausgeber

|
L%

User

[ Kenmwart

() Details

wverhindert werden.

W

Abbrechen

Die Benutzerkontensteuerung trigt dazu bei, dass nicht autorisierte Anderungen an dem Computer
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0 Geben Sie in Inren Browser https://drucker ip adresse/ ein, um auf lhren Drucker zuzugreifen.
(Wobei drucker ip adresse die IP-Adresse oder der PrintServer-Name des Druckers ist.) Klicken
Sie dann auf Laden dieser Website fortsetzen (nicht empfohlen).

R e s
; = < Witieseamn -]

@\/ | htpsy//192,168,1.8/ J [ ] x [[ Live searct )

U v | @ Zenifikatfehler: Navigation wurde geblockt = B~ B v v [k Seite v G Bras v

Q) Es besteht ein Problem mit dem Sicherheitszertifikat der Website.

Das Sicherheitszertifikat dieser Website wurde nicht von einer vertrauenswiirdigen Zertifizierungsstelle
ausgestellt
Das Sicherheitszertifikat dieser Website wurde fur eine andere Adresse der Website ausgestellt

Die Sicherheitszertifikatprobleme deuten eventuell auf den Versuch hin, Sie auszutricksen baw, Daten die Sie
an den Server gesendet haben abzufangen

Es wird , dass Sie die i lieRey % zu dieser Website wechseln.

@ Kiicken Sie hier, um diese Webseite zu schiieBen,

(‘B‘ Laclen dieser Website fortsetzen (nichit em pfohlen). )

@ weitere Infermationen

Fertig @ Internet | Geschiitrter Modus: Inaktiv E100% ~

@ Klicken Sie auf Zertifikatfehler und dann auf Zertifikate anzeigen.

& Brother HL-4050CDN series - Windows Internet Explorer

|+ | &) hitpsi/192.168.L4/main/main.html || 5 Zertifikatrenler
T BN
—— : i
W ,‘é Brather HL-4050CDN series \ | |t3\ Zertifikat ist ungultig
Startseite )
R | Das Sicherheitszertfikat disser Wabsite
B Konfiguration betrachter o fenler,
‘Wartungsinformationen
HL-4050CDN series Gkt snrtian Dieses Problem deutet eventuell auf den
Wersuch hin, Sie auszutricksen bzw, Daten,
die Sie an den Server gesendet haben,
abzufsngen,

Es wird empfohlen, dass Sie diese Wehseitg
schlieken,

Info tber Zertifikatfehler

Zertifikate anzeigen

Aktualisierung

‘WehSprach|

@ Klicken Sie auf die Registerkarte Details und dann auf die Schaltflache In Datei kopieren....

Zetifikat @
Al\gemell Details ‘IsrtlflzwerungspFad
| =I—

Anzeigen: [ <Aller -
Feld Wiert |
El\l'ers\un w1
[=]seriennummer 62 46135 L
Dsignatura\gnrithmus shalRsA 3
|| aussteller BRI432959
DGU\UQ ab Sarnstag, 1. Januar 2000 01:0.., —
DGu\t\g bis Montag, 7. Movember 2011 00...
[l antragsteller BRN492989
[=] Affartlicher Srhliiceel DSA (1074 Ritcd i

»

Eigenschaften bearbeiten. .. In Datei kapieren,

‘Weitere Informationen Gber Zertifikatdetails
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Klicken Sie auf Weiter.

Zertifikatexport-Assistent ==
Willkommen
Dieser Assiskent hilft Ihnen beim Kopieren von

Zertifikaten, Zertifikatvertrauenslisten und -spertlisten
wvom Zertifikatspeicher auf den Datentrager.

Ein waon einer Zertifizierungsstelle ausgesteltes Zertifikat
dient der Identitatsbestatigung, Es enthalt Informationen
Fitr den Datenschutz oder Fir den Aufbau sicherer
Netzwerkverbindungen. Ein Zertifikatspeicher ist der
Systembersich, in dem Zertifikate gespeichert werden,

Klicken Sie auf "wWeiter", um den Yorgana Fortzusetzen,

< Zuriick.

Abbrechen

Markieren Sie das Optionsfeld DER-codiert-bindr X.509 (.CER) und klicken Sie auf Weiter.

ZFertifikatexport-Assistent ==

Fommat der zu exportierenden Datei
Zertifikate kénnen in verschiedenen Dateiformaten exportiert werden.

Wahlen Sie das gewiinschte Format:

(é‘ DER-codiert-binar %.509 {,CERY

)

() Syntaxstandard kryptografischer Meldungen - "PKCS #7"-Zertifikate ( P7E)

Wwenn maglich, alle Zertifilkate im Zertifizierungspfad einbeziehen

() Base-64-codiert X.509 (.CER)

Privater Informationsaustausch - PKCS #12 { PF2)
wrenn miglich, alle Zertifikate im Zertifizierungspfad sinbezishen
Privaten Schllssel nach erfolgreichem Export léschen
Alle erweiterten Eigenschaften expaortieren

Microsoft Serieller Zertifikatspeicher (.55T)

‘eitere Informationen Gber Zertifikatdateformate

< Zuriick l[ eiker = ' [ Abbrechen
—

Klicken Sie auf Durchsuchen....

H

Tertifikatexport-Assistent

Zu exportierende Datei
iGeben Sie die den Mamen der zu expartierenden Datei an.

Dateiname:!

| l Durchsuchen, '

woter» | (achon
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@ Klicken Sie auf Ordner durchsuchen.

€ Speichern unter

(]

OO [IF » User v Dokumente v|4,||5mg,, o]
Dateiname: | -

Dateityp: | DER-codiertes binares X.509 (*.cer) -]

=) Ordner durchsuchen Abbrechen

m Wahlen Sie einen Ordner zum Speichern des Zertifikats und geben Sie einen Dateinamen ein. Klicken
Sie anschlieRend auf Speichern.

/€ Speichern unter

—
@uv\ < Lokaler Datentriger (G » Temp ~ [ ¢ || suchen

Wy Organisiersn +

Linkfavoriten Anderungs.. Typ Sic0e
Y Zaletst besuchte Orte Dieser Ordnerist leer.
B Desktop

8 Computer
[E Dokumente
B Bilder
B Musik

Weitere »

Ordner ~

Date\ﬂame' certificate] ] , -

Dateityp: | DER-codiertes bindires X.500 (*.cer)

~) Ordner ausblenden

/) . .
E/ Hinweis

Wenn Sie als Speicherort Desktop wahlen, dann wird das Zertifikat auf dem Desktop des vorher
ausgewahlten Administrators gespeichert.

@ Kiicken Sie auf Weiter.

Tertifikatexport-Assistent

Zu exportierende Datei
Geben Sie die den Mamen der zu exportierendsn Datei an.

Dateiname:

CH\Tempicertificate cer

»

| pre—
<zurick | Weiter 5 | [ Abbrechen |
——
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® Kiicken Sie auf Fertig stellen.

Zertifikatexport-Assistent

@ Kiicken Sie auf OK.

(® Kiicken Sie auf OK.

Fertigstellen des Assistenten

Der Zertifikatexport-Assistent wurde erfolgreich

abgeschlossen.
=g Sie haben Folgends Einstelungen ausgewshit:
Exportschiiissel Mein
Alle Zertfikate im Zertifizierungspfad einbezishen Mein
Dateiformat DER-to
< | . 3

< Zuriick

ertig stellen ]' [ bbrechen

[ Zertifikatexport-Assistent =)

Der Exportvorgang wurde erfolgreich abgeschlossen,

Zertifikat

Allgemein | Detals | Zertifizierungspfad

Anzeigen: <Alle> -

Feld wert -
|=version )

=] 624619 f5 L
= [signaturaigarithrmus shalRsa 3
| Ausstelier BRN452989

|5 siitig ab Samstag, 1, Januar 2000 01:0,.,
= Jteig is Monkag, 7. Noverber 2011 00...,
|=antragsteer BRN4G2989

Tl ffertlicher Sebiisssl BSi (1024 Riks) e

Eigenschaften bearbeiten... In Datei kopieren. ..

Weitere Informationen dber Zertifikatdetals

Sicherheitsfunktionen
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@ Offnen Sie den in Schritt @) gewéahlten Ordner und doppelklicken Sie auf das Zertifikat. Fahren Sie mit

Schritt @ auf Seite 143 fort.

o )
)

G =[] < Lokoler Datentaager (C) » Temp [ %2 ] [suchen Al
By Organisieren sichten v Wb Of L)
Linkfaveriten B Bnderungsdatum  Typ Grale
B Dokumente 06.11.2006 08:35 Sicherheitszertifikat 1KB
B Bilder
B Musik

Weitere »
Ordner v

B Desktop 2
Bl standard |5‘

Offentlich N
1% Computer
&2, Lokaler Datentrage
Benutzer =
certificate Anderungsdaturn: 06.11.2006 08:35
Sicherheitszertifikat GraBe: 414 Bytes
L Erstelldatum: 06.11.2006 08:35

Fiir Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003
0 Starten Sie lhren Web-Browser.

9 Geben Sie in Inren Browser https://drucker ip adresse/ ein, um auf lhren Drucker zuzugreifen.
(Wobei drucker ip adresse fir die IP-Adresse oder den PrintServer-Namen des Druckers steht.)

@ Beim folgenden Dialog klicken Sie auf Zertifikat anzeigen.

Sicherheitshinweis gl

Informationen, die Sie mit dieser Site austauzchen, kinnen von
anderen weder angesehen noch verdndert werden. Dag
Sicherheitszertifilat der Site izt jedoch fehlerhaft.

& [raz Sicherheitszertifilat wurde von einer Firma ausgestell,
die Sie als nicht veriauenswiirdig eingestuft haben.
Uberpriifen Sie das Zerifik.at, um festzustellen, ob Sie der
ausztellenden Institution werrauen machten.

o [ras D atum des Sicherheitszetifikats ist giiltig.

e Der auf dem Sicherheltszertifikat angegebene Mame ist gultig
und stimmt mit dem Mamen der gewlinschten Site Liberein.

Soll der Yorgang fartgesetzt werden?

fr——
Ja ] | Mein | ” Zerlifikat anzeigen ”
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0 Klicken Sie auf der Registerkarte Allgemein auf Zertifikat installieren....

Zertifikat

Allgemein | Details

Zertifizierungspfad

Zertifikatsinformationen

Dieses Zertifizierungsstellen-Stammzertifikat ist nicht
vertrauenswiirdig. Installieren Sie das Zer il
den Speicher vertrauenswiirdiger
stammzertifizierungsstellen, um die
Yertrauensstellung zu aktivieren.

Ausgestellt ERM482754

Ausgestellt BRM452754

Giiltig ab 01.01,2000 bis 09,02,2011

W

@ Wenn der Zertifikatsimport-Assistent erscheint, klicken Sie auf Weiter.

Willkommen

Dieser Assistent hilft Ihnen beim Kopieren von
Zertifikaten, Zertifikatsvertrauenslisten und -sperrlisten
wom Datentrager in den Zertifikatspeicher,

Ein Zertifikat wird von einer Zertifizierungsstelle ausgestelt
und dient der Bestatigung Threr Identitit, Zertifikate
enthalten Informationen Fur den Datenschutz ader fur den
Aufbau sicherer Metzwerkverbindungen. Ein
Zertifikatspeicher ist der Systembereich in dem Zertifikate
gespeichert werden,

Klicken Sie auf "Weiter", um den Yorgang Fortzusetzen,

3

Sicherheitsfunktionen

@ Wahlen Sie Alle Zertifikate in folgendem Speicher speichern und dann auf Durchsuchen....

Zertifikatspeicher
Zertifikatspeicher sind Systembereiche, in denen Zertifikate gespeichert

() Zertifikatspeicher automatisch auswahlen (auf dem Zertifikattyp basisrend)

‘Windows kann automatisch einen Zertifikatspeicher auswahlen oder Sie kinnen einen
Pfad fir die Zertifikate angeben,

(@Mg Zertifikate in Folgendem Speicher speicherni J

Zertifikatspeicher:

I [Qurchsuthen. » l ]

o

< Zuriick ” Weiter = I [Abbrechen ]
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Sicherheitsfunktionen

0 Wahlen Sie Vertrauenswiirdige Stammazertifizierungsstellen und klicken Sie dann auf OK.

O Kiicken Sie auf Weiter.

@ Klicken Sie auf Fertig stellen.

Lertifikatsp er auswahlen

wahlen Sie den Zertifikatspeicher, der verwendet
werden sall,

T3 Cimares, Povkifil oba -
rdige t-arnrnEertiFizierung

| —rganisauonsyeroragen

[£3 2wischenzertifizierungsstellen

D Wertraute Herausgeber
[Z71 Micht searbranancsiiedine Parkifikatba

< | =

w

[ physikalischen Speicher anzeige,

Abbrechen

Zertifikatspeicher
Zertifikatspeicher sind Systembereiche, in denen Zertifikate gespeichert

‘Windows kann automatisch einen Zertifikatspeicher auswahlen oder Sie kinnen sinen
Pfad fior die Zertifikate angeben,

() Zertifikatspeicher automatisch auswahlen {auf dem Zertifikattyp basierend)
() Alle Zertifikate in Folgendem Speicher speichern

Zertifikatspeicher:

| “Wertrauenswirdige Stammzertifizierungsstellen ‘ [ourchsuchen..,. |

W

< Zuriick. I” Weiter = ] [ Abbrechen ]
\

Fertigstellen des Assistenten

Der Zertifikatsimport-Assistent Fir die wurde erfolgreich
abgeschlassen,
Sie haben folgende Einstellungen ausgewshlt:
Gewdahlter Zertifikatspeicher  Auswahl wird vom Assisten|
Inhalt Zertifikat

[ < Zuriick ”[Fertlg stellen ] '[ Abbrechen ]
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Sicherheitsfunktionen

@ Klicken Sie auf Ja, wenn der Fingerprint des Zertifikats stimmt.

Sicherheitswarnung .
'j Sie sind im Beqriff, sin Zertifikat von einer Zsrtifizierungsstelle zu installieren, die sich wis Folgt darstellt:
— ERN4S275A

Es wird nicht bestatigt, dass das Zertifikat wirkich von "BRN48275A" skammk, Wenden Sie sich an "BRN482754", um die Herkunft zu bestatigen. Die
folgende 2ahl hilft Thren bei diesem Prozess weiter:

Fingerabdruck (shat): 4F4AD73E BF2FCEAE DOFESACT 29AAZCEL 4C1CBCEC

Warnung:

Wenn Sie dieses Stammeertifikat installieren, wird automatisch allen von dieser Zliierungsstelle ausgestellen Zertifikaten vertraut, Das Instaliersn
won Zertifikaten mit unbestatigtem Fingerabdruck stell: ein Sicherheitsrig 2@ ic auf "1a" Kicken, nehmen Sie dieses Risio in Kauf.

Machten Sie dieses Zertifkat installieren?

Hinweis

Den Fingerprint finden Sie bei den Druckereinstellungen. Wie Sie die Druckereinstellungen ausdrucken,
finden Sie unter Druckereinstellungen ausdrucken auf Seite 116.

@ Kiicken Sie auf OK.

Zertifikatsimport-Assistent

-
y Der Irnporkyiorgang r,reich.

@ Nun ist das private Zertifikat auf Inrem Computer installiert und die SSL/TLS-Kommunikation méglich.
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Sicherheitsfunktionen

Zertifikatsignieranforderung erstellen und Zertifikat installieren

Zertifikatsignieranforderung erstellen
0 Klicken Sie auf der Seite Zertifikat konfigurieren auf Zertifikatsignieranforderung (CSR) erstellen.

9 Geben Sie einen Common Name und lhre persénlichen Angaben ein, wie lhre Organisation. Klicken
Sie dann auf Senden.

Hinweis

* Es wird empfohlen, ein Stammzertifikat von der Zertifizierungsstelle auf lhrem Computer zu installieren,
bevor Sie eine Zertifikatsignieranforderung erstellen.

+ Der Common Name darf nicht langer als 64 Byte sein. Bitte geben Sie beim Zugriff auf den Drucker mit
SSL/TLS-Kommunikation eine Identifizierung ein, wie z. B. IP-Adresse, Hostname oder Domé&nenname.
Der Hostname wird standardmaRig angezeigt. Der Common Name muss angegeben werden.

* Es erscheint eine Warnung, wenn Sie einen anderen Namen in die URL eingeben als den Common
Name, der fiir das Zertifikat benutzt wurde.

» Die L&dnge von Organisation, Organisationseinheit, Ort und Bundesland muss weniger als 64 Byte sein.
+ Bitte geben Sie den ISO 3166 Landercode (2 Zeichen) fur |hr Land ein.

0 Wenn die Zertifikatsignieranforderung angezeigt wird, klicken Sie auf Speichern, um die CSR-Datei auf
lhrem Computer zu speichern.

0 Die Zertifikatsignieranforderung ist nun erstellt.

Hinweis
* Nun senden Sie die Zertifikatsignieranforderung den geltenden Richtlinien gemaR an lhre Zertifizierungsstelle.
* Wenn Sie die Stammazertifizierungsstelle des Unternehmens von Windows Server® 2003 nutzen, dann

empfehlen wir das Zertifikat mithilfe der Webserver Zertifikatvorlage zu erstellen. Weitere Informationen
finden Sie unter http://solutions.brother.com.

Zertifikat auf dem Drucker installieren

Nachdem Sie das Zertifikat von der Zertifizierungsstelle erhalten haben, installieren Sie es wie folgt auf dem
PrintServer.

Hinweis

Es kénnen nur Zertifikate installiert werden, die fir die Zertifikatsignieranforderung dieses Druckers
ausgestellt wurden.

0 Klicken Sie auf der Seite Zertifikat konfigurieren auf Zertifikat installieren.

9 Geben Sie die Datei mit dem von der Zertifizierungsstelle ausgestellten Zertifikat an und klicken Sie auf
Senden.
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Sicherheitsfunktionen

0 Das Zertifikat ist nun erstellt. Markieren Sie die Kontrollkdstchen der Funktionen, die Sie deaktivieren
mochten, und klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Mlit der von Thnen gewihlten E onfiguration ist der sichere

E ommmumileationsme dus fir den Druckeer aletirert. Fir die Emstellung
des sicheren K ommunikationsmodus sollten Sie folgende Funktionen
andern. Prifen Sie die m andernden Funkitionen und klicken Sie auf
die Schaltflache 0K Marlieren Sie die Eontrolllcistchen der
Funktionen, die Sie deaktivieren méchten, und klicken Sie auf die
Schaltflache ,OK”. (Siche Netzwerkhandbuch)

Telnet deaktivieren

FTP deaktivieren

TFTP deaktivieren

Metzwerkmanagement mut &lteren Wersionen von BEAdmin

dealctivieren ’

E// Hinweis
* Wir empfehlen zur Sicherung der Kommunikation die Protokolle Telnet, FTP, TFTP und das

Netzwerkmanagement mit &lteren Versionen von BRAdmin 1 zu deaktivieren. Sind sie aktiviert, so ist die
Benutzerauthentifizierung nicht gesichert.

' BRAdmin Professional ilter als Version 2.80, Web BRAdmin élter als Version 1.40, BRAdmin Light fur Macintosh® ilter als Version 1.10

» Protokolle oder altere BRAdmin-Versionen werden nur zur Auswahl angeboten, wenn sie bereits aktiviert sind.

0 Starten Sie den Drucker neu, um die Konfiguration zu aktivieren.
@ Das Zertifikat ist jetzt in Ihrem Drucker gespeichert. Um die SSL/TLS-Kommunikation nutzen zu kénnen,

muss das Stammzertifikat der Zertifizierungsstelle auch auf dem Computer installiert werden. Wenden
Sie sich dazu an Ihren Netzwerkadministrator.
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Sicherheitsfunktionen

Zertifikat und geheimen Schliissel importieren und exportieren

Zertifikat und geheimen Schliissel importieren

0 Klicken Sie auf der Seite Zertifikat konfigurieren auf Zertifikat und Private Key importieren.
9 Geben Sie die Datei an, die Sie importieren wollen.
0 Geben Sie das Kennwort ein, falls die Datei verschliisselt ist, und klicken Sie dann auf Senden.

0 Zertifikat und Private Key sind nun erfolgreich importiert. Markieren Sie die Kontrollkédstchen der
Funktionen, die Sie deaktivieren mdchten, und klicken Sie auf die Schaltflache OK.

it der von Thnen gewshlten K onfiguration ist der sichere

E ommmumileationsme dus fir den Druckeer aletirert. Fir die Emstellung
des sicheren K ommunikationsmodus sollten Sie folgende Funktionen
andern. Priifen Sie die m éndernden Funktionen und klicken Sie auf
die Schaltflache | OE” Markieren Sie die Eontrollkéstchen der
Funltionen, die Sie deaktrneren méchten, und klicken Sie auf die
Zchaltflache ,OE” (Siche Netzwerlhandbuch)

Telnet dealtivieren
FTT deaktiriersn
TFTF dealtivieren

Netzwerkmanagement mit &lteren Versionep von BE A dmin
dealktivieren

Hinweis

* Wir empfehlen zur Sicherung der Kommunikation die Protokolle Telnet, FTP, TFTP und das

Netzwerkmanagement mit &lteren Versionen von BRAdmin 1 zu deaktivieren. Sind sie aktiviert, so ist die
Benutzerauthentifizierung nicht gesichert.

' BRAdmin Professional ilter als Version 2.80, Web BRAdmin élter als Version 1.40, BRAdmin Light fur Macintosh® ilter als Version 1.10

* Protokolle oder altere BRAdmin-Versionen werden nur zur Auswahl angeboten, wenn sie bereits aktiviert sind.

@ Starten Sie den Drucker neu, um die Konfiguration zu aktivieren.

@ Zertifikat und Private Key sind nun erfolgreich in den Drucker importiert worden. Um die SSL/TLS-
Kommunikation nutzen zu kénnen, muss das Stammzertifikat der Zertifizierungsstelle auch auf dem
Computer installiert werden. Wenden Sie sich dazu an lhren Netzwerkadministrator.
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Sicherheitsfunktionen

Zertifikat und geheimen Schliissel exportieren

0 Klicken Sie auf der Seite Zertifikat konfigurieren auf Zertifikat und Private Key exportieren.

9 Geben Sie das Kennwort zum Verschlisseln der Datei ein.

Hinweis

Nur mit einem Kennwort wird die Datei verschliisselt.

0 Geben Sie das Kennwort zur Bestatigung erneut ein und klicken Sie auf Senden.
0 Geben Sie an, wo Sie die Datei speichern wollen.

@ Zertifikat und Private Key sind nun erfolgreich zum Computer exportiert worden.

Hinweis

Sie kénnen die exportierte Datei nun importieren.
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Problemlosung

Uberblick

In diesem Kapitel werden Lésungsansétze fur auftretende Netzwerkprobleme mit dem Brother-
Netzwerkdrucker beschrieben. Wenn Sie keine Lésung fiir Ihr Problem in diesem Kapitel finden kénnen,
dann besuchen Sie bitte das Brother Solutions Center unter: http://solutions.brother.com

Dieses Kapitel ist in folgende Abschnitte aufgeteilt:

H Allgemeine Probleme

B Probleme beim Installieren der Netzwerkdrucksoftware
M Druckprobleme

B Protokollspezifische AbhilfemalRnahmen
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Problemlésung

Allgemeine Probleme

CD-ROM wurde ins Laufwerk eingelegt, aber startet nicht automatisch

Wenn lhr Computer die Funktion AutoPlay nicht unterstitzt, wird die CD-ROM nicht automatisch gestartet.
In diesem Fall flihren Sie bitte die Datei Start.exe aus, die Sie im Verzeichnis der CD-ROM finden.

Mein Computer kann den Drucker/PrintServer nicht finden
Ich kann die Verbindung zum Drucker/PrintServer nicht herstellen
Mein Drucker/PrintServer erscheint nicht im BRAdmin Light Fenster

B Fir Windows®

Die Firewall-Einstellung auf Inrem Computer kénnte den Aufbau der Netzwerkverbindung verhindern. In
diesem Fall missen Sie die Firewall auf Inrem Computer deaktivieren und die Treiber erneut installieren.

Fir Windows® XP SP2:
0 Klicken Sie auf Start, wahlen Sie Einstellungen und dann Systemsteuerung.
9 Doppelklicken Sie auf Windows-Firewall.

0 Wahlen Sie die Registerkarte Allgemein. Uberpriifen Sie, ob Inaktiv (nicht empfohlen) ausgewahit
ist.

@ Kiicken Sie auf OK.
Fiir Windows® XP SP1:

0 Stellen Sie fest, wo die "Windows"-Taste auf Ihrer Tastatur ist. Auf dieser Taste befindet sich ein
Windows-Logo.

9 Dricken Sie die "Windows"-Taste und "E", um lhren Arbeitsplatz zu &6ffnen.

0 Klicken Sie im linken Bereich des Fensters auf Netzwerkumgebung, Eigenschaften, klicken Sie
dann mit der rechten Maustaste auf LAN-Verbindung und klicken Sie anschlieRend auf
Eigenschaften.

0 Wahlen Sie die Registerkarte Erweitert. Prifen Sie, ob im Bereich Internetverbindungsfirewall die
Option Diesen Computer... deaktiviert ist. Wenn das Kontrollk&stchen ausgewahlt ist, klicken Sie
darauf, um es zu deaktivieren. Klicken Sie dann auf OK.

@ Nachdem lhre Firewall deaktiviert ist, versuchen Sie das Brother-Softwarepaket erneut zu
installieren. Informationen zum Installieren der Brother-Software auf der CD-ROM finden Sie in der
dem Gerat beiliegenden Installationsanleitung.
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Problemlésung

@ Wenn die Installation erfolgreich beendet worden ist, dann hat die Firewall auf Ihrem Computer den
Aufbau der benétigten Netzwerkverbindung verhindert. In diesem Fall missen Sie die Firewall auf
lhrem Computer bei jedem Installieren der Netzwerktreiber deaktivieren.

Hinweis

Nachdem das Brother-Softwarepaket installiert wurde, aktivieren Sie die Firewall wieder. Die Anleitung
zum Aktivieren lhrer Firewall-Software entnehmen Sie bitte dem Softwarehandbuch der Firewall oder
wenden Sie sich an den Hersteller der Software.

W Far Macintosh-Computer®

Wabhlen Sie Ihren Drucker in der Gerdteauswahl unter Macintosh HD/Library/Drucker/Brother/Dienstprogramme.
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Probleme beim Installieren der Netzwerkdrucksoftware

Der Brother-PrintServer wird wahrend des Einrichtens nicht von der Installationssoftware fiir
Netzwerkdruck oder beim Installieren des Brother-Drucktreibers gefunden.

Stellen Sie vor dem Installieren der Netzwerksoftware bzw. des Druckertreibers sicher, dass Sie die IP-
Adresse des Brother-PrintServers vollstandig eingerichtet haben (Informationen hierzu finden Sie in Kapitel
2 dieses Netzwerkhandbuchs).

Priifen Sie Folgendes:
0 Vergewissern Sie sich, dass der Drucker online und betriebsbereit ist.

9 Prifen Sie, ob die LED-Anzeigen leuchten oder blinken. Brother-PrintServer verfiigen tber zwei LEDs
auf der Rickseite des Druckers. Die obere griine LED dient der Verbindungs-/Aktivitatsanzeige
(Empfang/Senden). Die untere orange LED zeigt den Geschwindigkeitsstatus an.

B LEDs leuchten/blinken nicht: Leuchtet die obere LED nicht, so ist der PrintServer nicht ans Netzwerk
angeschlossen.

W Die obere LED ist grin: Diese LED leuchtet griin, wenn der PrintServer an ein Ethernet-Netzwerk
angeschlossen ist.

W Die untere LED ist orange: Diese LED leuchtet orange, wenn der PrintServer an ein 100BASE-TX
Fast Ethernet-Netzwerk angeschlossen ist.

B Die untere LED leuchtet nicht: Diese LED leuchtet nicht, wenn der PrintServer an ein 10BASE-T-Fast-
Ethernet-Netzwerk angeschlossen ist.

0 Drucken Sie die Druckereinstellungen, um die Einstellungen zu prifen, z. B. die IP-Adresse fur lhr
Netzwerk. Das Problem kann durch eine falsch abgestimmte oder duplizierte IP-Adresse verursacht
werden. Vergewissern Sie sich, dass die IP-Adresse korrekt in den PrintServer eingegeben wurde und
dass es im Netzwerk keine anderen Knoten mit dieser IP-Adresse gibt. Zum Drucken der
Druckereinstellungen siehe Druckereinstellungen ausdrucken auf Seite 116.

0 Prifen Sie, ob der PrintServer in lhrem Netzwerk angesprochen wird:

® Fir Windows®
Versuchen Sie, den PrintServer Uber das Host-Betriebssystem mit folgendem Befehl anzusprechen:
ping ipadresse

Dabeiist ipadresse die IP-Adresse des PrintServers (Hinweis: Es kann manchmal nach dem Einrichten
der IP-Adresse bis zu zwei Minuten dauern, bis der PrintServer seine IP-Adresse geladen hat).

W Far Macintosh-Computer®
1 Wahlen Sie im Meni Gehe zu die Option Programme.
2 Offnen Sie den Ordner Utilities.
3 Doppelklicken Sie auf das Installationssymbol.
4 Versuchen Sie, den PrintServer tUber das Terminalfenster anzusprechen:

ping ipadresse
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Problemlésung

Dabei ist ipadresse die IP-Adresse des PrintServers (Hinweis: Es kann manchmal nach dem
Einrichten der IP-Adresse bis zu zwei Minuten dauern, bis der PrintServer seine IP-Adresse
geladen hat).

@ Funktioniert es nach dem Ausfiihren von @ bis @ immer noch nicht, dann setzen Sie den PrintServer
wieder auf die werkseitigen Voreinstellungen zuriick und filhren Sie die Ersteinrichtung erneut durch.
Zum Zuriicksetzen der werkseitigen Voreinstellungen siehe Wiederherstellen der werkseitigen
Voreinstellungen auf Seite 117.

@ (Far Windows®) Wenn die Installation fehlschlagt, kénnte die Firewall auf Inrem Computer den Aufbau
der benétigten Netzwerkverbindung zum Drucker verhindern. In diesem Fall miissen Sie die Firewall auf
lhrem Computer deaktivieren und die Treiber erneut installieren. Zum Deaktivieren der Firewall siehe
Fiir Windows® auf Seite 151.
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Druckprobleme

Druckauftrag wird nicht gedruckt

Prifen Sie den Status und die Konfiguration lhres PrintServers. Gehen Sie wie folgt vor:
0 Vergewissern Sie sich, dass der Drucker online und betriebsbereit ist.

9 Drucken Sie die Druckereinstellungen des Druckers, um die Einstellungen zu prifen, z. B. die IP-
Adresse fur Ihr Netzwerk. Das Problem kann durch eine falsch abgestimmte oder duplizierte IP-Adresse
verursacht werden. Vergewissern Sie sich, dass die IP-Adresse korrekt in den PrintServer eingegeben
wurde und dass es im Netzwerk keine anderen Knoten mit dieser IP-Adresse gibt.

0 Prifen Sie, ob der PrintServer in lhrem Netzwerk angesprochen wird:

B Fir Windows®

1 Versuchen Sie, den PrintServer Uber das Host-Betriebssystem mit folgendem Befehl anzusprechen:
ping ipadresse
Dabei ist ipadresse die IP-Adresse des PrintServers (Hinweis: Es kann manchmal nach dem
Einrichten der IP-Adresse bis zu zwei Minuten dauern, bis der PrintServer seine IP-Adresse
geladen hat).

2 Istdieser Vorgang erfolgreich, so fahren Sie mit der IPP-Problemlésung flir Windows® 2000/XP,
Windows Vista™ und Windows Server® 2003 fort. Andernfalls gehen Sie zu Schritt @.

W Far Macintosh-Computer®
1 Wahlen Sie im Meni Gehe zu die Option Programme.
2 Offnen Sie den Ordner Utilities.
3 Doppelklicken Sie auf das Installationssymbol.
4

Versuchen Sie, den PrintServer Uber das Terminalfenster anzusprechen:

ping ipadresse

Dabei ist ipadresse die IP-Adresse des PrintServers (Hinweis: Es kann manchmal nach dem
Einrichten der IP-Adresse bis zu zwei Minuten dauern, bis der PrintServer seine IP-Adresse
geladen hat).

0 Funktioniert es nach dem Ausfiihren von @ bis @ immer noch nicht, dann setzen Sie den PrintServer
wieder auf die werkseitigen Voreinstellungen zuriick und filhren Sie die Ersteinrichtung erneut durch.
Zum Zuriicksetzen der werkseitigen Voreinstellungen siehe Wiederherstellen der werkseitigen
Voreinstellungen auf Seite 117.

Fehler beim Drucken

Gelangt Ihr Druckauftrag zum Drucker, wahrend dieser bereits groRere Druckauftrage abarbeitet (z. B. viele
Seiten oder Farbdrucke mit einer Vielzahl an Grafiken in hoher Auflésung), wird lhr Druckauftrag in der
Warteschlange hinten angestellt. Wird eine bestimmte Wartezeit fir Ihren Druckauftrag tGberschritten,
verursacht das Zeitlimit eine Fehlermeldung. In diesem Fall fihren Sie den Druckauftrag erneut aus, wenn
alle anderen Druckauftrage abgearbeitet wurden.
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Protokollspezifische AbhilfemaRnahmen

IPP-Probleml6sung fiir Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und
Windows Server® 2003

Sie mo6chten einen anderen Anschluss als 631 verwenden

Wenn Sie Port 631 fiir den IPP-Druck verwenden, Iasst Ihre Firewall méglicherweise die Druckdaten nicht
durch. Verwenden Sie in diesem Fall eine andere Portnummer (Port 80), oder konfigurieren Sie lhre Firewall
so, dass der Port 631 die Daten passieren |&sst.

Wenn Sie einen Druckauftrag tiber IPP und den Anschluss 80 (Standard-HTTP-Anschluss) an den Drucker
senden méchten, missen Sie bei der Konfiguration Ihres Windows® 2000/XP-, Windows Vista™- und
Windows Server® 2003-Systems Folgendes eingeben:

http://ip adresse/ipp

Option "Weitere Informationen" unter Windows® 2000 funktioniert nicht
Wenn Sie folgende URL verwenden:

http://ip adresse:631/ipp,

wird die Funktion Weitere Informationen unter Windows® 2000 nicht funktionieren. Wenn Sie mit der Option
Weitere Informationen arbeiten wollen, missen Sie folgende URL verwenden:

http://ip adresse

Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003 wird dann gezwungen, Anschluss 80 fur
die Kommunikation mit dem Brother-PrintServer zu verwenden.

Problemlésung fiir Web-based Management (TCP/IP)

0 Kénnen Sie mit Inrem Web-Browser keine Verbindung zum PrintServer herstellen, so empfiehlt es sich,
die Proxy-Einstellungen lhres Browsers zu Uberprifen. Prifen Sie die Ausnahmeeinstellungen und
geben Sie bei Bedarf die IP-Adresse des PrintServers ein. Dann versucht der Computer nicht mehr
jedes Mal, wenn Sie den Druckerstatus betrachten wollen, die Verbindung zu Ihrem ISP oder Proxy-
Server herzustellen.

9 Als Web-Browser empfehlen wir Microsoft Internet Explorer 6.0% (oder héher) oder Firefox® 1.0 (oder
héher) fur Windows® und Safari™ 1.0 fiir Macintosh®. Fur alle Browser sollten auBerdem stets
JavaScript und Cookie aktiviert sein. Wir empfehlen das Upgrade zu Safari™ 1.2 oder héher zur
Nutzung von JavaScript.
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Problemlésung fiir Wireless-Netzwerke

Probleme beim Einrichten des Wireless-Netzwerks

Der Brother-PrintServer wird wahrend des Einrichtens mit dem auf der CD-ROM befindlichen
automatischen Installationsprogramm nicht gefunden.

0 Vergewissern Sie sich, dass der Drucker online und betriebsbereit ist.
9 Stellen Sie lhren Computer néher an den Brother-Drucker und versuchen Sie es erneut.

0 Setzen Sie den PrintServer zu den werkseitigen Voreinstellungen zurtick und versuchen Sie es erneut.
Zum Zuriicksetzen der werkseitigen Voreinstellungen siehe Wiederherstellen der werkseitigen
Voreinstellungen auf Seite 117.

Warum muss ich die Netzwerkeinstellungen meines Druckers wahrend des Einrichtens auf "LAN
(Kabel)" einstellen, obwohl ich ein Wireless LAN einstellen méchte?

Wenn Sie Windows® 2000 / Mac OS® X 10.2.4 oder héher nutzen oder Ihr Computer im Wireless-Netzwerk
Uber ein Netzwerkkabel verbunden ist, sollten Sie den Drucker zeitweilig mit einem Netzwerkkabel an einen
Access Point, Hub oder Router anschlieRen. Sie missen auch die Netzwerkeinstellung lhres Druckers
zeitweilig auf LAN (Kabel) einstellen. Die Netzwerkeinstellung Ihres Druckers wird automatisch oder wahrend
des Einrichtens auf Wireless LAN eingestellt.

Fiir Windows®:
Im Infrastruktur-Modus konfigurieren auf Seite 42
Access Point mit SecureEasySetup™ konfigurieren auf Seite 37

Im Ad-hoc-Modus konfigurieren auf Seite 54

Fiir Macintosh®:
Im Infrastruktur-Modus konfigurieren auf Seite 72
Access Point mit SecureEasySetup™ konfigurieren auf Seite 67

Im Ad-hoc-Modus konfigurieren auf Seite 82

157



Problemlésung

Probleme bei der Wireless-Verbindung

Die Wireless-Netzwerkverbindung ist manchmal deaktiviert.

Der Wireless-Netzwerkverbindungsstatus ist abh&ngig von der Umgebung, in der sich Brother-Drucker und
andere Wireless-Gerate befinden. Die folgenden Bedingungen kénnen Verbindungsprobleme verursachen:

B \Wenn sich eine Betonwand oder eine Wand, die Metallelemente enthalt, zwischen dem Brother-Drucker
und dem Access Point befindet.

B Wenn Elektrogerate wie Fernseher, Computer, Mikrowellenofen, Wechselsprechanlagen,
Handys/Funktelefone, Batterieladevorrichtungen und Wechselstromadapter in der Nahe lhres Netzwerks
betrieben werden.

B Wenn ein Rundfunksender oder eine Hochspannungsleitung nicht weit von Ihrem Netzwerk entfernt ist.

W Eine Leuchtstofflampe an- oder ausgeschaltet wird.
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Mit Diensten arbeiten

Ein Dienst oder Service ist eine Ressource, auf die Computer, die Giber den Brother-PrintServer drucken
wollen, zugreifen kénnen. Der Brother-PrintServer bietet die folgenden vordefinierten Services (mit dem
Befehl SHOW SERVICE in der Fernkonsole des Brother-PrintServers kann man eine Liste der verfugbaren
Dienste abrufen): Wenn Sie an der Eingabeaufforderung HELP eingeben, erhalten Sie eine Liste der
unterstutzten Befehle.

Service (Beispiel) Definition

BINARY_P1 TCP/IP-Binar-, NetBIOS-Dienst

TEXT_P1 TCP/IP-Textservice (figt am Ende jeder Zeile einen Wagenriicklauf ein)
POSTSCRIPT_P1 PostScript®—Service (schaltet PJL-kompatible Drucker in den PostScript®—Modus)
PCL_P1 PCL®-Service (schaltet PJL-kompatible Drucker in den PCL®-Modus)
BRNxxxxxx_P1_AT LPD PostScript®-Service fiir Mac 0S® X

Dabei steht xxxxxx fur die letzten sechs Stellen der Ethernet-Adresse (zum Beispiel BRN310107_P1).

Weitere Optionen, die IP-Adresse einzurichten (nur fiir
fortgeschrittene Anwender und Administratoren)

Zum Konfigurieren lhres Netzwerkdruckers mit BRAdmin Light oder einem Web-Browser siehe /P-Adresse
und Subnetzmaske einrichten auf Seite 12.

IP-Adresse mit DHCP konfigurieren

Das Dynamic Host Configuration Protocol (DHCP) ist eines von mehreren Protokollen zur automatischen
Zuweisung von |IP-Adressen. Gibt es einen DHCP-Server in Inrem Netzwerk, erhélt der PrintServer seine |P-
Adresse automatisch vom DHCP-Server und sein Name wird mit allen RFC 1001- und 1002-kompatiblen
dynamischen Namensdiensten registriert.

Hinweis
Wollen Sie den PrintServer nicht mittels DHCP, BOOTP oder RARP konfigurieren, so missen Sie fir die
Boot-Methode die Option Fest wahlen, damit der PrintServer eine statische IP-Adresse erhalt. Dann
versucht der PrintServer nicht, eine IP-Adresse von einem dieser Systeme zu erhalten. Die Boot-Methode
kdénnen Sie lGber das LAN-Menl des Funktionstastenfelds, mit der BRAdmin-Software oder einem Web-
Browser andern.

IP-Adresse mit BOOTP konfigurieren

BOOTP ist eine Alternative zu rarp, die den Vorteil hat, die Konfiguration von Subnetzmaske und Gateway
zu ermdglichen. Um die IP-Adresse mit BOOTP zu konfigurieren, missen Sie sich vergewissern, dass
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BOOTP auf lhnrem Hostcomputer installiert ist und [auft (es sollte in der Datei /etc/services auf lhrem
Host als echter Service erscheinen; geben Sie man bootpd ein oder ziehen Sie |hre Systemdokumentation
zu Rate). BOOTP wird gewdhnlich Gber die Datei /etc/inetd.conf gestartet. Sie kdbnnen es daher ggf.
durch Entfernen des Zeichens "#" vor dem bootp-Eintrag in dieser Datei aktivieren. So wiirde zum Beispiel
ein typischer bootp-Eintrag in der Datei /etc/inetd.conf folgendermalen lauten:

#bootp dgram udp wait /usr/etc/bootpd bootpd -i
Bei manchen Systemen kann dieser Eintrag "bootps" anstelle von "bootp" lauten.

Hinweis

Um BOOTP zu aktivieren, |[6schen Sie einfach das Zeichen "#" in einem Editor (ist das Zeichen "#" nicht
vorhanden, dann ist BOOTP bereits aktiviert). Geben Sie dann Namen, Netzwerktyp (1 fur Ethernet),
Ethernet-Adresse, IP-Adresse, Subnetzmaske und Gateway fir den PrintServer in die BOOTP-
Konfigurationsdatei (gewéhnlich /etc/bootptab) ein. Leider ist das exakte Format hierfir nicht
standardisiert, so dass Sie lhrer Systemdokumentation entnehmen mussen, wie diese Angaben
einzugeben sind (bei vielen UNIX-Systemen gibt es daflir auch Beispielvorlagen in der bootptab-Datei).
Hier sind Beispiele fiir typische /etc/bootptab-Eintrage:

BRN310107 1 00:80:77:31:01:07 192.168.1.2
und:
BRN310107:ht=ethernet:ha=008077310107 :\
ip=192.168.1.2:

Manche BOOTP-Hostsoftware-Implementationen reagieren nur auf BOOTP-Anforderungen, wenn ein
Download-Dateiname in der Konfigurationsdatei festgelegt wurde. Erzeugen Sie in diesem Fall eine Nulldatei
auf dem Host und geben Sie diesen Dateinamen und den Pfad in der Konfigurationsdatei an.

Wie bei rarp 1adt der PrintServer beim Einschalten des Druckers seine IP-Adresse vom BOOTP-Server.

IP-Adresse mit RARP konfigurieren

Die IP-Adresse des Brother-PrintServers kann auch mit der Funktion Reverse ARP (RARP) auf lhrem
Hostcomputer konfiguriert werden. Dazu wird die Datei /etc/ethers mit einem Eintrag wie dem Folgenden
versehen (wenn diese Datei nicht vorhanden ist, kénnen Sie sie erzeugen):

00:80:77:31:01:07 BRN310107

Dabei ist der erste Eintrag die Ethernet-Adresse des PrintServers und der zweite Eintrag der Name des
PrintServers (das ist der Name, der auch in der Datei /etc/hosts angegeben wurde).

Lauft der rarp-Damon nicht bereits, so starten Sie ihn (je nach System mit dem Befehl rarpd, rarpd -a,
in.rarpd -au. &.;geben Sieman rarpd ein oder ziehen Sie |hre Systemdokumentation zu Rate). Geben

Sie bei einem Berkeley UNIX®-basierten System den folgenden Befehl ein, um zu tberprifen, ob der rarp-
Damon lauft:

ps —-ax | grep -v grep | grep rarpd
Bei AT&T UNIX®-basierten Systemen geben Sie ein:
ps -ef | grep -v grep | grep rarpd

Der Brother-PrintServer erhalt die IP-Adresse vom rarp-Damon, wenn er eingeschaltet wird.
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IP-Adresse mit APIPA konfigurieren

Das APIPA-Protokoll (Automatic Private IP Addressing) wird vom Brother-PrintServer unterstitzt. Mit APIPA
konfigurieren Clients automatisch eine IP-Adresse und Subnetzmaske, wenn kein DHCP-Server verfiigbar
ist. Das Gerat wahlt eine IP-Adresse zwischen 169.254.1.0 und 169.254.254.255. Die Subnetzmaske wird

automatisch auf 255.255.0.0 eingestellt; die Gateway-Adresse lautet 0.0.0.0.

StandardmaRig ist das APIPA-Protokoll aktiviert. Sie kdnnen das APIPA-Protokoll ggf. GUber das
Funktionstastenfeld des Druckers deaktivieren. Weitere Informationen finden Sie unter APIPA-Protokoll
deaktivieren auf Seite 118.

Bei deaktiviertem APIPA-Protokoll lautet die IP-Adresse des Brother-PrintServers 192.0.0.192. Sie kénnen
diese |IP-Adresse jedoch einfach dndern, damit sie mit den IP-Adressendetails Ihres Netzwerks kompatibel ist.

IP-Adresse mit ARP konfigurieren

Wenn Sie die BRAdmin-Anwendung nicht benutzen kénnen und Ihr Netzwerk keinen DHCP-Server
verwendet, so kénnen Sie dennoch den Befehl ARP anwenden. Der Befehl ARP ist auf Windows®- und

Unix®-Systemen verfugbar, auf denen das TCP/IP-Protokoll installiert ist. Wenn Sie ARP verwenden wollen,
geben Sie folgenden Befehl an der Eingabeaufforderung ein:

arp -s ipadresse ethernetadresse
ping ipadresse

Dabei ist ethernetadresse die Ethernet-Adresse (MAC-Adresse) des PrintServers und ipadresse die
IP-Adresse des PrintServers. Zum Beispiel:

Windows®-Systeme

Windows®-Systeme bendétigen einen Bindestrich "-" zwischen den einzelnen Zeichen der Ethernet-Adresse.
arp -s 192.168.1.2 00-80-77-31-01-07
ping 192.168.1.2

UNIX®-/Linux-Systeme

Im Allgemeinen bendétigen die Systeme UNIX® und Linux den Doppelpunkt (":") zwischen den einzelnen
Zeichen der Ethernet-Adresse.

arp -s 192.168.1.2 00:80:77:31:01:07

ping 192.168.1.2

Hinweis

Um den Befehl arp -s benutzen zu kénnen, muss man im gleichen Ethernet-Segment sein (d. h. es darf
kein Router zwischen PrintServer und Betriebssystem sein).

Gibt es einen Router, so kdnnen Sie die IP-Adresse mit BOOTP oder anderen in diesem Kapitel
beschriebenen Methoden eingeben. Hat Ihr Administrator das System fiir die Zuweisung von IP-Adressen
mittels BOOTP, DHCP oder RARP konfiguriert, so kann |hr Brother-PrintServer die IP-Adresse von einem
beliebigen dieser Zuweisungssysteme erhalten. In diesem Fall brauchen Sie den Befehl ARP nicht zu
verwenden. Der ARP-Befehl funktioniert nur einmal. Aus Sicherheitsgrinden kann man die IP-Adresse

161



Anhang A

des Brother-PrintServers, nachdem man sie einmal mit dem ARP-Befehl erfolgreich programmiert hat, mit
diesem Befehl nicht mehr &ndern. Der PrintServer ignoriert dann samtliche Anderungsversuche. Soll die
IP-Adresse wieder geandert werden, so kann dies Uber einen Web-Browser, Telnet (mit dem Befehl SET
IP ADDRESS) oder das Zurticksetzen auf die werkseitigen Voreinstellungen (was die erneute Anwendung
des ARP-Befehls erméglicht) erfolgen.

IP-Adresse iiber Telnet-Konsole konfigurieren

AulRerdem kénnen Sie die IP-Adresse auch mit dem Befehl Telnet andern.

Telnet ist eine wirksame Methode, um die IP-Adresse des Druckers zu dndern. Es muss allerdings bereits
eine giltige IP-Adresse auf dem PrintServer programmiert worden sein.

Geben Sie bei der Eingabeaufforderung TELNET ipadresse ein, wobei ipadresse die IP-Adresse des
PrintServers ist. Wenn Sie verbunden sind, driicken Sie auf Return/Eingabetaste, um die Aufforderung "#"
zu erhalten. Geben Sie dann das Kennwort access ein (das Kennwort wird nicht sichtbar angezeigt).

Sie werden nun aufgefordert, einen Benutzernamen einzugeben. Hier kénnen Sie eine beliebige Eingabe machen.

Nun erscheint die Aufforderung Local>. Geben Sie SET IP ADDRESS ipadresse ein, wobei ipadresse
die IP-Adresse ist, die Sie dem PrintServer zuweisen wollen (fragen Sie Ihren Netzwerkadministrator, welche
IP-Adresse Sie verwenden sollen). Zum Beispiel:

Local> SET IP ADRESSE 192.168.1.3

Nun missen Sie die Subnetzmaske einrichten. Geben Sie SET IP SUBNET subnetzmaske ein, wobei
subnetzmaske die Subnetzmaske ist, die Sie dem PrintServer zuweisen wollen (fragen Sie lhren
Netzwerkadministrator, welche Subnetzmaske Sie verwenden sollen). Zum Beispiel:

Local> SET IP SUBNET 255.255.255.0

Haben Sie keine Subnetzwerke, so verwenden Sie eine der folgenden Standard-Subnetzmasken:
255.0.0.0 fur Netzwerke der Klasse A

255.255.0.0 fur Netzwerke der Klasse B

255.255.255.0 fur Netzwerke der Klasse C

Die Zahlengruppe ganz links in der IP-Adresse zeigt an, um welche Art von Netzwerk es sich handelt. Der
Wert dieser Gruppe liegt zwischen 1 und 127 fir Netzwerke der Klasse A (z. B. 13.27.7.1), 128 und 191 fir
Netzwerke der Klasse B (z. B. 128.10.1.30) und zwischen 192 und 255 fur Netzwerke der Klasse C (z. B.
192.168.1.4).

Haben Sie einen Gateway (Router), so geben Sie seine Adresse mit dem Befehl SET IP ROUTER
routeradresse ein, wobei routeradresse die gewiinschte IP-Adresse des Gateways ist, die Sie dem
PrintServer zuweisen wollen. Zum Beispiel:

Local> SET IP ROUTER 192.168.1.4
Geben Sie SET IP METHOD STATIC ein, damit eine statische IP-Adresse konfiguriert wird.
Uberpriifen Sie, ob Sie die IP-Information korrekt eingegeben haben. Geben Sie dazu SHOW IP ein.

Geben Sie EXIT oder STRG-D ein (d. h. halten Sie die STRG-Taste gedrickt, und geben Sie "D" ein), um
die Arbeit mit der Remote Console (Fernkonsole) zu beenden.
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IP-Adresse mit Brother Web BRAdmin Server-Software fiir IIS* konfigurieren

Das Web BRAdmin-Programm fir Server dient zur Verwaltung aller an ein LAN/WAN angeschlossenen

Brother-Gerate. Nach der Installation der Web BRAdmin Server Software auf einem Computer mit |IS 1,
kénnen Administratoren mit einem Web-Browser eine Verbindung zum Web BRAdmin-Server herstellen, der
dann wiederum mit dem Zielgerat kommuniziert. Im Unterschied zum Programm BRAdmin Professional, das

nur far Windows®-Systeme geeignet ist, ist die Web BRAdmin Server-Software mit einem Java
unterstitzenden Web-Browser Uber jeden Client-Computer zugénglich.

Bitte beachten Sie, dass diese Software nicht auf der mit Ihrem Brother-Gerat gelieferten CD-ROM enthalten ist.

Gehen Sie zu http://solutions.brother.com, um mehr Gber diese Software zu erfahren und sie herunter zu laden.

' Internet Information Server 4.0 oder Internet Information Service 5.0/5.1 /6.0/7.0

163


http://solutions.brother.com

Anhang B

PrintServer-Spezifikationen

Verkabeltes Ethernet-Netzwerk

Netzwerk-Knotentyp NC-6500h

Unterstiitzte Windows® 2000/XP, Windows® XP Professional x64 Edition, Windows Vista™,
Betriebssysteme Windows Server® 2003, 2003 x64 Edition, Mac OS® X 10.2.4 oder hoher
Protokollunterstiitzung | TCP/IP: IPv4 ARP, RARP, BOOTP, DHCP, APIPA (Auto IP),

WINS, NetBIOS-Namensauflésung, DNS-Auflésung,
mDNS, LPR/LPD, Custom Raw Port/Port9100, SMB
Print, IPP, IPPS, FTP-Server, SSL/TLS, POP vor
SMTP, SMTP-AUTH, TELNET, SNMPv1,
HTTP/HTTPS-Server, TFTP Client und Server,
SMTP Client, APOP, LLTD Responder

TCP/IP: IPv6 ! NDP, RA, DNS, mDNS, LPR/LPD, Custom Raw
Port/Port9100, IPP, IPPS, FTP-Server, SSL/TLS,
POP vor SMTP, SMTP-AUTH, TELNET, SNMPv1,
HTTP/HTTPS-Server, TFTP Client und Server,
SMTP Client, APOP, LLTD Responder

Netzwerktyp 10/100Base-TX Ethernet-Netzwerk
Netzwerkdruck TCP/IP-Druck unter Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows
Server® 2003

Druck unter Mac OS® X 10.2.4 oder héher

! Weitere Informationen zum Nutzen des IPv6-Protokolls finden Sie auf unserer Website unter http://solutions.brother.com.
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Wireless Ethernet-Netzwerk

Netzwerk-Knotentyp

NC-7300w

Unterstiitzte
Betriebssysteme

Windows® 2000/XP, Windows® XP Professional x64 Edition, Windows Vista™,
Windows Server® 2003, 2003 x64 Edition, Mac 0S® X 10.2.4 oder héher

Protokollunterstiitzung

TCP/IP: IPv4 ARP, RARP, BOOTP, DHCP, APIPA (Auto IP),
WINS, NetBIOS-Namensauflésung, DNS-Auflésung,
mDNS, LPR/LPD, Custom Raw Port/Port9100, SMB
Print, IPP, IPPS, FTP-Server, SSL/TLS, POP vor
SMTP, SMTP-AUTH, TELNET, SNMPv1,
HTTP/HTTPS-Server, TFTP Client und Server,
SMTP Client, APOP, LLTD Responder

NDP, RA, DNS, mDNS, LPR/LPD, Custom Raw
Port/Port9100, IPP, IPPS, FTP-Server, SSL/TLS,
POP vor SMTP, SMTP-AUTH, TELNET, SNMPv1,
HTTP/HTTPS-Server, TFTP Client und Server,
SMTP Client, APOP, LLTD Responder

TCP/IP: IPv6 '

Netzwerktyp IEEE 802.11b/g Wireless

Frequenz 2412-2472 MHz

RF-Kanale US/Kanada 1-11
Europa/Ozeanien 1-13

Japan 802.11b: 1-14, 802.11g: 1-13

Kommunikationsmodus

Infrastruktur, Ad-hoc (nur 802.11b)

Datenraten 802.11b 11/5.5/2/1 Mbps
802.11g 54/48/36/24/18/12/11/9/6/5.5/2/1 Mbps
Geridteabstand 70 m bei niedrigster Datenrate (Der Abstand ist abhé&ngig von Umgebung und

Standort.)

Netzwerksicherheit

SSID/ESSID, 128 (104) / 64 (40) Bit WEP, WPA/WPA2-PSK (TKIP/AES), LEAP
(CKIP)

Datenranten

IEEE 802.11b/g Wireless

Netzwerkdruck

TCP/IP-Druck unter Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows
Server® 2003

Druck unter Mac OS® X 10.2.4 oder héher

1

Weitere Informationen zum Nutzen des |IPv6-Protokolls finden Sie auf unserer Website unter http://solutions.brother.com.
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Systemanforderungen
a
i =
©
0 a
. []] n
Computerplattform & Erforderliche < o 2
Betriebssystem Prozessorgeschwindigkeit = K g
£, | 5. | s2
c= o= 2 2
t < E < 2o
w o w o W W
Windows®- 2000 Professional | Intel® Pentium® oder gleichwertig | 64 MB 128 MB | 50 MB
Betriebssystem  ['yp Home Edition 128MB  |256MB |50 MB
XP Professional
XP Professional AMD Opteron™ AMD Athlon™ 64 256 MB 384 MB 50 MB
x64 Edition Intel® Xeon® mit Intel® EM64T
Intel® Pentium® 4 mit Intel® EM64T
oder gleichwertig
Windows Vista™ | Intel® Pentium® 4 oder gleichwertige | 512 MB 1GB 50 MB
64-Bit unterstiitzte CPU
Windows Server® | Intel® Pentium® Il oder gleichwertig [ 256 MB | 512MB |50 MB
2003
Windows Server® | AMD Opteron™ AMD Athlon™ 64
2003 x64 Edition | Intel® Xeon® mit Intel® EM64T
Intel® Pentium® 4 mit Intel® EM64T
oder gleichwertig
Macintosh® '- 0S® X 10.2.4 oder | PowerPC G4/G5, Intel® Core™ 128MB |160MB |50 MB

Betriebssystem

hoéher

Solo/Duo, PowerPC G3 350 MHz

1 USB-Anschliisse von Drittherstellern werden nicht unterstiitzt.

Verwaltungssoftware

BRAdmin Light

Windows® 2000/XP/XP Professional x64 Edition, Windows Vista™,
Windows Server® 2003/2003 x64 Edition

Mac OS® X 10.2.4 oder héher

BRAdmin Professional !

Windows® 95/98/Me, Windows NT® 4.0,
Windows® 2000/XP/XP Professional x64 Edition, Windows Vista™,
Windows Server® 2003/2003 x64 Edition

Web BRAdmin '

Windows NT® 4.0, Windows® 2000 Professional / Server / Advanced Server,
Windows® XP Professional/XP Professional x64 Edition, Windows Vista™,
Windows Server® 2003/2003 x64 Edition

' BRAdmin Professional und Web BRAdmin kénnen unter http://solutions.brother.com herunter geladen werden.
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Anhang C

Open Source Lizenzanmerkungen

Angaben zu Open SSL

OpenSSL License
Copyright © 1998-2005 The OpenSSL Project. All rights reserved.

Redistribution and use in source and binary forms, with or without modification, are permitted provided that
the following conditions are met:

1. Redistributions of source code must retain the above copyright notice, this list of conditions and the
following disclaimer.

2. Redistributions in binary form must reproduce the above copyright notice, this list of conditions and the
following disclaimer in the documentation and/or other materials provided with the distribution.

3. All advertising materials mentioning features or use of this software must display the following
acknowledgment: "This product includes software developed by the OpenSSL Project for use in the
OpenSSL Toolkit. (http://www.openssl.org/)"

4. The names "OpenSSL Toolkit" and "OpenSSL Project" must not be used to endorse or promote products
derived from this software without prior written permission. For written permission, please contact openssl-
core@openssl.org.

5. Products derived from this software may not be called "OpenSSL" nor may "OpenSSL" appear in their
names without prior written permission of the OpenSSL Project.

6. Redistributions of any form whatsoever must retain the following acknowledgment: "This product includes
software developed by the OpenSSL Project for use in the OpenSSL Toolkit (http://www.openssl.org/)"

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE OpenSSL PROJECT "AS IS" AND ANY EXPRESSED OR
IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT
SHALL THE OpenSSL PROJECT OR ITS CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT,
INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT
LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR
PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY,
WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE)
ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE POSSIBILITY
OF SUCH DAMAGE.

This product includes cryptographic software written by Eric Young (eay@cryptsoft.com). This product
includes software written by Tim Hudson (tjh@cryptsoft.com).
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Original SSLeay License
Copyright © 1995-1998 Eric Young (eay@cryptsoft.com) All rights reserved.

This package is an SSL implementation written by Eric Young (eay@cryptsoft.com). The implementation was
written so as to conform with Netscapes SSL.

This library is free for commercial and non-commercial use as long as the following conditions are aheared
to. The following conditions apply to all code found in this distribution, be it the RC4, RSA, lhash, DES, etc.,
code; not just the SSL code. The SSL documentation included with this distribution is covered by the same
copyright terms except that the holder is Tim Hudson (tjh@cryptsoft.com).

Copyright remains Eric Young's, and as such any Copyright notices in the code are not to be removed. If this
package is used in a product, Eric Young should be given attribution as the author of the parts of the library
used. This can be in the form of a textual message at program startup or in documentation (online or textual)
provided with the package.

Redistribution and use in source and binary forms, with or without modification, are permitted provided that
the following conditions are met:

1. Redistributions of source code must retain the copyright notice, this list of conditions and the following
disclaimer.

2. Redistributions in binary form must reproduce the above copyright notice, this list of conditions and the
following disclaimer in the documentation and/or other materials provided with the distribution.

3. All advertising materials mentioning features or use of this software must display the following
acknowledgement: "This product includes cryptographic software written by Eric Young
(eay@cryptsoft.com)" The word 'cryptographic' can be left out if the rouines from the library being used are
not cryptographic related :-).

4. If youinclude any Windows specific code (or a derivative thereof) from the apps directory (application code)
you must include an acknowledgement: "This product includes software written by Tim Hudson
(tih@cryptsoft.com)"

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY ERIC YOUNG "AS IS" AND ANY EXPRESS OR IMPLIED
WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT
SHALL THE AUTHOR OR CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,
SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO,
PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR
BUSINESS INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN
CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN
ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH
DAMAGE.

The licence and distribution terms for any publically available version or derivative of this code cannot be
changed. i.e. this code cannot simply be copied and put under another distribution licence [including the GNU
Public Licence.]

168



Stichwortverzeichnis

A H
Ad-hoc-Modus .........cccceeeviiiiiieieiieee, 5, 18, 54, 82 HTTP e e 8
AES o 21 HTTPS e 127
APIPA 7,112, 161 HT TP S- e 125
APIPA-Protokoll ........ccccvvvviiiiiiiciiee e 118 Hyper Text Transfer Protocol .............................. 15, 36
APOP s 125
ArDEItSIUPPE ..o 99 |
Arbeitsgruppennamen ............ccccccciiiiiiiiniiie 99
ARP e s 161 LIS e 163
Authentifizierung ..........cccoo 20 Infrastruktur-Modus .................ccoocin. 5,17, 42, 72
. Internet-Druck ... 101
A IP-AAIESSE ......cceeeieieeiece e 10
PP 8, 101, 156
Altere Versionen von BRAAMIN .........c.cceovveveeennn. 128 IPPS e 125, 129
IPVB ..ottt 113
B
K
BINARY _P1 e 159
BOOTP .. 7, 159 KanEle .....cveeiiiiiiiee e 20
BRAdmin Light ..........ccoooviiiiii 2,12, 15, 166 Kennwort ........cccoovvviieiiiie e 94, 98, 101
BRAdmin Professional .................. 2, 35, 99, 128, 166
Brother Solutions Center ..........cccccoeeeeniin. 2,12, 35, 99 L
C LEAP oo 21
LED-ANZEIgEN ......ooovviiiiiiiiiiccce e 153
CKIP oo 21 LPRILPD ...t 7
D M
DHCP e 7, 159 Macintosh-Druck ..........cccccoiiiiiiiiiiee e 106
Dienste ..o 159 MDNS e 8
Digitale Signatur ..........ccccoooeiiiiiii, 124
DNS-Client .......ccooveiiiiiiie e 7 N
DOMANE .....ooiiiiiiii e 99, 100
DoOmMENenNamMeNn ............ccoiiiiieiiieieeae e 99 NetBIOS Peer-to-Peer-Druck .........ccccccevviiiiiiinnnnee 98
Domanen-Namensystem .16, 36, 101, 103, 126, 127, NEtBIOS/IP ..o, 7
T30, o 132 Netzwerk-Druck ........ccocooeiiiiii, 94
DO e 98 Netzwerkdruck ........ccocoeeiiiiiiii, 4, 98
Druckereinstellungen .................cccocn, 116 Netzwerkschliissel ..........cccovviiiiiiiiiiii 22
Netzwerkumgebung ............c.cc, 98
F
(0
Funktionstastenfeld ................ccccooo 108
Open Source Lizenzanmerkungen .............cccoeeeee... 167
G OPEN SYSTEIM ..o 20
GAEWAY ... 11 P
Geheimer Schlissel ........ccccooeeiiiii 132, 148
PCL PT e 159
Peer-10-Peer ... 3



Stichwortverzeichnis

PiNG oo 153, 155 Web BRAAMIN .....coooviiieeiiiiiiieeieee e, 2, 163, 166

POP vOr SMTP ..o 125, 130 Web-based Management (Web-Browser) 15, 36, 100,

POrt9100 ....oeiiiiiiciiiie e 8 127

PrintServer-Einstellungen ......................ccc, 15 Web-Server ... 8

Privates Zertifikat ...........cccooooiiiiii 132,134 WEDSEIVET ... 125

Problemlosung .......ccooeoeveiiiiiiiiii, 150 WEP 21

ProtoKoll ... 7,125 Werkseitige Voreinstellungen ..., 117

Protokolle ... 7 Wireless-Netzwerk ..........ccccooiiiiiiiiiiiiiie, 17, 157

Public Key Kryptosystem ..........ccccooiiiiiiiiiiiiin. 124 WPA-PSK e 21

R X

RARP .o 7, 160 X64 Edition ......ccoeeviiii i, 1

[ O 00 PRSP 10, 159

ROULET oo, 11 Z

S Zertifikat .......ccooceeeiiiiiie e 124, 132, 148
Zertifikatsignieranforderung .............cccccveven. 124, 146

SecureEasySetup ............., 19, 23, 37, 67 Zertifizierungsstelle ..........ccccccvviiiiiiiieienennn. 124, 132

Server Message Block .............cccooiiiiiiiiicicn, 98

Setup-Assistent ........cccoeeiiiiiiii, 28

Shared KeY ....coooeeiiiiiiii 20

Shared Key Kryptosystem ................cccccnn, 124

Sicherheitsbegriff ..., 124

Sicherheitsmethode ... 125

Sicherheitsprotokoll .................cccc, 125

SMB ..o 98

SMTP-AUTH ...ooooiiiiiiiee e 125, 130

SMTP-Client .......ccvviiiiiiiiiee e 8

SNIMP o e 8

Spezifikationen ..................c., 164

SSID i 20

SSLITLS oo 125, 132

Subnetzmaske ... 11

Systemanforderungen .....................ccc, 166

T

TCP/IP et 7

TCP/IP-DIUCK ...veviiiiiiiiiieei e 94

Telnet .o 8, 100, 162

TEXT P e 159

TKIP e 21

Treiberinstallations-Assistent ............cccccccccciiiis 119

\Y

Verschlisselung .............ccoiiiiiiii e, 21

W

Warenzeichen ..., i

Web Based Management (\Web-Browser) .............. 126

170



	NETZWERKHANDBUCH HL-4040CN/4050CDN/4070CDW
	Warnungen, Hinweise und Anmerkungen
	Warenzeichen
	Hinweise zu diesem Handbuch
	WICHTIGER HINWEIS:
	Brother kontaktieren
	Inhaltsverzeichnis
	1 Einführung
	Überblick
	Netzwerkfunktionen
	Netzwerkdruck
	Verwaltungsprogramm
	BRAdmin Light
	BRAdmin Professional (für Windows®)
	Web BRAdmin (für Windows®)


	Arten der Netzwerkverbindung
	Beispiel einer Netzwerkverbindung
	Peer-to-Peer-Druck mittels TCP/IP
	Druck über das gemeinsame Netzwerk

	Beispiel einer Wireless-Netzwerkverbindung (HL-4070CDW)
	Verbunden mit Wireless-fähigen Computern mit Access Point zum Netzwerk (Infrastruktur-Modus)
	Verbunden mit Wireless-fähigen Computern ohne Access Point zum Netzwerk (Ad-hoc-Modus)
	Netzwerk mit Access Point, aber Computer ist nicht Wireless-fähig


	Protokolle
	TCP/IP-Protokolle und deren Funktionalität
	DHCP/BOOTP/RARP
	APIPA
	DNS-Client
	NetBIOS/IP
	LPR/LPD
	Port9100
	SMTP-Client
	IPP
	mDNS
	Telnet
	SNMP
	Web-Server (HTTP)



	2 Drucker für eine Ethernet-Kabelverbindung im Netzwerk konfigurieren
	Überblick
	IP-Adresse, Subnetzmaske und Gateway
	IP-Adresse
	PrintServer eine IP-Adresse zuweisen:

	Subnetzmaske
	Gateway (und Router)

	IP-Adresse und Subnetzmaske einrichten
	Netzwerkdrucker mit BRAdmin Light konfigurieren
	BRAdmin Light

	Drucker mit dem Funktionstastenfeld für das Netzwerk konfigurieren
	Drucker mit anderen Methoden für das Netzwerk konfigurieren

	PrintServer-Einstellungen ändern
	PrintServer-Einstellungen mit BRAdmin Light ändern
	PrintServer-Einstellungen mit dem Funktionstastenfeld ändern
	PrintServer-Einstellungen mit Web-Browser ändern


	3 Drucker für ein Wireless-Netzwerk konfigurieren (für HL-4070CDW)
	Überblick
	Netzwerkumgebung bestätigen
	Beispiel einer Wireless-Netzwerkverbindung
	Verbunden mit Wireless-fähigen Computern mit Access Point zum Netzwerk (Infrastruktur-Modus)
	Verbunden mit Wireless-fähigen Computern ohne Access Point zum Netzwerk (Ad-hoc-Modus)
	Netzwerk mit Access Point, aber Computer ist nicht Wireless-fähig

	Netzwerkumgebung bestätigen
	Konfiguration mit SecureEasySetup™ ausführen
	Konfiguration mit einem vorübergehend eingesetzten Netzwerkkabel ausführen
	Konfiguration mit einem Wireless-Computer ausführen


	Wireless-Netzwerk: Konzepte und Terminologie
	SSID (Service Set Identifier) und Kanäle
	SSID
	Kanäle

	Authentifizierung und Verschlüsselung
	Authentifizierungsmethoden
	Verschlüsselungsmethoden
	Netzwerkschlüssel


	Drucker für ein Wireless-Netzwerk konfigurieren
	Drucker mit SecureEasySetup™ für ein Wireless-Netzwerk konfigurieren
	Für Windows®-Benutzer
	Für Macintosh®-Benutzer

	Brother-Installationsprogramm auf der CD-ROM zum Konfigurieren des Druckers für das Wireless-Netzwerk einsetzen
	Setup-Assistent des Funktionstastenfelds nutzen
	Für Windows®-Benutzer
	Für Macintosh®-Benutzer


	PrintServer-Einstellungen ändern
	PrintServer-Einstellungen mit BRAdmin Professional ändern (für Windows®)
	PrintServer-Einstellungen mit dem Funktionstastenfeld ändern
	PrintServer-Einstellungen mit Web-Browser ändern
	PrintServer-Einstellungen mit anderen Methoden ändern


	4 Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother für Windows®
	Access Point mit SecureEasySetup™ konfigurieren
	Im Infrastruktur-Modus konfigurieren
	Vor dem Konfigurieren der Wireless-Einstellungen
	Wireless-Einstellungen konfigurieren

	Im Ad-hoc-Modus konfigurieren
	Vor dem Konfigurieren der Wireless-Einstellungen
	Wireless-Einstellungen konfigurieren

	Druckertreiber installieren

	5 Wireless-Konfiguration mit dem Installationsprogramm von Brother für Macintosh®
	Access Point mit SecureEasySetup™ konfigurieren
	Im Infrastruktur-Modus konfigurieren
	Vor dem Konfigurieren der Wireless-Einstellungen
	Wireless-Einstellungen konfigurieren

	Im Ad-hoc-Modus konfigurieren
	Vor dem Konfigurieren der Wireless-Einstellungen
	Wireless-Einstellungen konfigurieren

	Druckertreiber installieren

	6 Netzwerk-Druck unter Windows®: Drucken mit TCP/IP in einer Peer-to-Peer- Umgebung
	Überblick
	Standard-TCP/IP-Port konfigurieren
	Druckertreiber noch nicht installiert
	Für Windows Vista™
	Für Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003

	Druckertreiber bereits installiert

	Weitere Informationen

	7 Netzwerkdruck unter Windows®: NetBIOS Peer-to-Peer-Druck
	Überblick
	PrintServer-Konfiguration für Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003
	PrintServer-Konfiguration
	Namen der Arbeitsgruppe/Domäne mit BRAdmin Professional ändern
	Namen der Arbeitsgruppe/Domäne mit Web-Browser ändern
	Arbeitsgruppen-/Domänennamen mit Telnet ändern



	8 Internet-Druck für Windows®
	Überblick
	IPP-Druck für Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003
	Für Windows Vista™
	Für Windows® 2000/XP und Windows Server® 2003
	URL-Eintrag ändern

	Weitere Informationen

	9 Netzwerkdruck über Macintosh®
	Überblick
	Druckertreiber wählen (TCP/IP)

	10 Einstellungen des Funktionstastenfelds
	Überblick
	PrintServer-Einstellungen mit dem LAN-Menü des Funktionstastenfelds ändern
	LAN-Menü des Funktionstastenfelds und werkseitige Voreinstellungen
	(HL-4040CN / HL-4040CDN / HL-4050CDN)
	(HL-4070CDW)

	Menü für das verkabelte Netzwerk (Verkabelt)
	WLAN-Menü (nur HL-4070CDW)

	Druckereinstellungen ausdrucken
	Druckereinstellungsseite drucken

	Wiederherstellen der werkseitigen Voreinstellungen
	APIPA-Protokoll deaktivieren

	11 Treiberinstallations-Assistent (nur Windows®)
	Überblick
	Anschlussmethoden
	Peer-to-Peer
	Gemeinsames Netzwerk
	Lokaler Drucker (USB, LPT1)

	Treiberinstallations-Assistenten installieren
	Treiberinstallations-Assistenten benutzen

	12 Sicherheitsfunktionen
	Überblick
	Sicherheitsbegriffe
	Sicherheitsprotokolle
	Sicherheitsmethoden für die E-Mail-Benachrichtigung
	Protokolleinstellungen konfigurieren

	Die sichere Verwaltung Ihres Netzwerkdruckers
	Sichere Verwaltung mittels Web-Browser
	Sichere Verwaltung mit BRAdmin Professional (für Windows®)

	Sicherer Druck von Dokumenten mit IPPS
	URL-Eintrag ändern

	E-Mail-Benachrichtigung mit Benutzerauthentifizierung benutzen
	Zertifikat erstellen und installieren
	Privates Zertifikat erstellen und installieren
	Wie man ein privates Zertifikat erstellt und installiert:
	Privates Zertifikat auf dem Computer installieren

	Zertifikatsignieranforderung erstellen und Zertifikat installieren
	Zertifikatsignieranforderung erstellen
	Zertifikat auf dem Drucker installieren

	Zertifikat und geheimen Schlüssel importieren und exportieren
	Zertifikat und geheimen Schlüssel importieren
	Zertifikat und geheimen Schlüssel exportieren



	13 Problemlösung
	Überblick
	Allgemeine Probleme
	Probleme beim Installieren der Netzwerkdrucksoftware
	Druckprobleme
	Protokollspezifische Abhilfemaßnahmen
	IPP-Problemlösung für Windows® 2000/XP, Windows Vista™ und Windows Server® 2003
	Sie möchten einen anderen Anschluss als 631 verwenden
	Option "Weitere Informationen" unter Windows® 2000 funktioniert nicht

	Problemlösung für Web-based Management (TCP/IP)

	Problemlösung für Wireless-Netzwerke
	Probleme beim Einrichten des Wireless-Netzwerks
	Probleme bei der Wireless-Verbindung


	Anhang A
	Mit Diensten arbeiten
	Weitere Optionen, die IP-Adresse einzurichten (nur für fortgeschrittene Anwender und Administratoren)
	IP-Adresse mit DHCP konfigurieren
	IP-Adresse mit BOOTP konfigurieren
	IP-Adresse mit RARP konfigurieren
	IP-Adresse mit APIPA konfigurieren
	IP-Adresse mit ARP konfigurieren
	Windows®-Systeme
	UNIX®-/Linux-Systeme

	IP-Adresse über Telnet-Konsole konfigurieren
	IP-Adresse mit Brother Web BRAdmin Server-Software für IIS* konfigurieren


	Anhang B
	PrintServer-Spezifikationen
	Verkabeltes Ethernet-Netzwerk
	Wireless Ethernet-Netzwerk
	Systemanforderungen
	Verwaltungssoftware


	Anhang C
	Open Source Lizenzanmerkungen
	Angaben zu Open SSL
	OpenSSL License
	Original SSLeay License



	Stichwortverzeichnis


